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Erfolzuicher vorftoh
deutscher TorpedobootrjireMräste

in die Themsemündung.
„Handelsverkehr wurde nicht angetroffen ."

W. T.-B. Berlin, 26. Febr. (Amtlich. Draht-
bericht.) In der Nacht vom 2». zum 26. Februar
stießen Teile unserer Torpedobootsstreitkräfte unter
Führung der Korvettenkapitäne Till esc « und
Albrecht (Konrad ) in den englischen Kanal bis
über die Linie Dover - -Calais und in die
Themsemündung.

Die im Kanal gestellten englischen Zer
st ö r c r wurden nach heftigem Artilleriegefecht z e r
sprengt.  Mehrere von ihnen wurden durch Tref
fer  beschädigt und gingen weiteren Kämpfen durch
schleunigen Rückzug  aus dem Wege. Unsere
Boote erlitten keine Verluste oder Beschädigungen, ^m
übrigen wurde in diesem Gebiet vom Gegner
nichts gesichtet.

Ein anderer Teil unserer Torpedoboote drang,
ohne irgend Bewachung a n z u treffen,
bis »ach Nord - Forelnnd und ick die Themse
vor. Die militärischen Küstenanlagen  bei Nord-
Foreland» die dahinter liegende Stadt Margate,
sowie einige dicht unter Land zu Anker liegende
Fahrzeuge  wurden mit beobachtetem guten Erfolg
unter Feuer genommen.  Handelsverkehr
wurde nicht angetroffen. Auch diese Boote sind voll
zählig und unbeschädigt zurückgekehrt.

Die „gemächliche" U-Bootsarbeit an den
Scillh -Jnseln.

Für die englische Marine nicht gerade schmeichelhaft.
W . T.-B. Amsterdam, 26. Febr . „Nieutve von den

Dag " schreibt in einenr Leitartikel über die Verfemung
der holländischen Schiffe- Das ll -Boot scheint dre Ar¬
beit so gemächlich verrichtet zu haben, alo ob gerade
bei den Scillh -Jnseln , der am inelften befahrenen
Stelle in den westlichen englischen Gewässern, nicht
die geringste Aussicht bestanden hätte , einem englischen
Zerstörer zu begegnen, em Umstand, der, für die eng-
lische Marine nicht gerade schmeichelhaft ist.

Die erklärliche Erregung in Holland.
,Von unserer Berliner Abteilung .,

L. Berlin , 26. Febr (Eig , Meldung , zb.) Die in
Lolland  herrslbende  Erregung  über die Versenkung
einiger schöner Schiffe, die sich erklärt , obschon nur relative
Sic^ rbeit für die Fahrt durch die englischen Gewässer uns
vorbei an den Scillh -Jnseln bestand, richtet sich nicht nur
gegen, Deutschland, sondern auch gegen England.  Als
ein Beispiel, welchen Schikanen  dre Holland: ,che
fahrt schon vor unserer Seesperreerklärung ausgeletzt war,
mag der Fall des Tcmpfert „Vieringen"  angeführt wer¬
den, den ein deutsches Unterseeboot am 16. Januar stellte.
Wir erfahren , daß dem Kommandanten des Unterseebootes
von dem Kapitän der „Vieringen " mitgeteilt wurde, daß die
mit Getreide für die holländische Regierung von Baltimore
nach Rctterdam bestimmten Schiffe bereits mehrere Monate
unterwegs warem Tie Engländer batten den Dampfer zu¬
erst nach Kirkwall eingebracht und dann gezwungen, nach
Falmonth zu k̂ ren . Von dort muhte er nach Dartmouty
zur Kobleueinns,yme gehen, und zwar dann erst auf dem
Wege an den Shetlandsinieln vorbei, der ihnen vorgeschriebe,,
wurde, als das Unterseeboot auftauchte.

Der erste Kohlendampfer seit der Seesperre
in Bergen eingetrosfen.

W T -B. Kopenhagen, 26. Febr. „Nationalttdeiide" meldet
an? Bergen: Sert der deutschen Erklärung der verschärsteu See,perre
ilt geliert, der erste  Dampfer aus England mit einer Äcylen-
ladung eingetrcsfcn. Er wird in Odde löschen.

Versenkt!
W. T.-B. London. 26. Febr. Lloydsmeldung. Der englische

Dampfer „Falcon"  ist versenkt worden.

Brasilianische Verstimmung gegen England.
lDrahtberickl unseres Lr .-Sonderbertcbterstatters .,
Kr.  Genf , 26. Febr . (zb.) Der „Temps " erfährt aus

Rio de Janeiro , die Erregung in Brasilien gegen
England  kei leibcr infolge des Verbotes-, Kaffe zu nn-
portieren , im Zunehmen begriffen . Weiter meldet das
Matt die deutschen Provinzen in Brasilien , besonders S a n
Eatarina.  seien das Ziel aus Argentinien gefluchteter
großer Banden dort internierter deutscher Matrosen,
welche die Grenze überschritten hätten.

Morgen-kkusaabe
Die Sorgen der Entente.

„Die letzte Viertelstunde des Kriegs ".
Pariser Blätterstimmen zur Rede Lloyd Georges.
W. T.-B. Bern, 26. Febr. „Figaro" erklärt zu »er Rede

Lloyd Georges,  alle Staaten der Entente muhten
energische Maßnahmen  ergreifen oder unter-
gehen,  sie müßten wühlen, ob sie jetzt im wirklichen Krregs-
zustand leben oder sich künftig mit der Sklaverei  oe-
gnügen wollten. Die Völker mühten bereit sein, sie zu Horen,
— „Gaulois ", „La France " und „Lonterne " sprechen sich m
ähnlichem Sinne aus . — „Brtaille " erklärt , man sei jetzt in
die letzte Viertelstunde des Kriegs  eingetreten.
Überall leide man , aber Frankreich habe seit Kriegsbegrnn
immer die größten Opfer gebracht. Man könne verlangen,
daß die anderen Alliierten heute ebensoviel Opfer bringen.

Eine neue Entente Konferenz.
Immer noch keine Klarheit zwischen den Alliierten.

Br . Amsterdam, 25. Febr . (zb.) Der Londoner
Gewährsmann des Berichterstatters der „Vossischen
Zeitung " berichtet, daß nach der Rückkehr der englischen
Teilnehmer von der Petersburger Konferenz eine
neue Konferenz in Pari?  stattftnden soll da-
mit noch vor Ostern das Verhältnis der verbündeten
Mächte untereinander geklärt wird . Zu dieser Kon¬
ferenz sollen amerikanische  Diplomaten selbst
dann zugelassen werden wenn sich Amerika bis oahm
noch nicht int Kriege befinden sollte.

Die diskreditierte Saloniki -Expedition.
Klagen »m englischen Unterhaus über die verfehlte Politik des
Kriegsamts. — 66 000 Fälle von Ruhr und Wechselfteber tm

vorigen Jahr.
Nr . Rotterdam, 26. Febr. (zb.) S . Dillon erklärte rat

englischen Unterhaus «Mittels Zwischenrufs , daß die
Politik des -Kriegsamts die Expedition nach Salo¬
niki  diskreditiere und die dort stehenden 200000 Mann,
die unter den ungesundesten Verhältnissen dort lebten , ge¬
radezu vernichte.  Im vorigen Jahr - seien 60 000 Falle
von Ruhr und Wechselfieber  aufgetreten . Sarrarl
leien die Vorräte und Verstärkungen vorenthalten worden.
Dre Tätigkeit würde erschwert, Sarrail fehle es nicht nur an
Truppen , sondern auch an Munition , Kanonen und allem
Kriegsgerät.
Die Erwürgung Griechenlands durch die

Blockade.
Ein erbarmungsloser Bericht des englischrn Gesandten.

Kr . Genf. 26. Febr . (zb.) „Petit Journal " veröffen.l-
licht einen Bericht des englischen Gesandten H e l s e h, der oe-
saqt die Lage in Griechenland sei in Wahrheit noch ntcht ver¬
zweifele aber die  Blockade beginne , Griechenland
langsam zu ^ rwürgen.  Die Magazine standen leer,
und d«e Waren seiet, total anSverkaust. Das -Schwarzbrot
wäre ungenießbar . Der Preis für ein Kilogramm Salz bc-
traae 5 Franken . Benzin und Kohlen seien überhaupt rncht
mebr aufzufinden . Die Elektrizitätswerke brennen Olwen-
körner Das Geschäftsleben stehe still. Die kleinen Ange¬
stellten sind zu Bettlern geworden. Die Zeitungen verbreiten
Listen von Leuten, die verhungert sind.
Ein Zwischenfall zwischen Lord Milner und
dem rumänischen Gesandten in Petersburg.

(Drahtbericht unseres ^ -Sonderberichterstatters .)
8. Stockholm. 26. Febr. (zb.) Bei einem Frühstück, wel¬

ches Siasonow der Entente -Delegation gab, ereignete sich
ein peinlicher Zwischenfall  zwischen Lord Wie¬
ner  und dem rumänischen Gesandten D r a m a n t t. Der
Gesandte sprach seine Verwunderung darüber aus , daß die
englische Kriegsflotte der N-B o otsg e fahr  nicht
entqegentreteit könne. Lord Milner erwiderte barsch: Hatten
die Rumänen  nicht die N a p h t b a q u e I l e n den Deut¬
schen a n s g e l i e f e r t, so könnten dre zahllosen U-Boote
nicht unterwegs sein, worauf Diamanti , sowie mehrere rustr-
sche Offiziere laut lachten.

Kein Abbruch der deutsch-chinesischen
Beziehungen.

8. Stockholm, 26. Febr. (ziw Nach einer Vekinger Mel¬
dung dec Petersburger Telegraphenagentur ist der deutsche
Gesandte tzinoe  in äußerst energischer Werse der chraest-
schen Regierung gegenüber aufgetreten , und es ist anzuneh¬
men, daß er dadurch weiteren Schritten zuvorge-
kommen  ist . Auf russischer Seite wird jetzt weniger auf den
Abbruch der deutsch-chinesischen Beziehungen gerechnet. Der
Gesandte stattete dem Präsidenten der Republik einen langen
Besuch ab, dem große-Bedeutung beigemessen wird . Eine gc-
wijje Änderung der Auffassung der Lage bei der chinesischen
Regierung wird aus die Besprechung znückgeführt. Die Stim¬
mung in der chinesischen Beamtenschaft ist jetzt derart ge¬
wandelt , daß in der vergangenen Woche Beamte der Republik
an dem Bankett der d e u t i che n Gesandtschaft
teilncchmen. Bei -dieser Gelegenheit wurde die zukünftige
deutsch - chinesische Freundschaft beteuert.

Nr. 105.

Bezeichnende Dokumente über das Verhält¬
nis Chinas zu Deutschlands Feinden.

W. T.-B. Berlin , 26. Febr . (Drahtbericht .) Die „Nordo.
Allg. Ztg ." teröffentlicht Dokumente, die auf das Verhältnis
Ehinas zu Deutschlrnds Feinden ein bezeichnendes Licht
werken. Darunter befinden sich Briefe des italietra-
ichen Botschafters  in Tokio an seine Regternng . o«
einem solchen Bericht vom 22. April 1916 heißt es u. a. .

Daß die Japaner  noch heute wie ihre Vorfahren
ohne Übereilung  zu handeln verstehen, wrrd durch
die unermüdliche feine Beharrlichkeit erwiesen, mit der Ht
seit vielen Jahren über China  ein unsichtbares unge¬
heures Netz von Intrigen , Spionage und List ausbretten,
um so in diesem unglücklichenLande die Unordnung
vorzubcreiten,  deren Ergebnis man in den letzten
Jahren gesehen hat.

Weiter heißt es ' „Wenn letzten Endes Duautschikat ein
Opfer des europäischenKrieges wurde, und wenn es auch eine
unbestreitbare Tatsache ist, daß der Krieg die Regierungen
des Westens- an jeder materiellen Hilfsaktion in China hin¬
derten, scheint dies dock, nicht dieSckwächeder Entente¬
vertreter i n Tokio  zu rechtfertigen, dre Jap au e r -
laufet hat , sich nicht nur in materiellem Gelds , sondern
auch in politischen Werten mit unverschämten W u che r-
preisen  die japanische Hilfe bezahlen zu lassen. Zum
Schlüsse wird gesagt:

..Sicher ist, daß die europäischen Mächte während des
Krieges jede Anstrengung machen werden, um das Mög¬
lichste aus der Liquidation des unermeßlichen einstigen
bimmlikchen Reiches zu erlangen ."

Die .Nerdd. Allg Ztg." bemerkt dazu : Das ist ein Ton,
der unter Verbündeten  immerhin ungewöhnlich
ist. Er zeisrt, daß der iioliemsche Betschafrer ernste Zwerf '-l
cn  der Weisheit der Pclitik der Ententemächte Japan gegen¬
über hegt. Er sollte abec der chinesischen Regierung zu denken
aeben. ~Jedenfalls sind die Ratschläge des Botschafters ein
neuer Beweis für die Haltlosigkeit  alles heuchlerischen
Geredes unserer eurotäis .hen Gegner über den Schutz und
die Verteidigung der Rechte der Neutralen.

Fiasko der Chinapolitik Japans?
(Drahtbericht unseres ^ -Sonderberichterstatters .)

8. Stockholm. 26. Febr . (zb.) Anläßlich der gegenwärtig
in Tokio geführten japanisch - amerikanischen Ver¬
bau d̂lungen  wurde der japanische Gesandte in Peking,
Haisi, nach Tckio gecufen. Dieser führte dort nach einer
Dieldung der Petersburger Telegrapben -Agentur aus , dag
die Chinapclitik Japan ? einen vollständigen Bankerott
erlitten babe. Japan könne China keineswegs als seine
eiaene Domäne betrachten. Die Reichtümer Chinas seten
infolge der eigenartigen Verhältnisse des Landes nur durch
China selbst anszuberirn.

Die militärische Lage.
(Von unserer Berliner Abteilung .)

L. Berlin , 26. Febr . (Eiq. Drahtbericht . zb.) Ein
Rückblick aus die letzten  5k a in P s t a g e gestattet
die Feststellung, daß Tau -. Regen- " nd Nebelwetter
Infanterie und Luftwaffe fast ganz ausschalteten und
daß auch die Artillerie sich nur wemg betätigen konnte.
Abgesehen von dem am 23. Februar ber Ripont
aescheiterten feindlichen Angriff und von erneuten An¬
strengungen der Franzosen, .uns , tu der
Champagne  die jüngst eroberte Hckhe wieder weg¬
zunehmen, die uns so guten Einblick in dre Stellun-
gen des Gegners gewährt . Anstrengungen die nur
Opfer kcsteten, am deutschen Widerstand aber voll-
kommen scheiterten , ist nur aus die V o r st oße
der Engländer  in der Gegend von Amen-
titzrcs und Arras  hinzuweisen , dre wre die frühe¬
ren , erfolglos  waren . Uber den Osten lagt sich
noch weniger sagen, ebenso nichts vom w,rzedvur¬
schen  Kriegsschauplatz. Die Duldung des turkrschen
Heeresberichts, daß bei Kut - el - Amara  vorge¬
schobene Stellungen geräumt wurden , verdrent Be¬
achtung. Welche Ziele die Türken mit der Zurücknahme
ihrer Truppen in westlicher Rrchtunq verfolgen , laßt
sich natürlich noch nicht übersehen. Daß es sich um erne
freiwillige Räumung tatsächlrch handelt , nndet man
auch einigermaßen in dem englischen Bericht be:tatlgt,
obschon dieser mit einer sehr großen Gesangenenzrffer
das Vorrücken der britischen Truppen als Erfolg hm-
zustellen sucht. Man darf nicht übersehen, daß vre
Entfernung bis nach B a g d a d noch 170 Kilometer be¬
trägt und daß die in diesem Klima für die Operationen
geeignete Zeit mit März zu Ende geht.*

Der deutsche Abendbericht vom 26 . Februar.
W . T.-B. Berlin , 26. Febr ., abends . (Amtlich.

Drahtbericht .) Östlich von A r r a s , s chc i t e r t c
mittags ein c n g l i s che r V o r st o ß. tm © a 111 h
Abschnitt  hat sich abends die Gcfechtstatlgkcit ge¬
steigert. , .

Im Osten nichts Besonderes.
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Dsterreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 26. Febr . (Drahtbericht )̂ Amtlich

verlautet vom 26. Februar , mittags:
Östlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe des Generalfeldmacschalls v. Mackensen.
Nichts von besonderer Bedeutung.

- Heeresfront des Generalobersten Erzherzogs Joseph.
Nordwestlich des Tataren Passes  schlugen

unsere Truppen einen neuerlichen russischen An¬
griff  im Handgranatenkampf ab.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls Prinz Leopold

von Bayern.
Südlich von Brzeczany  wurde ein neuer

russischer Vorstoß abgeschlagen.  Westlich
von Luck überfielen unsere Stoßtrupps mehrere
feindliche Feldwachen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Nachmittags setzte wieder in der küste 'nländ i-

s che n Front  und in einzelnen Tiroler Ab¬
schnitten  stärkeres Artilleriefeuer ein. Bei Ver-
t o i b a drangen unsere Truppen nachts in eine stark
befestigte feindliche Sappe ein, zerstörten diese und
vernichteten die Besatzung bis auf einige Leute, die als
Gefangene eingebracht wurden.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer,  Feldurarschalleutnant.

. *
Italienische Befürchtungen wegen einer

deutsch-österreichischen Offensive.
Heftige Vorwürfe über die mißglückte Saloniki-Expeditis».

Nr . Lugano, 36. Febr. (Eig. Drahtbericht, zb.) „Gior-
nale d'Jtalia " schildert die Möglichkeit, ja Wahrschein¬
lichkeit  einer großen deutsch - österreichischen
Offensive  gegen Italien . Das Blatt meint aber , die geo¬
graphische Beschaffenheit der italienischen Front gestatte
glücklicherweise rasches Manövrieren auf den inneren Linien.
Außerdem würden die Verbündeten Italien , das seinerseits
durchaus vorbereitet sei, nicht iw Stich lassen. Was not tue,
sei daher eine bessere innere Vorbereitung und größere
Disziplin  des Volkes, das sich den Notwendigkeiten des
Kriegs mehr anpaffen müsse.

In Erwartung der zehnten Isonzoschlacht.
Br . Berlin, 26. Febr. (Gig. Drahtbericht, zb.) Den:

»V. T ." wir- «ms dem K. u. K. Kriegspreffequartier vom
•26. Februar gedrahtet : Bei einem Empfang , den General¬
oberst Borocvic Bojna  im Standort seines Armeekom-
mandos mrr gewährte, sprach der Kommandant der e r -
folgreichen Jsonzoarmee  sein volles Vertrauen aus
zu den bedeutsamen Ereignissen, die sich jetzt an dieser Front
vorbereiten . Der Generaloberst schloß wörtlich: Wir erwar¬
ten ein kommendes Duell  und sind ganz getrost,
itzaben wir neun Jsonzoschlachten glücklich überstanden , so
wird es mit Gottes Hilfe bei der zehnten auch nicht anders
werden.

Unsere nationale undpolitischepfllcht.
Es ist hohe Zeit , die irreführende Formel „Vertei-

digungs - oder Eroberungskrieg " auszumerzen . Was
soll uns das , daß uns immer wieder vorgehalten wird,
wir dürften unsere Kriegsziele nicht erweitern , weil
wir durch die Abwehr der feindlichen Angriffe erreicht
hätten , was wir wollten? So hat es Hiydenburg nicht
gemeint, als er das Wort vom Verteidigungskrieg
prägte . Gewiß war es unsere nächste und dringendste
Aufgabe, uns gegen einen ungeheuren überfall zu ver-
leidigen , und das haben wir auch  geleistet . Aber wenn

L̂ iesbastener Ta ME.
wir weiter nichts täten , als uns immer zu verteidigen,
dann lvürden wir geradezu eine Prämie auf daS Ge¬
lüst de^ Feinde aussetzen, den ersten fehlgeschlagenen
Versuch mit stärkeren Mitteln zu erneuern . Wer sagt
unS denn, daß wir ein zweites Mal in der Lage wären,
dieselben harten Schläge zu führen , die uns diesmal
gelungen sind? Blieben wir auf unsere Grenzen be¬
schränkt, wo wäre dann die Sicherheit , daß wir ein
zweifellos verstärktes Lüttich wiederum in schnellem
Anlauf überwältigen könnten? Wo wäre die Bürg¬
schaft dafür , daß ein doppelt so großes russisches Heer
wie das von 1914 nicht verheerend bis zur Oder und
weiter vordränge ? Nein, es handelt sich nicht um
einen Gegensatz von Verteidigungskrieg und Erobe¬
rungskrieg , sondern unsere Ausgabe lst es, einen
Sicherungskrieg  zu führen . In ' diesem Begriff
ist alles enthalten , was uns nottut . Er besagt, daß
wir nur gerade soweit gehen wollen, wie es zur Ver¬
hütung eines zweiten Überfalls erforderlich ist : indem
er das aber besagt, drückt er zugleich aus , daß wir
einen besseren Grenzschutz haben müssen. Das ist nicht
.Eroberung ", das bedeutet nicht, daß wir wahllos und
uferlos über unser Gebiet hinausgreifen , sondern eL
bedeutet einzig, daß wir Vorposten unserer Macht, der
militärischen wie der wirtschaftlichen, ausstellen, damit
die Kernwerke unseres nationalen Besitzstandes besser
als zuvor gewahrt bleiben, damit es alio den Feinden
erschwert, wenn nicht unmöglich gemacht werde, ihrer
Rachgier die Zügel schießen zu lassen. Die Form , in
der solche Forderungen auch von mancher anderen Seite
erhoben werden, mag uns nicht immer behagen, zumal
wenn sie mit unberechtigten Angriffen auf die ver-
antwörtlichen Männer  verknüpft ist. von denen
wir doch alle wissen sollten und, wenn wir uns ernst¬
lich darum bemühen, auch leicht erfahren können, wie
sie im Kern derselben Überzeugung sind. Aber auf die
Form kommt es nicht an , sondern auf die Sache und
in diesem entscheidenden Punkte besteht eine Überein¬
stimmung, die durch die Empfehlung Scheidemanns
und des „Vorwärts " wie auch einiger bürgerlicher
Blätter , uns auf die ungeschmälerte Erhaltung unseres
Gebiets zu beschränken, nicht verdunkelt werden darf.
Es ist nun einmal unumstößliche Wahrheit , daß bis
weit in die sozialdemokcati'chen Reihen hinein der Ge¬
danke Ser Notwendigkeit  unserer dauernden
Sicherung  Wurzel geschlagen hat, und nicht bloß
die vom Abg. Fuhrnrann aufgezählten „Annexionisten"
in der Sozialdemokratie , sondern noch viele andere
ihrer politischen Freunde wollen irn Grunde dasselbe
wie wir , die möglich st v o l l ko m m e n c Aus¬
nutzung  unseres Sieges  in Ost und West. Hat
doch iogar Herr Scheidemann im Reichstag einmal über
die Dogmatiker in seiner Partei gespottet, die einen so
heiligen Respekt vor den gegenwärtigen Grenzpfählen
haben, wobei sie nicht bedenken, daß sie damit eine
wahrlich unverdiente Anerkennung für die mißratene
Znrechtschneidung der europäischen Karte durch den
Wiener Kongreß bekunden. Gewiß ist es noch nicht so¬
weit, daß wir heute schon ganz bestimmte Kriegsziele
bekanntgeben können, uüd wenn der Reichskanzler am
12. Dezember sagte, wir würden unsere «Forderungen
auf den Konferenzttsch legen, so galt das für einen
Zeitpunkt , der jetzt , nachdem unser Friedensangebot
so schnöde z u r ü ckg e w i e s e n worden ist. und nach¬
dem wir durch den Starrsinn unserer Feinde zu noch
größeren Anstrengungen genötigt worden sind,
gründlich überholt  worden ist. Heute müssen
wir and .ers  auftreien und wir werden es tun . Aut
Einzelheiten gehen wir nicht ein, aber wir fragen , was
denn dieser Krieg anders ist als ein Kampf um
die  Macht . Haben die Feinde uns und unsere
Bundesgenossen vernichten wollen, weil wir ihnen zu
stark geworden sind oder noch gerade stark genug, um
ihren ausschweifenden Machtbestrebungen Widerstand
zu leisten, was sollte diese Feinde davon aobringen,
uns abermals  anzugreifen , wenn die Partie nach
dem Kriege wieder gleich stebt? Nur eines kann sie
davon abbrinqen , die Schwächung  ihre eigenen
Kraft . Es ist ganz falsch zu waen , sie seien durch den

Morqen-Ausgabe, Erstes Matt. Nr. 108.
Krieg schon geschwächt genug. Der Krieg hat ihnen
allen gewiß größere Lasten und Opfer als uns aufer¬
legt, aber auch die unsrigen sind gerade schwer genug,
und um zu begreifen, wie es nachher werden könnte,
wenn wir uns nicht ausreichend sichern, braucht man
sich nur voczustellen, was geschehen würde, wenn wrr
beute bis an unsere Grenzen zurückgingen und den
Krieg somit von diesen Grenzen aus fortführen muß¬
ten. Wir wollen das nicht ausmalen , jeder muß wissen/
daß es unsere Lage ungeheuerlich erschweren würde,
selbst wenn wir in Anschlag bringen , daß die Feinde
alsdann freilich mit geringeren Machtmitteln als zu
Beginn des Krieges angreifen müßten . Nein , sollen
wir Ruhe haben, so dürfen wir nicht da stehen blei¬
ben, wo wir im August 1914 standen, ändern wrr
haben die Pflicht,  dasjenige zu behalten,  was
uns erhöhte Sicherheit gegerr einen erneuten Ansturm
gibt, womit bereits gesagt ist, daß wir das ausgeben
können, was iiber diese Lebensnoftvendigke.it hrnaus-
veicht. Denn schließlich wollen wir unS ja nicht mit
Gebieten belasten, die nur eine scheinbare  Verstär¬
kung unseres Machtbesitzes bedeuten würden. Eines
jedenfalls tut not, die Verabschiedung  des ver¬
kehrten Begriffs von einem Eroberungskriege , mit dem
die Befürworter eines immer gedankenloser werdenden
Schemas der reinen Verteidigung eine Politik herab¬
zusehen versuchen, die nur Sicherung  anstrebft diese
aber im vollsten Ausmaß  und ohne Rücksicht
darauf , ob man sie Eroberungslust oder sonstwie schilt.

wie bringen unsere Feinde die
Xtrtegsfoften aus?

Bon Professor Dr. WUli Prin», Berlin.
(Fortsetzung.)

2. Italien.
Die Verhältnisse in Italien liegen nicht viel an¬

ders als in Rußland . Die Gesamtkrieqsrosten betra¬
gen etwa 14,5 Milliarden Mark. Davon sind durch
drei langfristige Anleihen (zu 4Vs und 5 Prozent)
rund 3,5 Milliarden Mark aufgebracht worden. Eine
4. Anleihe  liegt zurzeit zur Zeichnung auf : sie ist
mit allen denkbaren Reizmitteln ausgeftattet , mn
einen Erfolg zu sichern. Wie in Rußland , so sind auch
in Italien die Banken veranlaßt worden, große Be¬
träge auf eigene Rechnung zu zeichnen. An sch we¬
be nden Schulden  sind — in: Inland und Aus¬
land — im ganzn etwa 7 Milliarden Mark vorhanden.
Außerdeni hah^n die Notenbanken etwa 2 Milliarden
Mark und die Ausgabe von StaatSvapierqeld fast eine
Milliarde Mark liefern müssen. Der Notenum¬
lauf  der Emissionsbanken ist feit dem Kriegs auf 3,6
Milliarden gestiegen. Also auch Italien hat nur
einen geringen  Teil seiner Kriegskosten durch feste
Anleihen decken können.

Die Auslandsverpflichtungen  Italiens
sind gleichfalls groß. Der Einfuhrüberschuß betrug
im Jahre 1916 rund 3 Milliarden Mark , für die ita¬
lienische Volkswirtschaft ein erheblicher Fehlbetrag , der
zu decken ist. Italien leidet besonders unter den
hohen Frachten (und den hohen Preisen für
Kohle), da Amerika vielfach an Stelle der deutschen
und osterreichi' chen Lieferanten getreten ist. Die Be¬
zahlung in Amerika macht große Schwierigkeiten, da
Italien nicht über die Sicherheiten verfügt , die die
amerikanischen Kreditgeber verlangen , und England,
das von allen Seiten bedrängt wild , selbst Mühe hat,
die eigenen Verbindlichkeiten zu begleichen. Die u n-
günstige .n Zahlungsverhältnifse  drücken
sich in den Wechselkursen  aus . Die italienische
Lire hat in der Schweiz eine Entwertung vou
über 42 Prozent  erfahren.

In der Kammersitzung vom 12. November 1916 hat
der italienische Finanzminister offen die unbefriedi¬
gende Lage der italienischen Finanzen zugegeben.
Finanzpolitiker ' raten zur verstärkten Ansaabe non

(47. Fortsctzmig) Nachdruck verboten.

vie Tunnelbauer.
Roman von Otto Horcker.

Aber Ftoyd hörte nicht mehr. So voll das Lokal
auch besetzt war . jeder machte -hm bereitwillig Raum,
sobald er einen Blick in sein gedunkeltes, wutverzerrtes
Gesicht geworfen hatte . ;

„Oho, der plant nichts Gutes !" — „Wer dem unter
die Finger gerät , mag sich gratulieren !" — „Dem
Goliath gilt 's ! Der tanzt doch mit seinen! Mädchen!"
— „Der Kate Lou? . . . Em Jammer ist es, daß zwei
ehrliche Kerls sich um so eine in die Haare fahren !" —>
„Ihm nach, da gibt's Abwechslung!"

In heller Erregung schwirrten die Reden durchein-
ander : in Scharen zogen die Männer dem aus den«
Schankzelt Stürmenden nach, ohne daß er von dem mit
jeder neuen Sekunde wachsende Geleit Notiz genommen
hätte.

„Wir nküssen ihm nach — und ein Unglück ver-
hüten ", starnmelte nun auch der trübere Dynamiter.
„Potz Wetter , wenn die Seiden aneinandergeraten,
-können wir was erleben !"
> „Am besten ist es, sie machen es aus !" antwortete
Jerry gleichmütig. „Wetten wir , daß der Goliath
Prügel kriegt?"
! Aber der Dynamiter antwortete ihm nicht: in er¬
lsichtlicher Herzensangst suchte er sich einen Weg durch
die Menge zu bahnen und Floyd einzuholen, bevor die¬
ser das Bullyi'che Lokal betreten konnte. Aber die
Hunderte , die in gleicher Richtung liefen, ließen sich ihr
Wegerecht nicht schmälern, und als der kleine Mann
endlich in das grell erleuchtete Tanzzelt eintrat , fand
er dessen Gäste schon in hellem Aufruhr.

Vom Eingang aus hatte Floyd den verhaßten Neben-
buhler und Kate Lou nebeneinarlder an der Bar stehen
sehen. Sie selbst konnten sein Herankommen nicht be-
(merken, da sie ihm den Rücken zuwandten . Dick Foxey

mit krakehlsüchtig schief auf dem Kopf sitzenden Schlapp¬
hut , das schöne Gesicht gedunkelt vor toller Liebes-
leidenschaft und in den Augen einen unnatürlichen
Glanz.

Bei Floyds Erscheinen wurde es plötzlich still im
Zelt . Sie kannten ihn alle und hatten sich über sein
langes Ausbleiben gewundert , aber inzwischen willig
Dick Foxey Bescheid getan, der prahlerisch laut seine
Verlobung mit Kate Lou verkündigt und ihr zu Ehren
eine Runde um die andere ausgegeben hatte.

Das plötzliche Abflauen der das Zelt erfüllenden
vielfachen Geräusche ließ Kate Lou den Kopf wenden.
Gleich einem Schlage ging beim Anblick Floyds der
Schrecken durch ihre Glieder . Sie zitterte so heftig,
daß sie sich an Goliaths Arm klammern mußte, um
nicht niederzusinken.

Als nun auch Dick Foxey den mit farblosen Mienen
und düster glühenden Blicken auf ihn heranftürmenden
Floyd gewahrte, funkelte es tückisch in seinen verknif¬
fenen Augen auf. Er stellie sich herausfordernd in
Positur . Dann warf er prahlerisch eine Banknote auf
den Schanktisch.

„Hurra , heute ist Verlobung — eingeschänki für
alle", befahl er dem Wirt . „Aber kein Bier oder Soda-
toaffer.. sondern einen herzhaften Trunk — auch für
den Milchbart da!" Geringschätzigzeigte er aus Floyd,
der sich inzwischen mit rücksichtslosenEllbogenstöben
einen Weg bis zu ihm gebahnt hatte . „Hier ist kein
Kindergarten — und wer keinen Mannestrunk ver-
tragen kann, soll sich in Windeln einwickeln und den
Lutstchbeutel ins Maul stecken lassen. — Na, wird 's
bald?" bedeutete er dem Schankwirt grob.

Im Zell war es atemlos still geworden. Aller
Blicke brannten auf den beiden Widersachern.

Zimächst nahm Floyd keinerlei Notiz von Goliath!
Mit geballten Fäusten war er vor die heftig zitternde
Kate Lou hing-'treten Schuldbewußt konnte sie ieinen
drohenden Blick liicht aushalten , sondern sah zu Boden.

„Floyd . . . um Himmels willen -
- ich - "

laß dir erklären

„Komm mit !" fasste er herrisch und faßte sie am
Arm. „Was wir beide miteinander zu reden haben,
geht keinen Fremden was an !"

„Hand weg!" kreischte Goliath , dem die Zornesader
auf der Stirn anfchwoll. „Laß das Mädchen los,
Ju " ge - d t-r

„Keiner braucht zu hören, was Liebesleute sich zu
sagen haben — am wenigsten ein ehrloser Wicht, der
wie ein diebischer Fuchs hinter eines anderen Mamus
Schatz herunläreicht !" Die in ihm kochende Wut machte
Floyds Stimme tonlos.

„Soll ich dir das Manl stopfen?" schrie ihn Goliath
an , indem er bedrohlich die Fäuste wirbeln ließ. „Das
Mädchen ist rneine Braut —"

„Meine Braut ist sie. du Lump !"
„Lump und Lügner du selbst' " keuchte Dick Foxey

und hob die Rechte wie zum Hiebe, ohne sie aber nieder¬
sausen zu lassen. „Hier steht Jack Wilson und das
Mädchen selbst — fragt sie beide!"

„Schmeißt doch den Störenfried hinaus ", meckerte
Wrlson, der sich wohlweislich hinter Goliaths breiten
Rücken, wo er sich sicher fühlte , postiert hatte . „Natür-
Irch ist meine Tochter deine Braut . Dick — der Mensch
hat das Mädchen doch nicht in Erbpacht genommen!"

Einige lachten; aber die Mehrzahl verharrte in
atenilosem Schweigen. Sie wußten sämtlich, daß dieser
Streit nicht durch Worte entschieüen werden könnte.

Der Dynamiter und Jerrv hatten sich durch die
Menge geschoben. Nun faßten sie wie auf Verabredung
Floyd an den Armen.

„So fei doch vernünftig — gib Frieden — das Mäd.
chen fft nrcht wert . daß sich ein ehrlicher Kerl ihret¬
wegen —"

Aber er schüttelte sie mit kurzem Armruck von sich
ab, als ob sie ihn mit Kinderhänden gehalten hätten.

Fortsetzung jotgt.
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Bismarckring 42. 1. 4 Lim. m. Zub.

sof. od. swzu fcjtökJR - * • 2493
Blücherplatz 5, Vdh. 2 r., sch- 4-Z.-W,

m. r. 8uo .̂ 1- April^ Nah.,1 £TB4
Hlücherstraße 29 schöne 4.Z--W- mit

all. Zub., Balk., Erker foK ob. spät.
0U vm. Näh. P .. Oberbeim. 2494

Blücherstr. 39, EckbauS, schöne 4-Z.-
Wohn. s. N. Luisenstraße 19, Part.

Kleine Burastratze 10. 1, Wohn, von
4 Lim.. Küche, auf April z. v. 239

Bülowstraße 19 4-Zim.-W. zuverm,
Dambachtal 5 je 4 große Jim ., Bad.

Elektr. 1190—799 Mk._ 2634
Dambachtal schöne 4-Zim.-Wohnung,

Part .. 650 Mk., event. mit Garten,
zum April . Näheres bei Hellwig,

„Hellmundstraße 2, 1 links . _ 40
Dotzheimer Str . 6, 1, 4-Z.-W. 2728
Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z.. 1 Rüche.

1 Mansarbe , 1 Kammer , 2 Keller
sof. ob. spät., Näh. ,Bäckerladen. ,

Dotzheimer Str 57, 1, 4-Z.-W., 2 M-,
^ . s. o. sp. N. Dotzh. Str .L4 , 1. 2498
Dotzheimer Str . 89, 2 St ., 4-Zim.-W.

nebst Zubeh. auf 1. April zu Ver¬
mietern_ Näheres l,_J5todE._ B139

Dotzheimer Strotze 86, Gth., 4-Zim.-
Wohn.„ Näh^ Dohh^ Str . W. B83

Dreiweidenstr . 19, P ., schöne4-Zim.-
Wvhn. mit retchl. Zubehör ; evtl,
auch Büro u. Lagerraum . Näh.
Bi sma rckring 18,  Part , lks. 2755

Drudenstr . 4. 2. 4-Z.-W., Pr . 750.
Ellenbogengaffe 13, 1, Helle geräum.

4-Z.-W.. 1. Apru . bei, Schweitzer.
Emser Str . 69, 2. 4 I ., 2 Mans . u.

Zub . sof. ob. spät. Näh. CI  2757
Friedrichstraße 8, Bdh. 3) 47Z.-W.

sof. ob. spät, zu verm. Nab. bermHausmei ster, Hinter bau. 2499
Go eisenauktr. 35. 1. 4-8 .-W.. "k. Sth

Seerobenstr . 23 sch. 4-Zim.-Wotzn.,
Küche u. Zubehör auf 1- 4. 17 zu
verm^ Nah. Part , rechts._ 258

Seerobenstr . 26 sch. 4-Z.-W. nt. allem
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Göbenstr. 6, 3, sck. 4-Zim.-Wohn. mi>
_Zube h. auf 1. Avril zu verm. 3l
Göbenstr. 12. 1 l.. 4-Z.-W.. BabTTNa»

, u. Elektr., kein Sth . Näh, bas. 2592
Mbenstr . 15, 2 r., sonn. 4-Z.-W. m.

r.  Zub . sof. ob. sp., ev. Mietnachl.
Gocthestratze, Ecke Moritzstr. 56, 1.

4 Zim. u. reichl. Ztch. N. P . 2593
Gustav Adolfstraße 19. 1, schöne sonn.

4—ö-Zim.-Wo bn.  zu,verm ._ 2504
Hellmundstr . 36, 1, 4-Z.-W s. o. sp.
Herderstraße 15. 1 St ., 4 Zimmer U.
„Zubehör , zum 1.,April 17.  39
Herr »gart enstr. 19, 2, 4 L im.  2596
Jahnstraße 4, 1, 4—6-Zim .-Wohn.

zu verm. Rah. Nr. 6, 1._ _
Jahnftr . 18, 1, 4 Zim u. Zub. Nah.

bas. Par t, u. Lutsenstr. 19. 2507

VV*■vv mU | U4. 4*1*
. Zubeh . , 1 . Avril . Näh . Hochp . r .,B3
Seerobenstr . 33 4-Z.-W., P . ob. 1. Et.

Näh, bei Sckroeder, Part . _ 263
Stiftstraße 33, Erbg ., 4-Z.-W. aus

1. April zu verm Anzus. v. 10)4
bis 1 u. 2—4 Uhr. N. Taunus-

„straße 78, bei. Klein. „ „ _60
Taunusstr 29, 3, 4 Z„ K., Zub., auf

1. April. N.  bas . Zwischen». 12
äunusstratze 41, 3, schöne 4-Zrm.-
Wohn., Bad, elektr. Licht, sofort
ober später. _ Näh. 1. Etage. 223

Webergaffe 39, 2 St ., 4-Z.-Wohn.
auf 1. 4. 1917 zu vermieten . Näh.
im Ecklaben. _ _ _ 2801

Wnlramitc . 13,T74 .Z.-W.,,1. 4. B430
Westendstratze 11 schone 4-Zimmer-

Wohnung zu verm. _B 15914
W-ktendstraße 12, 1. St .', 4-Zimmec-

Wohn. sof. ob. später zu vm. Näh.
_ Part , lks., bei Kiesel. _ 2542
Westendstr. 38, 3, 4 Z. u. 8074 . 54
Wielandstr. 4 gr. 4-Z.-W., Part ., sof.

ober spät. Näh, bas. 10—1. „ 2543
Winkeler Str . 9, 1. Stock, 4 Zim . nt.

Zubeh. Näh. b. Hausm . ob. Kaiser-
_ Friedrich- Ring 74, Erdgesch oß. 205
Wörthstr . 19 4-Ztm.-W ,̂ auf April.
Wörthsträße,28 l -Z.W .„ Näh. P . r.
Iorkstr . 18, Hochpart., ist eine schöne

4-Zim.-W. im Preise von 650 Mk.
sofort ober später zu verm. Näh.
daselbst bei Jckenrot oder Luisen¬
straß e 14, Meier 's Weinstkrbe. 120

Iorkstraße 27, 1. Stock l., sch. 4-Lim.-
Wohn. alsbald zu verm. Näheres

„Erdgeschoß li nks, bei  Bierfch .̂ 2546
4 Zim. u. Küche mit Obstgärten für

1. April . Preis 650 Mk. Näheres
Gustav-Adolfstraße 1, 1 l. ,81

Schöne 4-L.-W., Südseite , der Äeuz.
entsprech, zu v. Anzus. v. 11—1.
N. Hallgarter Str . 5.,P . r . B14034

Schöne freigeleg. 4-Zim.-Wohn. sof.
oder später zu vermieten. Näheres
Philippsbergstraße 30, P . l. B267

Jahnftr . 25, 8, sch. sonn. 4-Z.-W., el.
„Licht , z. 1. L ev. früher . NähL .l.

Jahns t' . 34, 2, 4-K.-W., 650  Mk., sof.
Karlstr . 9, 1, 4 Zim. mit Zubeh. auf

1. Avri! itz 17. Näh. Part . 2518
Särlstraße 37 gr. 4-Z.-W., Balkon,

Zub., 1. ob. 3. S t. Nah. 1 l. 2758
Kellerstraße11 , sch. 4-Z.-W. Näh. 18.
tzellerstr. 31, freil . HauS, Frontfpitz-

Wohn. von 4 Zim. mit Küche auf
1. Avril zu verm.; neu hergertchtet.
Näh. beim Eigentümer in Sonnen¬
berg,, Allersberg 5. .  .

Kjt » aasse 22, 3, 4 Ztm., voll», neu
beraer.. Gas , elektr. L. N. 2. 2516

leists tr aße 8 4-Zim.-W.  s ofort.  290
Kö 4-ZtnTW . m."Zub.

auf 1. April 1917,zu vermieten.
Kö-nerstr . 2, 1. St ., 4-Z.-W., Balk7,

Bad, el. L. u. Zub.. sof. .ob. spater
zu verm. Näh, tzth., bet Gtller.„

Lörnerstr . 5 schöne 4-Z.-Wohnungen
iPart . u. 1. Stock), Gas , elektr.

^,LiÄt , Bad^ MH . bet Seel , 3. 174
Körnerstr .,8 4-I .-W, auf fof ., ..P . I
Le^nstraße 9 4-Zim.-Wohn. mit Zub.

sof. ob. spät. Zu vm. ..gegen Saus-
aufsicht. Mietnachl. Nah. "das. P . r..
ob. Dotzheimer Straße 82, P . 2520

Langgaff- 27 4.Z., K. u. Zub., 1 SU
1. Avrtl . Nah. Goldg. 18, 2 l. 13

Lehrstraße 2 4 Zim., April,,430 Mk.
Lehrst-. 19, a. b. Bergk.. sch. 4-Z..W.,

Ga «, El.. 1. April ob. früher . 2699
Jörelevring S~ t -Zim.-Wohnung auf

fcf. ober später, zu verm. 2521
Hürrmburgplatz 2 4-Zim.-W.. I . SU

auf Avril. , Nah. Part , ltnks. 118
Luremburastr . 9. 3, erstkl. 4-Z.-W^

1. 4. Nah. Part , bei Lemv. 2807
Marktstr . 14 herrliche 4-Zim.-Wohn.

auf 1. Avril. Nah, bet P . Qutnt.
Marktst ". 21, 3, 4 Z„ K.. Ms-, Kell̂ .
„ 1. Avril . Näh. Lad en, b. Mora.  82
Mauergaffe 7 4 Zim. mit Zubehör

' sofort zu vermieten. _ _ 274
Moritzstr. 15,4 -Z.-W.^ äh. 1X2524
M -ritzstraße 47. Part .. 4 Zimmer u.

Zubehör. Näh. Mtb. 2 ' tnks. 2753
Moritzstr. 60 gr.,4 -Ziim-W.7U Avril.
Nerostrahe 38 4-Z.-W., Balk.. Erker,

Bad. el. L.. r . Z., s. o. sp. N. 1. 2786
Mlla Neubero 2 sonn. Gartenwohn.

4 Z. m. Zub. sof. ob. sp. f. 650 Mk.
zu verm. Näh. Erbgesch. _ 2527

Philipp,bergstr . 39. P . l.. 4̂ Zim.-W'
Hock«,., ew,m.^ arten , f. Avrtl. 139

Rauenthaler Str . 8 4-Z -̂Wohnungcn
n-bst Zubebör auf 1. April. JB458

Uheingauer Str . 11, 1, herrsch. 4-Z.-
Wohn. gleich.ob.,später . _ _ B 869

MheinstrU76,,PXiZim .-Wohn. 2749
Riederberqstraße 7 4-Zim.-Wohnung,

Bad, Gas , el. Licht, z. 1. 4. zu vm.
Soffmann ^ Emser^ tr, ^ 8. B14960

Röderktr̂ 12 4-Z.-W., 1. 4. Näh. Lad.
Nöderstr. 21,^ . 4-Z.-W. m. Zb., sof.
Nöderstr. 49. P .. 4-Z,m..W.,. Kücke.

Balk.. Gart . 'ustm. s. od.,spat . 2530
Nöderstraße_4ST1 . S tock. 4-Zim.-W.
Saalgaffe 20. 2. 4-Z.-D . zu,v . 2551
Scharnhorstftr^ 244 -Zim.-Wohn.
Scharnborstst-. 48, 1, sch- 4-Zim.-W.

mit Bad, Kohlencyifzug u. Zubeh..
cruk 1. Avril.,,Nah . Part . r . 237

Vchierstrmer Straße 9 herrschaftliche
4-Zimmer -Wohnung zu,vm. _ 2534

Sedanplatz 9 sch 4-Z.-W-, Sonnens ..
Balkon u. Badez.. 1 ManU per
1.  Lpril zu v. Nah- P. r. 15

Marktplatz 7 neu hergerichtete5-Zim.«
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort ob. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7.
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
Abel heibstraße  32 . » 841

MauritiuSstr . 14, 2, är. 5-Z.-W. mit
Ba !k.,auf,1 . April.,Näh 1 St . 2582

Moritzstcnße28, 3. St ., 5-Ztm.-Wohn.
mit all. Bequemlichk., Bad, Küche,
2 Mans., 2 Kell., auf 1. April zu
verm. Näh. Stb.  3 . 2783

Moritzst-atze 37, tzochpart-, 5 Ztm-,
W Küche, Gas , elektr. Licht, Mans.

u. Keller aus 1. April zu verm.
Näh. Kranenberger . Pr . 800. 198

Moritzstr. 38, 1, 5 Z., Bad, et77L. u.
Zub.. sof. j>b.JsaL_  Näh. P .,2583

Moritzstr . 47, 1. S t., 5-Z.-Wohn. 69
Moritzstratze 68 moderne geräumige

5-Ztmmer-Wohnung zu verm. Näh.
daselbst im 1- Stock. _71

Müllerstraße 10 ist der 2. St .. 5 Z.
u. Zub., auf 1. April zu verm.
Zu erfrag . Röderstraße 42, 1, von
10—4 Uhr, be» C Renk er. 26

Niederwaldstr. 14, 2, 5-Z.-W. N^ P7Z7
Nik- lasstr . 29 3 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Z„

Zubeh. sof. oder svät. zu v. Näh.
.̂arh,Koch,Luisenstr . 15, JL  2586

Oranienstraße 4, 1, 5-Z.-W., Badez.,
Küche, Mans . u. Keil., z. 1. Ort.

„zu verm.,Näh . Kirchg., 51., ^ ^ 28
Oranienstr . 37, 3, schöne5-Z.-Wohn

L Zimmer.

Abelheidstraße 51» 2, schöne sonnige
5-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
auf 1. Ju li. Näh. Part . 147

Adelheidüc. 195 (dicht bei b. Elektr.)
b-Zim.-Wohrn, 1. Stock, mit groß.
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. 4.
1917 zu vermieten . Näheres im
Erdgeschoß. 2558

ÄdolfsalleeX _ _
Adolfstraße 1 5-Zimmer -Wohn. Näh.

im Speditionsbüro . 2561
Albrechtftraße 13»1. schone 57Ztmmer-

Wohnung zu vermieten ._ B 521
Augustastraße 11, 2» 5 Zim.» Küche,

3 Mans ., Bad,rc „ sof̂ zu ver m.  97
Bismarckring 3» Hoch».. 5-Z.-W., mit

all. Zub., auf 1. April zu v. Ä7
Bismarckring 24, 2, 6 Z. u. Zub. zu

5 Zim. u. Zub. Nah. Sarholz. 2o88
Rauenthaler Str . 5, Hochp., herrsch.

5-Z.-Wobn. auf 1. Jult 1917. 8555
Rheinbahnstr . 3 herrsch. 5-Z.-W-, m.

Bad u. all. Zub., 1. 4.  N . Hochv. 44
Rheingauer Straße 1 2 5-Zimmer-

Löohnungen u. Zubeh., mtt Zen¬
tralheiz ., elektr. Licht, GaS, Ent-
ftaubungsanl ., Kohlenaufz.,Bad,
zum 1. Avril zu Perm/ Näheres
Hausverwalterin Kranz, An der
Ninakirche 11. , F2 ?P1t.'. Er dgesch.
. . . . r  fs -Zim.-Wohn.
(ganz der Neuzett entspr.), auf
1. April. N.^ BlumenlabXas, _ 22

nomaninnq o u. <o**v. zu
verm. Näh. Bisma rckr. 26, 1. B859

lismarckr. 25, 1 u. 2 St ., 5-Z.-W.,
Zub. s. ob. sp. N. b. Gaiser.  B14037uu.  i y . jv . v.

Büdingenst -ahe 4 5 Zim. nt. Küche u.
„Zentralheizung sofort zu vm. 2562
Dotzheimer Straße 19, 2, 5-Z.-Wohn.
„nebst Zubeh. auf 1. Avril . B15132
Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen-
, fette, zu^ erm. Näh. daselbst. 2564
Dotzh. Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-W. u.

all. Zubehör auf 1. Ap ril . B 216
Dotzheimer Str . 61 gr , mod. 5» refft.

6-Zim.-Wohn. mit all. Zub., Erker,
Loggia. Elektr ., Gas , Doppelfenster,
Sonne ns., 1. Apr. N. B. 1 I. 2771

Triidcnstr . 4, 1, 5 Z.  u . Zöl̂ P r . 880.
Erbacher Str . 3, 1, 5 Zim. u. Küche

mit Zub. z. 1. Avril . Näh, das. F393
Friedrichstr. 39 (Eckhaus), 1. Etage

schöne 5—6-Zimmer -Wohnung mit
Erker, Bad usw., zum 1. April zu
verm. Näheres 3. Stock r.» von
10—13 u. 2—4 Uhr. _2697

Tneisenaustratzr 15, 3. Stock, eine
Wohnung , 5 Zimmer , mit Balkon,
Küche, 2 Keller, 2 Mans ., Kohlen¬
aufzug, sofort zu verm. Anzuseh.
nachmittags von 1—4 Uhr bei
Architekt Rock daselbst. » 270

Gocthestr. 15, 1. Et ., 6-Z.-W. mit
Zub . sof. o!>. spät. Näh. das. 2797

Goethe ftr. 23, 1, 5-Zim.-Wohn. 2570
Goethestraße 26, 1. Stock. 5 Zim. „u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Nah.
das. u. MöhriiMtraße 1̂3. _ 2571

Herderstr . 3 l ."4. 17 sch. 5-Zim.-W.,
Sonnens ., bilb ^Näh. I^ Stock. 2573

Herrngartenstr . 4, 1. St ., 5-Z.-Wohn.
m. Bad^ Gas , elektr. L., sos.„ N. 2.

Zeßstraße 1, Billa San Reuw, hoch¬
herrsch. Wohn., 1. St ., 5 gr. Zim..
gr. Älk., Fremdenz ., Gartenb ., au
1. 4. 17. N. Bachmaherstr. 8, 1. 2763

Jahnstr .̂ 42, 2, 5-Z.-W. Näh. P^ 2575
Jahnftr.

dem . ... . . . .
Jdsteiner Btr . 18 5-Z.-W. m. Bügelz.

u. 4 Dachzim. u. Garten zu v. 158
Kirchgaffe 11, 2. ob. 3. St -, 5-Zim.-

Wohn, mit rei ch!. Zu behör._ 243
Kirchgaffe 19 5 Lim, u. Küche zu vm.
Klaicnthaler Straffe 2 schöne 5.Z..

Wohn, sof.̂ oder, später zu v. 2578
Slopstockstraße 19. 3, herrsch. 6-Zim.-

Wohn. Näh, das. P . r„  Kopp. 134
Klöpstockft021 , 1. eleg. 5-Z.-Wohn

mit Zentralheiz , zu verm._ 25b0
Langgaffe 54, 1. 5-Ztm.-W. ob. mehr

auf 1. April zu verm. Näheres
bei Lion u. Co. oder Kapellen¬
straße 23. Part . __ _ t22

Lnisenpl . 8, 2. OTTPffi Bad,LttlCItpl. 8, 1, V-LZ.-LL., &
Gas . elektr. Lickt. 2 Mans ., 2 Kell.,
bald ob. spät. Näh. P . l.  B638

Luxemduraftr . 11 gr. sch., d. Neuj
ents pr. 5-A.-W. a . r. kl. Fam.

Mainzer Str . 86, 1, neu herg. sonn.
5-Z.-W. m. Balk., Küche, Babeztm.,
2 Kell., 2 M - u- Gartenben .. n.
Bahnh . Näh. Mainze r S tr . 88,__1

Marktstraßr 13, 2, 5 Zim.. Küche u
Zubehör zu verm. Nah- 1- 284

Luisenstraße 24 moderne 8-Zim.-W.
Näh, daselbst Tapetenaeschaft. 2614

Moritzstr. 35, 3, 6 Z., Äücke" MäX
Gas , elektr. Licht, neu hcrger., sur
900 Mk. sofort zu vermieten.
Näheres bei Kr auth . 2616

'Rheinstraße 46, Ecke Moritzstratze 2.
1. Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Nah.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt oo.
Landesbank, Rheinstraße 42. 1210

Rheinstr^ 76» 1̂ ,6 -Z
Rheinstraße 88 6-Zimmer -Wohn. mit

reich!. Zube hör. Näh, das._ ^619

Bierstadter Höhe 8. Frontsp ., 8 Zim.
u. Küche nebst Zubehör für sofort
oder später billig zu verm. Nah.
Bierstadter Höhe 8 tm Laden oder
Aarstraße 1, 1.  2751

Rheinstraße 103, 2. St ., Herrschaft!.
Wohnung , 6 aroße Ztminer . mtt

_all ^ Zubeh.̂ , sof._ Nah. Pa rt.  2620
Rüdesheimer St -. 17, Hocherdg., 6 3 -,

m. Zubeh-, Bad. Balk.. Veranda.
1 Z. i. Erdgesch., sof. zu vm. Nah.

_Alexandrastraß09 ^ Tel, 4294._
TaunuSstraße 31, 1. oder 3. Etage,

je 6 Zim. u. Zub.. zum 1. Avrtl.
event. früher , zu v. N. 1.  Et . 26^2

Viktoriafträße 23 .,t die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Ztm.
u. ZubeKr (Zentralhetzung ) sofort
oder spater zu vermieten. Nah.
Kaiser-sfriedrich- Ring  56 ._ F 878

Walkmühlstraße 48. 1, Villa , 0-3 .-
Wohn.. mit Zentralh ., vor 1. Avrtl
1917 zu verm. Anzus. 10—1. 2623

Bierstabt, Talst atze 7, 2mal 2-Zim .-
Wohn., Neubau, zu ver m.

In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
schöne 2-Zrtu.-Wohn.' zu vm. Nah.
3 St . r„ bei Fr . Peuß . _̂ ___

JSaerftraße 12 Wohtt., 2 Ztm., Küche.
Sonnenberq , Adolfstr. 5, 3 Z... u. K.

sof ob. spät, zu verm. Nah. bet
Gemetnderechncr Traudi.  ro7v

Sonnenberg , Adolfstraße 9 sch. 6-Z.,
Wobnung zum 1. Aprtl zu ver-
mieten. Nah. Wiesbaden, Schwal.
bacher S traß e 43, 2 r.  145

Adolfstraße 10. 3. Stock. 7 Zim. auf
sof. zu verm. Nah. Pa rt . 26 25

Fiiedrichstraße 9, 2. SkI77-8.-W. auf
„sokor t. 3(äh. Luisen str. 19, P.
Rheinstr . 99 7-Z.-Wohn., Hochpart.,

m. gr. ged. Balk. aus sof. zu vertu.
Näh. 1. Etage ob. Oranienstr . 15,
bei Auftizra t Gu ttmann . _ 121

Rheinstr . 109,1 t  Et.,, 7-Zim.-Wvbn.
billig zu verm. Näheres daselbst.

WÜbelmstraße 49. 1. Stock, bochberr-
schaftl. 7-Zim.-Dohn . Mit retchl.
Zubehör . Bad , Balkon, Personen
aufzug . Gas . elektr. Licht, Bacuum
reinignng , auf kofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelhetdstroß?^ 2Änwaltbüro.

Rhe'inst-.' 66, 2 St ., 5-Z.-W. mit gr
gedecktem Balkon u. Zubehör auf
1. April zu verm. Näh. das. 1. 95

Nüeinstr. 117, Süds ., herrschaftliche
5-Zim.-Wohnung. Nah. 2. Stock.

Röderftr. 45 5-Ztm  -W., 2. St . 2806
Rüdesh. Str . 6, 1. 5-Z.-W. sof. ob.

spät. N. bas. 3. Stock ob. Abelhetb-
stratze 65, Erdgeschoß. Tel . 430.

Scharnhorststr. 37. Ecke BiDwstr .. sch.
5-Z -W-. 2 St ., sof. N. P . l. 2592

Scheffelstr. 5 wegzegsh. Part .-Wohn.,
5 Z.. zu vm. Wb . 1 St . r . Bio068

Schiersteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z. —
mit Zentralheizung zu verm. 2594

Schlichterstr. 11. 1, Süds .»5-ZM .. gr.
Balk.. Bad, 1. 4. Näh. 2 St .„ 2778

Stiftstraßc 24 I -Zim.-Wohn., GaS,
elek tr . Licht, Bad u. 'Zubehör. 2598

Taunusstr . 47, 2, sch' 5̂ Z.-W., Süds .,
mit bedeutendem Nachlaß. 2373

TaunuSstraße 64, 1, schöne 5-Zrm.-
Wohn., Bad, Balkon, elektr. Licht,
fof ^ oder sväter. Näh. Part . 2600

In Billa Walkmühlstraße 4 5 Zim.
u. reichl. Zubeh. Näh. daselbst ob.
Emser Str aße 75, Part, _ B 1575

Wörthstr. 9,2 , an Rheinstr ., 5-Z.-W.,
Bab, 850 m.  Näh . 1. Et . 234

6 Zimmer.

Adelheidstr. 29 6- u. 5-Zim.-Wohn.,
2. St . u. Part ., zu verm. Anzuseh.
vorm, von 11—1 Uhr, bei graul.
En gert, Vorderhaus 3. St ^ 188

Adolfsallee 27 herrschaftliche Wohn..
6 Zim., gr. Balk., Garten , reichl.
Zubeh., z. 1. April ob. später. »225

An der Siingkirche 6 herrsch. Wohn.,
1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten . Anzuseh

, zwischen 13̂ und 2_lü )r,j_ 159
Bachmavcrstr. 8, Villa Zirio , herrsch

Wohn., Hochp. ob. 1. St ., 6 Z., gr.
Balk., 1. 4. 17. Näh. 1 St.  2162

Bismarckring 4, Hochpart. u. 1. St .,
je 6 Zim. mit reichl. Zubehör zu v.
Näh. beim Hausverw . Dreiwetden-
ftraße 1. Part , rechts, u. Rhetn-

_ftraß e 42 (Landesbank ). _  2607
Dotzheimer Straße 35, 3, 6 Ẑim .-W.

Näh. Adolfsallee 10, Part . 160
Dotzheimer Straße 58, n. K.-Frdr,-

Ring , 3. St ., gr. 6-Z.-W0HN.. mtt
all. Zub., Veranda , Balkon, elektr.
Licht, Gas usw., sof. ob. 1. Aprtl.
Näh. daT u. Rhetnstc. 106, 1. 34

Dotzheimer Straße 195 .große Helle
6-Zimmer -Wohnung mit allem Zu¬
behör^preiswert zu verm. 229

Hriedrichstraße 27 neuzeitl . geraum
6—7-Zim.°Wohm,fos . ob. sp. 2608

Kriebrichsträtze 49, 1, Ecke Kirchgaffe.
schöne 6-Z.-W., Terrasse u. reichl.
Zubehör, zum  1 . Aprtl zu v. 269?

Gutenbergstr . 4,. Höcherdgesch., j > Z.,ilutenbernitr. 4, Vowerogetm-, o o-
m. v. Zub., Bad, Veranda , Borg.
Zentralh .. 1. April . N. b. Hauswart
tt. Alerandrastr. 19. Tel. 4294

Her -»»artenstratze 5. 3, 6 3 . m- Zub7
Gas , Elektr., sot. Näh. 2 r. 2611

Herrngartenstr . 17718 .. 6 8 - u.
April . Näb. Bismarckr. 9, 2, No ll.

Kais.-st-.-Ring 88. 1. herrsch.' 6-Z.-W.
Näh. Laden. Tel. 4683. 2776

Langgaffe 10, 2 St .. 6- od. 8-Zim -W .̂Gescha fts -Etage. Nah. Kocs.-Gesch.
Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 ob. 7 8.

Warmwofferhetz. lf- ? ẑt, Anwalt-
Büro » geeian.) sof. ob. so, zu vm.
Näheres auch betr. Beftchttgung tm
Uhrenlaben ob. Nerotal 1v, Hochp.
(Telep hon 578). 2613

Moritzstr. 31, 8, sch. Wohn.. 6 Lim.,
reichl. Zub., Elektr.. Gas , Bad.
Balkon, vollständ. neu, auf gleich ob,
fpäter . Näh. bas. bei Rapp. 2615

7 Zimmer.

8 Zimmer und mehr.

für sofort zu vermieten., —
Mittel deutsche Cre ditbank. 2630

Friedrichstraße 45, 1 St ., 9"Ztinmer,
Bad usw., Zentralheiz ., Auszug sof.
zu verm. Näh, im Lade n.  125

Luisenstraße 25 ist vie herrschastlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.
2 Kellern. 3 Dachztmmern, Bade
Einrichtung , Laustrevve. Zentral¬
heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
sof. oder sväter zu verm. Nähere»
Kontor Gebr . Wagemann . 2633

Läden und Geschäftsräume.
Adelheidstr. 14 Räume f. Büro u. Lag.
Adolfstraße, 10^Lagerra im zu v. 163
Blücherstr. 17 Werkstätten für gleich

u. spater zu vermieten. Näheres
Helenenstr. X1 -- Schwerbel. 2643

Dotzhe imer  Str . 61 Werkst. 0. Lagen.
Dotzheimer Str . 129 Laden m. l. Z„

a. als Bür o. N. b. M. Sta ll, P . r.
Friedrichstrafte 44 gr. Lagerr ., auch

Aut oaarage zu v. H. Jung . 2646
Gueisenaustraße 9, V. Part ., Laden

(Bäckerei) nebst Nebenraum preis¬
wert auf sof. oder später zu verm.
Näh, b. Hausv . Arndt das. »226

Göbenstr. 29, 1 t -, Lagerr .. 4(T S0 gm
Hellmundstr 40 Eckladen mT2 -Z.-W
Hrrrnmühlg . 3 kl. Laden m.„ Werkst

ob. Lagerrau m sof. ob. sp ät. 2694
Hirschgraben 19 Ecklad. für Bäckerei-

filiale ob. Obst- u. Gemüsehandl,
mit 2-Zim .-Wohn. billimt. 253

Kellcrstr. 31, sveil. Hans , 1 Laden mi
2 Ztm. u. Küche für Bäckerei; auch
Wohnung allein , zum 1. April zu
verm., neu herger . Näh. b. Etgen-
tüm . in So nnenberg , Allersbergs

Klarenthaler Str . 5 2 Büro -Räume
mit Laaer . Näh, das. 1 r . B1287

Michelsberg 18, Eckladen, mehrere
Rä ume  zu ver mieten. _2646

Nerostr. 15 Werkstatt, mtt ob. ohne
_Woh n, zu  v . Näh, das. 1 St . 73
Oranienstr . 48 Lad. m. Keller, sowie

Werkstätte u. Maler -Atelrer, beide
je 70  q m. Näb. « dH. 3._F 226

Rauenthaler St -, ll Laden nt. Küche,
ein Lagerkcller, sowie 1 Kohlen¬
keller u. 1 Wasserkeller evtl, mit
2-Zimmer -Wohn-, preiswert zum
1. Avril 1917 zu vermieten. Näh.
bei Üllmann , Ädh. 2. F 250

Rheinstr . 88, Atelier,' Büro ob. Wer.
statt zu v. ^Näh. Mohr, 3 St . 276Römerberg 9/11 schöner groß. Laden
mit Zimmer u. Küche u. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.
dortselbst Htb. Part ., bei Berghos,
ob. J ah nftr . 25, hei Steiger . » 354

Kl. Schwalbacher Straße 10 großer
Laven u. Saal zu vermieten. Nab.
Lerderstraße 31 1 l.  2647

Schwalbacher Str . 19 klTLaden mit
Zimmer , auch als Büro geeigrtot,
billig zu vm. Näh. Ernst Ner ^ -
Kirchaasse 42.

SeeTobenstr. 7 Werkst̂ w,Lagerr . söf.
Wal amstr . 19. 1, sch. gr. Laden, auch

als Lager oder̂ Büro zu verm. „
Walramstraße 21 Laden mit Wöbn.

sofort, oder später zu vm. 81 4050
Webergaffe 51 Werkstätt e z. v.  2810
Aorkstraße 18, P „ bei Jckenrot, schöne
_W erkstä tte zu vermteten. _ 119
Laden auf sofort zu vermieten. Ed.

Wehga ndt, Kirchgaffe 48.  _
Meiner Laden in meinem Hause Ecke

Kirchgaffe u. Rheinstraße 49 aus so.
fort oder später zu vermieten. Nah.
bei Müller , 3. St . Tel . 697. 2813

Auswärtige Wohnungen.
Biebrich, Baumstraßr 1» vei NelleS,

L-Zim .-Wohnung zu vermieten.

Sonuenberg , Garteustraße 14 schone
3- u. 2-Zimmer-Wohn. aus sofort
zu vcrinietcti.

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 83,
1. Stock, 4 Z.. Bad u. retchl. Zub.,
zum 1. April 1917 zu vermteten.

Zaldftraße 94~ TMrüT3 -Zim.-Wohm
für 23 Mk. monatl . zu vm. B14051

Möblierte Zimmer, Mansarde » -c.

Aarstraße 27, P ., Frau Blum , ein-
^f ach, möbliert«S„ Zimmer , zu verm.
Adelheidstr. 85, 3, gr. sonn. sch. möbl.

Zim. m. Schreibt., elek tr . L„ sep. E.
Adolfstr. 3. 1, gut m. W.» u . Schlaf ?.,

eia. Eing., evtl , mit Lüche , zu vm.
Arndtstraße 8, P „ eleg. möbl. Wohn-

u. Schlafzim. mit etg. Abschluß.
Bleichstn,5X heizb.  möbl . Zim . sof.
Bleichstraße 18. 1 I., sch, m. Zim . sof.
Blücherstr. 6, 1 L, sch, mbH,Z .,,4 .50,
Blü che st raße 36. 3 l.. sch. Ml . Z. bi
Hel enen str . 18, Lth. P . l., mbl. Zim.
Hellmundstr. 36, 1,  a ut mbl. Z . sos.
Jahnftr ^ 38. PTtTmöblTZ ./eTLickt.
Kleine Kirchaasse 3. 1, herzb. möbl.

Zimmer , billig zu vermieten . ^_
Luisenstr. 5. Gib. 2 r ., sch, mbl. Ztm.
Michelsberg 15. 3 r .. möblTZim . zu
„tternt ._ Zu sprechen̂ von ch—3 Uhr.
Moritzstratze 60, 2 r.. möbl. Zimmer

an Fräulein für 15 Mk. zu verm.
Moritzsträße 68, 1. sck- u . g. möbl.

Lim., ev.  solch es Wohnzim., z. vm.
Römerberg 37L , m. L-, b. Frl . 0. Fr.
Saalgaffe 8 mbl. L- m. u . 0. Pens.
Schulb erg  1 5, 2 r .. möbl. Zimmer . .
Schwalb., Str . 46, 2, 2 m. Z.,/I8 Mk.
Schwalch,Str . 61, 2,X >bl- 3 - Ms.
Schwalb. St r . 69, 2 l., m, Z-, 1 0. 2 B.
Webergasse3, Sth -, einfach mbchZnn.
Westendstr. 28. 1, En ders,  sch. m. Z.
Aorkstr. 17, 3 r .. sch. sonn. möbl. Ztm.

am Blücherplatz, ev. mit Klavter-
benuß., au ch cm Militärpersonen.

Zietenring 6, PT !., mbl. Zim . billl

Leere Zimmer, Mansarden re.

Adekheidstraße 85 gr. Mans . Näh. 3.
Amdtstrahe 8, P .. aut erh. Mansarde.
Blücherstr . 8, '3 l .. sch. £  Z . m. G. sof.
Ellenbogens. 13, Schweitzer, 2 ger.
,h . Z. m. El. u. G-, a. f. G .- Betr.

Feldstrahe 1 1 Zimmer zu verm.
Frankenftr . 17 hzb. Ms., G., gl . 0. 1. 3
Gneisenaustraße 15, im 1. Stock,

1 Zim. mit Keller sofort zu verm.
Anzus. nachm, von 1—4 Uhr tm
Hause bei Architekt Rock. _ » 208

Helenenstmße 15 1 leeres  Z . im Vdh.
Helenenstr.L2 , Vdh., 1 lee res Zim,
Hellmundstr. 34, 1, Ms. m. H. u. W.
Hellmundstr. 40, 1 r., leer.  Zim . bill.
Hochstraße 4 leer. Zim. mit Kochgel.

Nah. das. u. Lutsenstr . 19. , 196
Jahnstr . 36T. Zim., 1 0 Mk TNäh . 2 r.
Kleiststr,, 6,„ 4. gr^ sMN. Fsp.-Z.,, K.
Manergaffe 3/5, 1 Zimmer mit

Wasser u. Herd zu vm. Näh.  Lad.
Ora nienstr . 35 heizb. Mans . z. 15. 2.
Platter Str . 44 ein leeres Zimmer

m. W. u. G. f. 8 Mk. Näh. Laden,.
Rheinstraße 56, 2, 2 ineinandevgeh.

leere Ztm. m. Balk., sevar. Etng .,
1. Aprtl  z u vm. Entzus . 9— 11.

Rheinstr . 117 1 Zim. 3. vm. Näh . 2.
Riehlstraße 2, 1 l., l. Zimmer mit
, oder  ohne Kücheirberiutzung. _ ,
Nömerberg 14, 1 St ., leeres Zimmer

mit Kochgelegenheitu. separ. Eing.
Schierst. Str . 26. P . l., sch, hzb. Msl
Sedanvlatz 9, 3 l., 1—2 leere Zim.

z. Möbeleinstell. Besicht. 9—1 Uhr.
Taunusstr . 19. Fsp.^ Z., Kab., G., 15.
Walr amstr aße 12, 1, leere hzb. Mans.
Gr . sonn. Frtfv .-Z. m. Ms. (Kochr̂ .)

zu verm. Näb. Ta gibl.-Verlag . Qv
Schönes leeres Lim. im Abschluß zu

verm. Näh. Tagbl .-Verlag . Qr

Keller, Remisen. Stallungen rc.
Frankenftr . 17 Stall,  aus gl. ob. 1. 4.
Büdingenstraße 4 Keller u. Lagec-

räutNi?Tiüsort„ zu,vermieten ,̂ 2652
Schierstciner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof zu vm.
Näh. dorts.„ bei Auer , Vart ._ F 352

Schwa lb. Str . 43 Weinkeller z. v. 235
Im Zentr . der Stadt Heller trockener,

64 gm großer Lagerkeller aus so¬
fort zu verm. Näheres Bertram-
straße 7, Erdgesch oß. 345

Lagerkeller, in scder Größe , sofort zu
verm. Näheres Luisenstraße 24.
Tavetengeschäft. _2654

Stall mit groß. Keller und 2- oder
8-Ztm.-Wohn. sos. ob. spät, zu vm.
Dotzheimer Str . 98, B. 3 r. 2653

Stallung , Lager -Sumo, Keller und
Kontorräumlichkeiten, seith. Bier-
devot Seip , Blücherstr. 46, zu vm.
Näh, das, bei Mä her, Bdh. 2.  2701

Stallung u. Remise zu verm. Näh.
Webergasse 38, 1. 2792

(Fortsetzuna auf Seite 90
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Var Vorlesungsverzeichnis
der

NniversitäL Marburg
^ür das Soinmerhalbjahr 1817 ist durch das Sekre¬
tariat der Universität kostenlos zu beziehen. F177

Erste Lehr - Anstalt für Damenschneiderei.
Am 1. März beginnen neue Kurse

im Maßnohmen , Zeichnen , Zuschneiden und praktischen Arbeiten nach
ganz neuer Methode . Es kann jede Dame , auch die unbegabteste
die elegantesten Kostüme anfertigen . Dauer des Kursus 6 Wochen
jede Woche 6 Stunden . Preis 15 Mark . Vollste Garantie.

Fr . Kath . Rössler , akad . gebild . Lehrerin , Marktstrasse 6, L

i!
Donnerstag , den 1. März,

vorm. 91/ , u. nachm. 21/ , Uhr beginnend, versteigere ich im Aufträge in
meinem Versteigerungslokale

22  Wellritzstraße 22 ,
twchverzeichnete gnt erhaltene Mobiliargegenstände , als : Rußb .-Schlaf.»
zimmer-Einrichtnng, Wohnzimmer, Nutzt».- . Scheuchrankmit Truhe, Klub»
fef ei mit echiem Lederbezug, Nußb.-Ichreibtisch mit Sessel, Nußb.-Auszug-
tisch, div. andere Ti che, achteckiger Nußb .-Tisch Nuß ?.-Vertiko, Rustb.-Bücher¬
schrank, 6 egale Rohrstühle, verschied andere Stüh! , Nußb.-Damenschreib-
tisch. 2 Nußb.-Her.en- Schreibtische, Rußb .-Konso! ch änkchen mit Trumeau-
spiegel, Polstergarnitur , Sofa , 2 Sessel u. 4 Stühle , in rotem Plüschbezug,
Plü chzarnitur , Sofa u. 4 Sessel, Paneeldiwan , Pat .nt -^ eltsosa (Diwan ),
Chaise,ongues, Kommoden, Konsolen, Paneeloretter , Serviert .sche, Trumeau-
und andere Sp e el, Nipp-, Näh- u Bauerntilche. Rauchtisch Kleider- und
Wäscheschränke, 2tür . antiker Schrank, Biedermeier -Garnitur , Sofa u. 4 Stühle,
Betten , Kinderbetten , fast neue Nällmasch ne, Balkonmöbel, Klevierstuhl,
Triumphstuhl. Teppiche, Etageren , Oelaemchde und andere Bilder , Nipp- u.
Aufstel! achen, Porzeilan -Service (22 Teile), Unix-Standuhr , fast neue Zither,
Ofenschirm, Gasbackofen, Laschmangel , Waschmaschine Schließkörbe, Rohr-
plattenkoffer, diverse andere Koffer, Handtaschen, 2 Ruiksäcke, Kaste« mit
Quinten! uppen und Bohrer, Sott), u . div. Hondwerkszeuge, ein- und mehr¬
flamm ge Gaslüster und sonstige Haushaltungsgegenstände freiwillig meist¬
bietend gegen Barzahlung.

Georg «Jäger,
Auktionator und Taxator.

Telefon 2448 . 22  Wellritzstraste 22 . Gegr . 1897.

Moderne vamenkleider
prima Stoffe (Friedensware ) werden tadellos angefertigt

Wiener Schneiderei Jos. Kie- Ier»
Marklstr . 10 , , Hr tel grüner Wald ", Fernruf 8420.

Unser Kampf
um das

Ehe ^Glück
Das Trieb- und Eheleben sei der Urquell alles Schönen und

Erhabenen, des höchsten Glückes, der Gesundheit und Kraft ; —
nicht der finstere Weg zu Schmerzen, Selbstvorwürfen, Ent¬
sagungen und Enttäuschungen. — Auch derjenige, der sich
gegen Aufklärungen, wie sie durch obiges Buch gegeben werden,
glaubt sträuben zu müssen, lese es unbedingt, denn ein echter
Deutscher kann nicht verurteilen, ehe er eine Sache kennt.
Unglück und Sorgen werden von Tausenden und aber Tausenden,
die früher unaufgeklärt waren, durch dieses Buch abgewendet,
das uns in der Liebe und Ehe den ewigen Urquell alles Lebens
und der elementarsten Freuden in kristallener, reinster Schön¬
heit offenbart.

Das Werk:

Unser Kampf
nun das

Ehe ^Glück
ist nach den Grundsätzen des großen und weisen Hellers der
Menschheit Dr. llufeland bearbeitet und von Dr. Kühner
herausgegeben.

Gerade Hufeland war es, der in eindringlichster Weise und,
wie er selbst schreibt, mit blutendem Herzen auf die traurigen
Folgen der von der Menschheit ursprünglich ja gar nicht ge¬
wollten Unwissenheit über die wichtigsten Fragen des Menschen¬
geschlechts hinwies.

Ef  nennt es:
Unverzeihliche Vernachlässigung

daß man die Jugend unwissend ins Leben stößt, statt ihr die zur
Gründung eines langen, gesunden und frohen Lebens wichtigsten
Aufklärungen und Belehrungen mit auf den Weg zu geben; unr
daß man Mann und Weib schließlich ebenso unerfahren und
unwissend in die Ehe treten läßt, wo ihrer eben auch infolge
ihrer Unwissenheit und Unerfahrenheit die größten Leiden, Ent¬
täuschungen und Entsagungen warten, statt , wie es in der von
Gott gewollten heiligen Ehe als Kraft- und Freudenspenderin
sein soll, Liebe, Gesundheit und Glück!

Das Werk hat folgende inhaltsreiche Kapitel:
I. Wie vieles anders ist, als es sein sollte.

II . Die Ursachen ded Geschlechtselendsnach Dr. Hufeland.
III . Mißbrauchte Frauenkraft.
IV. Die Folgen der unverschuldeten Unwissenheit.

V. Mutterglück oder Mutterleiden? Charakteristische Ge¬
ständnisse.

VI. Was müssten die Frauen wissen?
VII. Die Gefahren für das Weib, wenn wir die Heiligkeit

seines Leibes und der Mutterschaft mißachten.
VIII . Wad sind wir unseren Kindern schuldig?

IX. Die Foiven der Ammenmärchen für die Jugend.
X. Das HiXste für den Mann ist, sein Weib zn schützen.
XI. Der Segen der sexuellen Aufklärung für Mann und Weib,

Jüngling und Jungfrau.
Das Werk kostet mit Porto M. 2.— (bei Nachnahme 20 Pf.

mehr) und wird versandt vom
Aeskulap-Verlag, Oranienburg bei Berlin 22.

IV A

Scknl-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Lelsclert,
Faulbrunnenstr.

IO . 97

Peparaturen.

Nur noch diese Woche!
werden die Restbestände des aufgegebenen Stickereigeschäftes
von Langgasse 11 in der Wohnung Moritzstraste 37 , Part,
billig verkauft.

Es sind noch vorrätig: sehr schöne vorgezeichnete Handarbeiten,
Stickereien , Roben , Valenciennes , Klöppel «Einsätze,
moderne Kragen usw.

Kelsen,
M - ritzitrastt 37, Port .. E-le Koethest-aste.

U Tages -veranstaltungen -Vergnügungen?
I LerM-Mchrich'enH
Mädchen- und Frauengruvve für

soziale .Hilfsarbeit . Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe aus
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalterhaus des
Schlosses, Vdh. 2.  Stock, Zimmer S,
Montag und Donnerstag von
12—1  Uhr.

Thalia.
Vornehmstesu. größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. Tel. 6137.

Keule tehler Hag.
AM MßCifl!

Roman einer Prinzessin
in 5 Akten.

In der Hauptrolle:

Mia May.
In Nertreinng!

Ein Filmscherz von Rudolf del Zopp.
Eine Wintermandernng

im Allgäu.
Neueste Elko -Woche

u. a. :

In naiitfiea-BBot-stieo.
Grstkl. Künstler - Orchester.

Mittwoch, den 28. März:

Der Lautenmachrr
von Miltenwald.

Drama aus den bayrische« Bergen
in 4 Akten,

von Hofrat Maximilian Schmidt.

ODEON
I Liclitspiele

Kirchgasse 18.

Mbru!e “f“ 1-
den 2. März: I

1 1
Paul Wegener

ln dem gewaltigen
Sens tiens-

Kriuiinalsc Mager

Die Bache
des Slutes

in 3 Teilen . Q|
Nicht dem nackten Sinne H
dieser Titelworte nach ist H
diese - gewaltige Filmwerk H
aufgebaut . — Der hoch - WS
interessante Stoff verleiht I *;;
diesen Worten eine ganz I
andere Bedeutung . — Seit- H
sam geistreich im Aufbau , I
äußerst fesselnd in der
Handlung hat hier PAUL I
WEGKNER ein Monument §
schauspielerischer Kunst H

geschaffen . : : W

Das kommt vom
Summein.

Glänzendes Lustspiel.
2 Akte ! S Akte!
n. ein neues unt rhaltungs-

reiches Beiprogramm.
Neubesetzte erstklass.

Musikkapelle.

WGWGV

liände
Gesellschaftsstück ^

in 3 Akten
nach SCRIBE.

Neuester
Film

Serie 1916/17

In der Haupt¬
rolle:

Porten!!
die größte Kinokünstlerin.
Gutes , neues Programm.

Beginn der Vorstellungen 3 Uhr

■ ■

W5'

liiclitspiele
Mur noch heut » :

Verrtt
Weixler

der unvergeßliche Liebling
aller Kinofreunde,

in dem großen Lustspiel
Ein

verliebten
Racker

in 4 Akten.
Ferner reichhaltiges Bei¬

programm.
Anfang 3 Uhr.

r
Taunusstr . 1.HAllein-Erst-Auffülirnnn!!

jtntJerKöhe
Das Lebensschicksal eines

Strebers.
Schauspiel von

Ludwig Ganghofer.
Packend in

Spiel u. Handlung!

Der Wink
des

Schicksals.
Fideler Schwank

mit MELITTA PETRI und
HERBERT PAULMÜLLER

in den Hauptrollen.

Rosa Porta
Der gefeierten Schwester
fröhlich s Ebenbild in dem

übermütigen LustspielSie
Wäseher-Res’l

BftnifuiHMil
Dotzheimer Straße 10 :: Fernruf 61»

Wieder-Eröffnung
Donnerstag , den 1. Wärt.
mit einem hervorragenden erstklassigen

Spezialitäten-Programm.
U. a. :

Oer
WWW

welcher allabendlich die Zuschauer mit
Verteilung von wert ollen Präsenten

überraschL

hanfi Ammans
mit ihrem wunderbaren Dressur - Akt
in 2 Abteilungen: a) Im wilden
Westen, b) Eine Kirchweih in Tirol.

Mff- 15 Hunde 15. - W4

Segali
der berühmte , erwandlungskünstler.

usw. usw.

Trotz Riesenipesen keine Preis¬
erhöhung.

Die?  irektion.



*

Nr. 105* Dienstag, 2V. Februar LNl7. Mesdadrrrer Tasblatt. Morgsn-Ausgabe. Erstes Matt. S -tte S.

Schatzscheinen, weil sie allein noch Geld bringen wur-
den. Das bedeutet nichts weniger als das offene Ge-
ständnis , daß die italienische Bevölkerung kein Der-
trauen zur Kursbeständigkeit der festen
Anleihen  hat , eine Erscheinung, die uns noch rn
England und Frankreich begegnen wird . Jrn stillen
rechnet man auch in Italien damit , daß bei der Gene¬
ralabrechnung die englischen Vorschüsse nicht zurück»
gezahlt zu werden brauchen. Selbst für diesen Fall
steht fest, Latz Italien , das sich vor dem Kriege in auf-
steigender wirtschaftlicher Entwickelung befand , nach
dem Kriege schweren finanziellen Erschüt¬
terungen  entgegengeht . (Forts , folgt .)

Die Sünden Englands gegen die
Neutralen.

Berlin, 85. Febr. Am 11. März 1915 hat England seine
berüchtigte Order in Council erlassen, mittels deren es
Deutschland vcn der Auhenwelt abschneiden wollte, um das
ersehnte englische Kriegsziel zu erreicyen, durch Zu - Tode»
Hungern deutscher Frauen und Kinder  die
deutsche VolkSkraft für immer zu zerbrechen, um den lästigen
deutschen Konkurrenten zu beseitigen. Englische Minister
nannten diese Order eine «Blockade - Erklärung,
und sie behaupteten um so lauter, je mehr Löcher sie zeigte,
die Blockode sei effektiv. Die Regierung der V e r e i n i g t e n
Staaten  betonte dagegen in ihrer Note vom 5. November
1915 ausdrücklich, die „Blockade" sei «nicht effektiv,
ungesetzmätzig und unentschuldbar". Diesen Worten folgten
aber keine Toten, und so konnte England seit nunmehr zwei
Jahren Blcckcderechte ausüben, ohne eine Blockade erklärt zu
haben oder imstande zu sein, eine wirkliche Blockade effektiv
zu gestalten, so muhten die kleinen europäischen
Staaten  eine englische Gewaltmatzregel nach der andere«
über sich ergehen lassen, um England seinem Ziele näheczu»
bringen. Dies Ziel ist heute, trotz Ljähriger brutalster
Vergewaltigung  der Neutralen, nicht erreicht, und wrrd
mit den alten Mitteln nie erreicht werden. Und weil Eng¬
land dies eingesehen hat, weil es jetzt erfährt, dah Deuffch-
land sogar instoude ist, die Aushungerungswaffe gegen
England selbst zu kehren,  ihm den Lebensfaden ab¬
zuschneiden, da hat es für England keinen Zweck mehr, die
Täuschung aufrecht zu erhalten, seine Blockade sei effektiv.
In st ir.er neuesten, eben bekanntgegebenenOrder in Council
gesteht es offen zu, datz es der ganzen neutralen Welt noch
möglich ist, trotz der englischen Blockade mit Deuffchland
Handel zu treiben, datz eL also ohnmächtig  ist . Deutsch-
lar.d zu blockieren. Aber dieses Geständnis erfolgt nur z:
dem Zweck, um nunmekr, nachdem der grötzte neutrale Staat
auch nicht einmal mehr mit Worten protestieren wird, den
vernichtenden Schlag  gegen die letzten Rechte der
kleinen neutralen Staaten zu führen. Die neue Order in
Council ist das abschließende Glied in der Kette der Vev
gewoltigungen, die Eugland seit August 1914 gegen die Reu
tralen verübt hat.

In der Tat gibt eS unter den vielen englischen Matznrh-
men aus dem Gebiet der Seekriegsrechts keine,„bi« sich nicht
fast ausschließlich gegen die Neutralen gerichtet hätte. Zuerst
bei Kriegsausbruch die heuchlerische Erklärung, die Lon¬
doner Erklärung  beachten zu wollen, obgleich alle die
senigen Bestimmungen, die den Schütz der Rechte neutraler
Staaten bezwecken, vorher aus ihr sorgfältig üe-

e i t i g t worden waren, die Sperre der Nordsee  vom
8. November 1914, das rücksichtslose Einschleppen  und
Festhalten neutraler Schiffe in England,  die
Blockade der Neutralen durch die Order in Council vom
11. März 1915, die Erpressungen  des Bunkerkohlen-
erlasses, die P o str ä u b - re ien , Schwarz « Listen und
Zwangsbannw .rrefahrten , di« Rationierung
der neutralen Völker, die am 20. Januar verkündete
Sperre der Norsseeküsten Hollands und Däne¬
marks,  daS sind die Hauptmerkmaledes Kriegs, den Eng¬
land zum Schutz der Rocht« der kleinen neutralen Staaten
geführt hat.

Die neu« Order in Council vernichtet nunmehr den
letzten Rest der Bewegungsfreiheit der Neutralen, sie unter¬
bindet den Verkehr der Neutralen untereinander. Sie
zwingt die Neutralen,  sich entweder in die Todes¬
gefahr  des Sperrgebiets zu begeben oder ihr« Schiffe zu
Hause zu balftn. Entrinnen sie der TedeSgefohr des Sperr¬
gebiets &eüu Einlaufen in den englischen Hafen, so preßt
England die neutralen Schiefe  in seinen Zwangs-
d ien  st, dessen Ausübung mit Sicherheit zur Vernichtung
von Schiff und Besatzung im Sperrgebiet führt. Bleibt die
neutrale Schiffahrt zu Hause, können also die Neutralen
ihren gegenseitigen Austauschverkohr nicht aufrecht erhalten,
so bedeutet das H u n g e r Sg e f a h r für die neutralen Völ¬
ker England gleicht somit dem Raubmörder,  der mit
dem Revolver in der Faust dem Reisenden zuruft: DaS Geld
oder das Leben. Nur ein Unterschied besteht zwischen beiden:
England verlangt nicht das «ine oder  das andere, sondern
beides,  Schiffe und  Leben 'der Neutralen. Und das alles,
troxdem England durch seine Kontrollorganisationen den
Verbleib auch des kleinsten Teiles eingeführter Waren in
neutralen Ländern regelt, trotzdem es die Souveränität der
neutralen Staaten so weit beseitigt hat, daß nichts an die
eigenen Volksgenossen, geschweige denn nach Deutschland »er
lauft werden darf, wenn der englische Konsul oder der eng
lisch« Gesandte eS verbietet.

Keine Taffache beweist deutlicher als diese, daß der Zweck
der neuen Order in Council der ist, den bisher hermlick ge-
führten Aushungerungskrieggegendiekleinen
neutralen Völker  nunmehr auch offen  zu führen,
um diese zu zwingen, entweder sich als Vasallen Englands
auszuopfern, oder sich ihren Schiffsraum rauben zu lassen
und sich dadurch dem Hunger auszuftefem.

DaS ist der Kampf Englands für die Rechte der kleinen
Staaten . _ _____ _ _ _ _

Die neutralen.
Spaltung der sozialistische« Partei i« Schweden?

W. T.-B. Stockholm, 26. Febr. (Drahtbericht. Meldung
des Svenska Telegram Byran.) Wegen der Streitig¬
keit  e n.  die in den letzten Jahren in der schwedischen sozia¬
listischen Partei vorgekommensind, und u. a. ausgeprägre
Gegensätze zwischen der Hauptpartei und der jungdemokrati-
Ifcjfcn (ynijfl» auch in der LenhStagSfrartion herla-

führten, in der 15 Mitglieder ein« realere Politik »erftlgtei
als die Mehrheit, beschloß ein neuerlich abgehaltener K o -
gretz der Partei , die Parteileitmrg zu erurachtrgen, üiratz
regeln zu ergreifen, um die Minderheit zu bewegen, sich ö
Beschlüssen mehr zu unterweffen. Die Folge war, oatz oic
Vertreter der Minderheit in der Reichstogsfraktwn sowie
der übrigen Oppcsiticn in der Partei eine Kundgebung ver¬
sandten, in der erklärt wird, daß auf dem Kongreß, der vo
12. bis 14. Mai in Stockholm statffinde, eine neue s
listische Partei  gebildet werden soll. Die E Partm
soll auf der Grundlage der Zimmerwalder International .«:
arbeiten. _ _ _____ ___ ______—

Aus den verbündeten Staaten.
Die staatliche Neuordnung in Österreich.
Br Wien , 26 . Febr . (Erg. Drahtbericht , zd.) Un¬

geachtet de? Erkrankung , des MimskAWA
Grafen Clam - Martrnrtz  smd die Vorbereitungen
für die staatliche Neuordnung m Österreich eifrig
fortgesetzt worden. Die Besprechungen , die der
Ministerpräsident in den lertzten .
Führern der verschiedenen Parteien des Reichstags ge
habt bat haben auch die Nervosität,  die sich way
S  U anLernLn Schweigens der Regierung n
den Kreisen der Deutschen  bemerkbar machte,
wesentlich a b f l a u e n lassen. Es wird angenommen
daß der R e i chs r a t nt denletzten Tagen , des April zu
einer kr>.rzen Session zusammentreten wnch -6is da
hin wird die Regierung glich die von deutscher Serte
geforderte Neuordnung rm wesentlichen durchgefuhrt
haben Diese Neuordnung ° ° n oton :p*>
fiifinma der deutschen Sprache als Staats
spräche  in Österreich und.  die Durchführung der
Kreiseinteilung in Böhmen  umfassen . Da.
Königreich Böhmen wird in 12 Kreise zerfallen , näm¬
lich die 4 deutschen Kreise . Trautenau , RerchenberI,
Eger und Außig -Karlsbad , tn 5 .tschechische Kreise , m
die gemischten Kreise Budwers -Pilfen , rn das doppel
sprachige Gebiet Prag . Durch die Verlegung des ge-
schichtlich-polMchrn Begriffes Böhmen soll nicht nur
L böhmischen Staatsrechttheorre:  für alle
Zeiten der Boden entzogen  werden , ändern auch
die Möglichkeit einer weiteren Terrorisierung des deut¬
schen Sprachgebiets ausgeschlossen werdem Die Kom¬
petenz des böhmischen Landtags wird durch diese Kveis-
einteilung wesentlich eingeschränkt und eine Mas o r *
ft er uns der Deutschen  rm Landtag ^unmög¬
lich gemacht  werden . Weniger klar und bestimm.
stellt sich die Regelung der aal izischen Frage
und die Abänderung der Geschaftso rdnung
des Reichsrats  dar . Eme straffere Geschäfts¬
führung kann den deuffchen Parteien E Re chstag
nur dann zum Vorteil fern. wenn , sie tatsächlich dir
Mehrheit im Reichsrat besitzen. Dies konnte unter
Umstanden der Fa ! sem, wenn bei der Sonderstellung
Galiziens die Polen aus dem Reichsrat ausscherden.
Die Frage der Scnderstellung Galiziens , ist aber so¬
lange sehr schwer zu lösen, als Ostgalizren noch von
den Russen besetzt und auch Kongretzpole»  noch
nicht die endgültige Form seiner staatlichen Selb-
ständigkeit gefunden hat.

Form und den richtigen Tcn beobachten und jede verletzend^
Äußerung unter allen Umständen vermeiden.

Abg. Boisl » (natl.): Für die Vereinfachung  auf
dem Gebiete der Justizverwaltung treten auch wir ein, nur
legen wir Wert darauf, datz mehr das Publikum den Porter!
davon hat als die Rechtsprechung. Das Laienelement soll
weiter beibehclten werden. Zwischen Richter und Anwälten
mutz das vertrauensvolle Verhältnis, das früher bestanden
hat, wiederhergestellt werden.

Nach kurzen Ausführungen eines R-giernn- Skommissars,
des Abg. Canzow (Vpt.) und des Ministers Beseler bemerkt
der Abg. Bell (Zentr.) : Aus den heutigen Erklärungen des
Herrn Justizministers entnehme ich, datz er seine Auffassung,
als hätte ich ibm persönlich eine Beeinflussung der richtcr-
lichen Unabhängigkeit vorgeworfen, nicht mehr aufrechr er-
hält. Hätten sich meine Ausführungen auf ihn bezogen, so
darf der Herr Minister versichert bleiben, datz ich dies llau
und deutlich zrm Ausdruck gebracht haben würde. Ich have
lediglich auf Grund von zuverlässigen Mitteilungen auS
richterlichen Kreisen — und meine Behauptungen werden
heute durch einen Brief eines sehr angesehenen Richters be¬
stätigt — behauptet, datz tan D i e n sta u f s i cht s ste l l c «
auf Richter betreffs des Strafmaßes versucht worden sei,
einzuwirken.  Bei den von mir zur Sprache gebrachten
Weisunaen Sandelt eS sich übrigens nicht um Krregswucher-
taten. Jeder Vorwurf gegen den Herrn Minister hat mrr
vcllständig ferngelegen.

Der Jusffzetat wird genehmigt.
ES folgt die

Beratung des Kultusetats.
Abg. v. d. Osten (kcns.) berichtet über die Verhandlungen

in der Kommission.
Abg. Heckenroth(kons.): Wir erwarten von dem Friede«

eine sittliche und relegiöse Erneuerung und Wiederbelebung.
Abg Canzow (Vpt.): Wir stimmen in der Art dev Ver-

hai-dlungen, wie sie jetzt stattfinden, unter der Voraussetzung
zu. datz sofort nach dem FriedenSschlutz die bisherige Praxis
wiederhergestelltwird rind die volle Redefrei Herr
wieder zur Geltung kormnt. Erwünscht ist nach dem Krrege
die Einberufung eir er Schulkonferenz,  in der dre
chwebenden Schr-lfragen erledigt werden können.

Die Weiterberatung wird auf Dienstag 11 Uhr vertagt«
Schluß 4 Uhr.

Abgeordnetenhaus.
lSiaener Drahtberichtdes „Wiesbadener TagblattS' .)

$ Berlin , 26. Februar.
Präsident Graf ». Schwerin-Löwitz eröffnet dre Sitzung

um 11 Uhr 20 Minuten. •
Die zweite Beratung des Staatshaushaltsplanes wrrd

bei dem .
Haushalt der Justizverwaltung

fortgesetzt.
Aba LLdicke (fteikons.) : Die Aufhebung von

kleinen Amtsgerichten  ist unerwünscht Dre Fühlung
der Bevölkerung, namentlich der ländlichen Kreise mit den
Gerichten wird daber verlorengehen. Der Redner bezerchnet
es zum Schluß als wünschenswert, wenn eine Entspannung
der Ĝegensätze zischen Richtern und Anwälten erntreter:

* “^ 8 Hönisch (Scz .): Was die Reformvorschläge des
Ministers betrifft, so wird die Entscheidungüber dre gruno-
legenden Fragen im Reiche fallem Den Bestrebungen auf
Verteuerung der Kriegskosten werden wrr uns wrdersetzen.

Schwurgerichte  ein , dre wrr für erne der besten Er-
rvnUfcMtnr für unsere Rechtspflege halten Gegen dre
Lebens mittelwucher er  sollten dre Gerichte mu
strengeren Strafen Vorgehen. Geldstrafen stehen da rn ga.
keinem Verhältnis zu den schweren Schien , dre durch solche
Wucherer ar-gerichtet werden. Die Aberkennung der bürger¬
lichen Ehrenrechte wäre da neben Gefärrgnrs>trafen am Platze

' Abg Ccr.zow (Vpt.) führt aus : Ich bedauere die Haltrmg,
di- -lustikminister Beseler  am Samstag gegenüber dem
Abgeordneten Bell  eingenommen hat, als dieser sich daduber
beschwerte, datz Anweisungen ergangen seren, rn denen dre
strenge Bestrafung der Vergehen gegen kriegsgerichtliche Ver-
ordnungen gefordert werden.

Der Minister möge bedenken, daß wir im Parlament zur
Kontrolle der gesamten Verwaltung da sind und daß wir
daher erwarten können, datz die Minister unseren Br-
ickwerden ihr Ohr leihen und das Nötige zur Besertrgung

der Mißstände tun.
Die Geschworenengerichte  haben sich durchaus be
währt. Wir sollten uns alle bewußt blerben, daß rn allen
Fragen, bescnders in der Rechtspflege, die Interessen de»
Vaterlandes über denen der Partei stehen.

Justrzminister Beseler: Das L a i e n e l e m e n t soll in
der Strafrechtspflege durchaus nicht vermindert werden Der
AbgeordneteBell  hot sich am Samstag darüber beschwert,
daß von den Auffichtsstellen der Versuch gemacht worden ser,
die Entscheidung der Richter zu beernflussem
Darin mutzte ich einen Vorwurf  gegen mich erblicken, uno
daraus ist zu erklären, datz ich mich mit großer Erregtheit
dagegen gewandt Hobe. Ich bin mir bewußt, auf alle pwagon
und Anregungen hier Rede und Antwort zu stehen.̂ ^Ich

dahin mr-frry  datz bk GertchtSvorsttzenden die mchüge

Deutsches Reich.
Zahlung und Aufruf der Hllfsdienst.

pflichtigen.
I. . Berti». 26. Febr. (Eig. DrahtberiLt. zb.l Wie wir höre»,

steht ' die Beroffentlichlmg der Bundesratsverordnurrg
über Zahlung und Auftuf der Zrvrlhilf-dieuslpflichtigen ur Aus-
fübrurrg des Gesetzes über den Zivllhilksdirnst für Dienstag  be¬
vor. Der Bundesrat hat die Bestimmungen bereits gut geheitzen uno
die VMeffchrrsten dürsten am Montag vollzogen werden.

» Der Kaiser in Berlin. IV. T.-B. Berlin,  26 . Febr.
(Drohtberickt.) Deo Kaiser  hörte heute den Vortrag des
Generalstabes.

* Hos- und Personal-Nachrichten. Der srührre Rrichstagsabge.
ordnete Rentzsck , Generalsekretär des Deutschen HandelstageS,
ist, 64 Jabre all. in ferner sächsischen Heinrat gestorben.

BundeSratsbcschlüsse. IV. T.-B.  Ber lin,  24 . Febr. In
der heutigen Sitzung des Bundesrats gelangten zur An¬
nahme- Der Entwurf einer Bekanntmachung, betreffend die
Bestimmungen zur Ausführung twn § 7 des Gesetzes über den
vaterländischen Hilfsdienst,  der Entwurf «in-r
Bekanntmachung über die Regelung des Verkehrs mit Kohl«
und der Entwurf einer Bekanntmachung, betreffend die Ände¬
rung der Verordnung über Mineralöle,  Mineralevzeug-
niffe. Erdwachs und Kerzen, vom 18. Januar 1917.

* AnS dem Zentralausschntz der Bolkspartei. »erlin*
26. Febr. Im Z-nt-alausschutz der Farffchrittlichen Volks-
Partei hielt Abgeordneter M ü l l e r - Meiningen erne Rede
über das Thema: «Es wird geschafft!' In einer Enffchlietzung
des Ausschusses, die einsffmmig angenommen wurde, wirb
der Landtagsfroktion Dank gesagt für die entschlosseneBe¬
kämpfung des Fideikommitzgefetzentwurfes  und
der bestimmten Erwartung Ausdruck gegeben, datz die Ent-
icheidung über die Fideikommitzfrage der Zert nach bm
Kriege Vorbehalten bleibe.

* U-Booffpendeu. In der letzten Sitzung des landwirt-
schafflichen Vereins zu Lüben  wurde angeregt, daß Stadt
und Kreis Lüben sich ein U^Lvot als Patenschiff erwählen
möchten, um den gegen eisige Flut, Wind und Wetter und er-
bahnungslosen Feind kämpfenden Männern durch einige
Liebesgaben ihr schweres Los so weit als möglich erleichtern^
zu können. Der Boffchlag wurde mit flammender Begeiste¬
rung ausgenommen, und alle Anwesenden zeichneten sofort
nennenswerte Beträge.

* Die Sammlungenunserer ltberscedeutsche«. Durch Vermittr-
Inno der demschen Gesandtschaft in Santiago  sind wiederum
stattliche Ergebnisse der Sammlungen  unserer Lmdsleute in
Chile ter KriegSsürsorge  Deutschlands und semer Ber-
blinderen zugelührt worden. Laut «Iiordd. Allg. Ztg." wurden
nMer andere»! 2800M-. an den RotM Halbmond, 1300 W. an das
hulgacische Rote Kreuz überwiesen.

yeer und Zlott«.
Personal-Beräuderunge». B r e s g e s , Fabm. kr 5jyeIfcörU

«ieat Rr. 27, zum Leut., vorläufig ohne Patent, vesordert̂ Hed»k. rv irt-er-m.  schick lHochst). Rumschottel (Dmsdurg ),
PizenEm tm' F̂ dart 'Regt. Nr. 27. zu Leuts der Res. oes b-tr.
Reals befördert* Völker,  Warn.-Derw.-r. d.-Jusp., als Amts-

v-s, Hüresbaden »ach Erfurt versetzt * 'R eckm auu,
Garn̂ Bcrw-Jwsp.. von Arolsen nach Wiesbaden- versetzt. •Jtet»  w
MÄbcchenl Bizefeldw. der Res., zum Lmt. der Stff. befördert. *
tTrftf % refenius , Gramm.  Unterrss . rm Jnf .-Regt.
Nr 87 ' zu Fahnr besordert. » Funke (1  Frankfurt a. M.)
©inner  Friedrich (3 Berlin), Hansen (Schleswig ), Stedel
cRerklinabausen, Bizefeldw. im Jns.»Regt. Itr. 87, zu Leuts, der
Rel des betr Regts. befördert. 'Ben, «izefeldw (Hochsth

8-r ^ ndw-Kns 2. Ausgeb. befördert. ' Koch , Rrttm. der
R̂ a D- Äktzt ft. der Rest des Ul°rr..ReM . Nr. 6 (Wermarst
iekt bei tcr Ers.-Abt. des Feldart.-Rests. Nr. lö, den Charakter als
irortinr prT'inTten* Trimboru»  Gen.»Ma:., rm Frieden Kom. der
^ Gardc-Feldart.-Brig , in Genehmigungseines «bschtedsaffuches
mit d« -es-tzlichen Pension und unter Verleihung des Charter;
sts GenÄut zur Disp. gestellt. » Fouquet  Gen -Mai von
der A' mee. vorher Äom. der 12, Div̂ Fr" dm ^ m der 2. F^ -art.-Bria., m Geneyungrmg semes LbschtedsgeftUMs um der grsetz-
Ijj«  Pensum zur Disposition gestellt.
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Ku§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

rkriegswkrtschaftsamt Frankfurt a . M.
Fm Einvernehmen mit dem Herrn Minister des Innern.

Sern Herrn Minister für Landwirtschaft, Domänen und
Forsten zu Berlin und dem GroßherzoAlichen Ministerium
des Innern zu Dsrmstadt ist von dem Kriegsamt ein Kriegs-
wrrtschaftsamt mit dem Sitz Frankfurt a. M. errichtetworden.

Zs führt di« Bezeichnung „Kriegswirtschafts-
amtFrankfurt  a , M." und umfaßt .das Großherzogtun,
Hessen, den Regierungsbezirk Wiesbaden — mit Ausnahme
des Kreises Biedenkopf — sowie die Kreise Hanau , Geln¬
hausen, Schlüchtern, Fulda und Gersfeld des Regierungsbe¬
zirks Kassel.

Das Kriogswirtschaftsamt hat die Aufgabe, innerhalb
des vorgenannten Wirtschaftsgebiets die landwirt¬
schaftliche Produktion zu unter  st ützen  und zu
fordern durch:

1. Beschaffung und nötigenfalls militärische Zurück¬
stellung von Betriebsleitern und Arbeitern;

2. Beschaffung von Arbeitspferden;
3. Beschaffung von Maschinen und Betriebsmitteln (Koh¬

len, Benzol usw.j;
4. Fürsorge für die restlose Bestellung der Felder;
ö. Fürsorge für die Einbringung der Ernte.
Bei der Erfassung und Beiteilung der landwirtschaftlichen

Produkte wirkt das Kriegswirtschaftsamt nicht mit.
Zum Vorsitzenden des Kriegswirtschaftsamts Frankfurt

a. M. ist der Hauptmann d. L. Regierungsvat Emmer¬
ling — unter Belastung in seiner Stellung als Vorstand
der Abteilung 7 des stellvertretenden Generalkommandos für
volkswirtschaftliche Angelegenheiten — ernannt worden.

Für jeden Kreis fft eine Kriegswirtschaftsstelle gebildet
worden. Vorsitzender ist der Kreisrat oder Londrat.

Die Diensträume des Kriegswirffchaftsamts Frankfurt
a. M. befinden sich zu Frankfurt a . M., Mainzer Land¬
straße 52, Telephonruf Amt Taunus 3289—3291. Tele¬
gramm -Adresse ist: „Kawa Frankfurtmain ".

Der stellvertretende kommandierend? General:
Riedel,  Generalleutnant.

— Kriegsauszeichnungen. Mit dem Eisernen Kreuz
2. Klasse -wurden ausgezeichnet: der Glasermeister Hans
Schwarz  aus Wiesbaden , zurzeit Unteroffizier im Landst.-
Jnf .-Regt. 37; der Architekt Heinrich A ß m u s, zurzeit Kom-
pagnieseldwebe! im Landst.-Jns .-Regt. 37; der Gefreite d. R.
im Insi -Regt. 433 Tapezierer Wilhelm Wö ! finger  aus
Wiesbaden ; der Musketier Christian Maurer  aus Erben¬
heim und der Infanterist im Jns .-Regt . 80 Aug. Gr über.
Sohn des Kolonialwarenhändlers W. Gruber in WieWaden.
Die Tochter des letzteren Schwester Johanna Gruber  er¬
hielt das Hessische Verdienstkreuz.

— Die Kohlenversorgung dürfte sich jetzt rasch erheblich
besser gestalten. Schleppboote beleben den Main , die mit
schwerbeladenen Kohleakähnen im Schlepptau zu Berg fah¬
ren . Die ersten Ruhrschisse  mit Kohlen sind bereits
vorgestern rheinanfwärts an Biebrich vorbeigefahren . Es
handelt sich dabei hauptsächlich um den Abtransport der Koh-
lcnschftfe, die bei Beginn der Eisgefahr im Rhein Schutz ge¬
sucht hatten oder im Ruhrkanal „eingefroren " waren . Man
nimmt an, daß der Handel demnächst wieder in der Lage sein
wird, die Versorgung der Bevölkerung mit Kohlen ohne be¬
hördliche Eingriffe zu versehen, namentlich wenn milderes
Wetter mit vermindertem Bedarf an Heizmaterial eintritt.

Wiesbadener Tagblatt.
- ■ * ' - - ■ . . . .

— Lange Gesichter gab es am Samstag und Sonntag in
einer Sonnenberger Wirtschaft. Irgend ein Spaßvogel hatte
sich das Vergnügen geleistet, durch eine Zeitungsanzeige zu
einem „G r o ß e n S chI a cht f e st" in die betreffende Wirt¬
schaft einzuladen . Es läßt sich denken, daß es nicht wenige
waren , die dem gac zu verlockenden Ruf folgten. Am
Samstagnachmittag und -abend gab es eine wahre Völkee-
wanderung nach Sonnenberg , die am Sonntag eine nicht
weniger lebhafte Fortsetzung fand. Einzelne Damen hatten
sich sogar mit Markttaschen bewaffnet, um möglicherweise nach
für die Angehörigen zu ergattern , die nicht selbst an dein
„Schlachtfest" teilnehmen konnten. Der ahnungslose Wirt
wurde durch den gewaltigen Zulauf in keine kleine Verlegen¬
heit gesetzt, und die Gäste waren wütend, als sie an Ort und
Stelle hörten, daß sie das Opfer einer Neckerei geworden
waren . Diese Mitteilung mag zugleich als Antwort auf die
vielen entrüsteten Fragen aus unserem Leserkreis dienen,
wie es komme, daß es auch jetzt noch einem Wirt möglich sei
und gestattet werde, ein Schlachtfest zu veranstalten.

— Kommunales. Der Magistrat der Stadt Frank¬
furt,  der die Milchversorgung halb und halb in städtische
Regie genommen hat, gibt bekannt, daß die unter den heuti¬
gen Verhältnissen unbedingt notwendige sorgfältige Be¬
arbeitung der gesamten Milch Aufwendungen bedinge, die
eine Erhöhung des Milchvreises unvermeidlich machten. Der
Magistrat setzt daher den Preis  für einen Liter Vollmilch
auf 40 Pf . und für einen Liter Magermilch auf 30 Pf . her¬
auf.  einerlei , ob die Milch ins Haus geliefert oder im Laden
abgeholt wird. Den Milchhändlern wird die Milch für 34
resp. 24 Pf . von der MAchversorgungsgesellschaftm. b. H. ge¬
liefert . — Die Schweinefleisch - und Wurstpreise
wurden in Frankfurt um 10 Pf . für das Pfund erhöht.

— Arbeiten internierter Deutscher. Zum erstenmal aus
deutschem Boden wird in Frankfurt a. M. vom 14. bis
18. März eine Ausstellung von Arbeiten deutscher In¬
ternierter in derSch -weiz  veranstaltet . Mit der Ein¬
richtung und Leitung der Ausstellung, deren Reinertrag dem
Roten Kreuz zufließt , betraute das Kriegsministerium den
Ausschuß für deutsche Kriegsgefangene . An einem der Aus¬
stellungstage treffen auch in Frankfurt hervorragende Ver¬
treter der Schweizer Zivil - und Militärbehörden ein.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 787 liegt mit der Württem-
bergfichen Verlustliste Nr. 542 in der „Tagblatt"-Schalterhelle(Aus-
kunftsichalter links) sowie in der Zweigstelle Bisrnarckrmg 19 zur
Einsichtnahme auf.

— Kleine Notizen. Bei einer Haussuchung ist ein Herren¬
schirm  nnt leicht gebogenem silbernen Grift gesundm worden.
Der Grift tragt auf einer Platte die Aufschrift„Andenken vonI . E."
und aus einer anderen diejenige Dr. E. B. Der Kriminalpolizei ist
daran gelegen, den Eigentümer dieses Schirmes ausfindig zu machen.

Ku§ dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 25. Febr. Mittwoch dieser Woche, abends8 Uhr,

findet in der diesigen evangelischen Kirche ein Kriegsabend
statt. — Der jetzige Kriegsinvalide Friedrich Schwalbach  er¬
hielt noch nachträglich das Eiserne Kreuz. — Die erste Holz ver¬
ste i v e r u n g im hiesigen Gemeindewald war sehr gut besucht.
Bei einem Ee'ainterlös von 8343 M. betrugen die Durchsckmrtts-
preise für ein Klafter Buchen-Scheitholz 60 bis 65 M., für Knüppel¬
holz 50 M., für Reiserknüppel 30 M., für l00 Wellen 30 bis 40 M.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Schwarze Pocke».
= Brrrtenau (Unterwesterwalokreis), 25. Febr. Aus gut unter¬

richteter Queue kaun der „Nass. Bote" Mitteilen, daß im Kirchspiel
Breiicnau die schwarzen Pocken  ausgebrochen sind. Zwei
Pockenjällc sollen in Breitenau festgestellt worden sein; einige andere
in der Ortschaft Deesen  und anderswo. Die Behörden haben
natürlich fosort die nötigen Abspecrungsneitzrcgelngetroffen und
etwa 100 Personen  sind als seuchenverdächtig  in be-
nackbaiten Krankenhäusern in sanitärem Sinne isoliert  worden.
Näbeces ist noch nicht bekannt gegeben worden.

Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. Nr. 105.

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 26. Febr. (Eig. Drahtbericht.) In der Erwar¬
tung der morgigen Kanzlerrede  und angesichts der
Entwicklung der Verhältnisse mit Amerika  beobachtete
die Börse strenge Zurückhaltung . In Industriewerten zeigte
sich zwar einiges Angebot, ohne indes einen bemerkens¬
werten Einfluß auf (len Kursstand auszuüben , r 'hönix
und Hohenlohe waren gut behauptet . Lebhafteres Geschäft
entwickelte sich in türkischen Werten , von denen türkische
Lose wesentlich stiegen . Deutsche Anleihen fest und 4proz.
Anleihen zeitweise umgesetzt . Große Berliner Straßen¬
bahn -Aktien waren gebessert.

Marktberichte.
W. T -B. Berliner Produktenmarkt . Berlin,  26 Febr.

Tm Warenbandei ermittelte nichtamtliche Preise:
Runkehüben 2.05 M., Pferdemöhren 4.50 M, Heidekraut
lose 1.50 M., Runkelrübensamen 89 bis 00 M., Seradeila 44
bis 49 M., alles für 50 Kilo, Wiesenheu 9 bis 10 M., Kleeheu
10.75 bis 12 M., Tiinoteeheu 10.50 bis 11.75 M., auch für
50 Kilo frei Haus.

W. T.-B. Berlin , 26. Febr . Warenmarkt.  Wenn
auch die Witterung wärmer  geworden ist, so ist doch von
einer Erleichterung der Zufuhrmöglichkeiten sowie von
einer Zunahme der Zufuhren noch nicht viel zu verspüren.
Die Nachfrage für alle Futtermittel war auch heute sehr
rege , das Angebot hielt sich aber wiederum in sehr engen
Grenzen . In Hafer gegen Bezugsscheine iür Nahrungsmittel-
fabriken und Gestüte haben sich die Umsätze noch nicht
wieder belebt , da die Abgeber in der Reserve verharren.
Das Geschäft in Saatgetreide war teilweise lebhafter , doch
nicht in manchen Artikeln , vor allem in Saatgerste . Nur
wenig Ware stand zur Verfügung . Kleesaatei mit Aus¬
nahme von einigen Posten Weißklee waren auch heute kaum
zu haben . In Seradeila beschränkt sich die Kauflust aut
gute Qualitäten , das Angebot bleibt im allgemeinen noch
reichlich.

L»I

Briefkasten.
Sdirifttritum des Wiesbadener Tagblatts beantwortet »nr schriftliche

»fragen im Briefkasten, und zwar ohne NewtsverbinoUchkeit. Besprechungen
lönne» nicht gewährt werden.)

F.  S . Wir empfehlen Ihnen , sich an das Bezirkskommandc zu
wenden.

G. B. C. 1. Vermögen von mehr als 60‘*0 M. unterliegen der
Vermögenssteuer. 2. Nein. 3. Die Veranlagung erfolgt alle drei
Jabre . Die Erklärung erfolgt nnt derjenigen zur EmkommenstLuer-
neroulaguug, spätestens zum 20. Januar . In diesem Jahre erfolgt
wieder eme Veranlagung.

I . E. Der Versicherungsvertrag kann nur mit Zusiiunmmg
der Gesellschaft aufgehoben werden.

A. M. 1. Der Sänger Pennarini ist Mitglied des Nürnberger
Stadttheaters. 2. Die nächste Schwurgerichtstagung ist auf den
16. April festgeletzt.

= Reklamen. =

GoetheschuleKnaben-
Pensiouat
Realklasscn, verb. mit Borschule, erteilt Eiujährigenzeuguis

Lffenbach
am N ain

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 10 Seiten
Hauptichristleiler: A. Hegerhorst.

Verantwortlich sür deuv'che Politik : A. Hegerhorst;  für Suslandspolitik;
Dr . phil . K. Sturm; für  den Unterhalmngsteil : B ». Nauendorf;  für
Nachrichten aus Wiesbaden und de» Nachbarbezirlen: I B ; H Diefenbach;
für  Gerichissaal; H. Diesenbach; für  Sport und Luftfahrt ; I . B .; C Losacker;
tür Bermischies und den Briefkasten; C. Losacker;  sür den Handelsteil W. Etz:

sür die Anzeigen und Reklamen; H. Dornauj;  sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Bcrlag der L. Schcllcnberg 'schen Hoj-Buchdruckerei in wiesbade».

Sprechstundeder Schristlestung: lg bi» 1 Uhr.

U Asilllche Anzeige» 1
Bekanntmachung.

Am 27. und 28. Februar 1917
findet von vormittags 9 Uhr bis
nachiy. 5 Uhr im „Rabengrund"
Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt : Sämtliches Ge¬
lände einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze
umgeben wird:

Friedrich König - Weg, Jdfteiner
Straße , Trompeterstraße , Weg hinter
der Rentmauer ibis zum Kesselbach-
tall . Weg Kesselbachtal, Fischzucht zur
Platter Straße , Teuselsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle.

Die vorgenannten Wege und
Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes be¬
findlichen, gehören nicht zum Ge¬
fahrenbereich und sind für den Ver¬
kehr freigegeben. Jagdschloß „Platte"
kann auf diesen Wegen gefahrlos
erreicht werden.

Bor dem Betreten des abge¬
sperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr
gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes
„Rabengrund " an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird, wird
wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten. *

Garnison-Kommando.

Snjdaenl

Schl- n. WMer
hat noch einen Posten abzugeben

S«»W»Sw. Gruft,
Marktstr. 23, Ecke Wagemannstraße.

Unsere gutschäumende, feste weiße
Seife Pfund l Ml.

so Ing. Vorr. Philipvsber gsir. 33. P. l.
Habe einige Pfund gelbe Bnschsetz.

Höhnen abzugeben Pfund Mk. 2.70.
Bleichstraße 43, Hths. 2 r.

Gaea - Ziaarre
. bekannte Qualität
S« Stück Mk. 7.—

bei 124
Rosenau , Wilhelmstraße 28.

Pelze — Pelze,
so lange Vorrat, kein Laden, daher
billig. Frau 6Srtz, Adelheidstraße 35.

Prima Hannoveranische

stets zu haben bei
Ora «», Schw eine Handlung,

Schierftein, Mittelstraße 15.

Makulatur
zu haben im Tagblatt-Berlag.

Kopfwäschen
Ondulieren
Frisieren

sowie aiie Haararbeiten
billigst bei

R. Gerlach, Kleine Burgstr. 10.
Hanbenneüe,

bestes Haar , 3 St . Mk. 1.70.
Friseur Klipfel , Nikolasstr. 8,

Seiten- nnl Men-Me
sowie Paletots u. Ulster. Bozener
Mäntel, Capes, Joppen, Hosen,
Schulhosen kaufen Sie gut u. billig

Nengasse 22» 1.
Feinseife

von 2.76 Mk. cm wieder etwas einge-
tvosfen. Drogerie Backe, Taunusstr . 5.

Buchhalter
(oder Buchhalterin) für bevorzugten Posten in großem Werk
gesucht Alter nicht unter 25 Jahren. Angebote mit Lebens¬
laus, Zeugnisabschriften, Angabe der Eehaltsansprüche und
des frühesten Eintrittermins erbeten unter B. 3000 an
D. Frenz, 6 . m. b. H., Ann.-Exp., Mainz. F28

Kauen und Mädchen
bei gutem Lohn gesucht.

Ab 20. Februar direkte Bahnverbindung Wiesbaden ab 5 Uhr
35 Miu . vormittags.

MeioenfiMNn. xnütnseette„Mentor.
© . Nt. b. Rauuheim a. M.

L.RETTEN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN. GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124.

in großer Auswahl in allen Preislagen

fierm. Rump, »»
7 Moritzstr . Moritzfttr . 7.

Am 28 . l. Mts . verstarb nach kurzer Krankheit der

Archmdirelrtur
Dr. C. Spieimann.

Die Stadt verliert in ihm den Begründer und eifrigen
Förderer des Stadtarchivs, das er faßt 25 Jahre lang erfolg¬
reich geleitet hat Der engeren nassauischcn Heimat geht in
ihm der unermüdliche Forscher und Sammler nassauischer Ge¬
schichte verloren. Ehre seinem Andenken!

Mieobadeu , den 26 Februar 1917. F449
Für den Magistrat: Giiifstug , Oberbürgermeister.
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st Slt!len-f>ngedole8
Weibliche Persone « .

Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen auS achtbarer Familie
gegen monatliche Vergütung gesucht.
Schuhhaus Jourdan , MichelSbevg,
Ecke SchwaDacher Stra ße.

Gewerbliches Personal.
Taillenarb .,

sowie Zuarb . auf Röcke gleich gesucht
Mo ritz  strafe 10.__

Taillen - u. Zuarbeiterin
gesucht bei Rau , Aorkitraße 13.

Junge Zuarbeiterin
grs-ucht Nrederwaldstraße 4, Gth. P . l.
Perf . Büglerin 2—3 Tage wöchentl .,
angehende Büglerin u. Lehrmädchen
gesucht S charnhorststraße J. _

Angehende Büglerin
gesucht.und Lehrmädchen

Rieh lstrafe 8
Rund,

Angehende Büglerin gesucht.
Vogler , D otzheimer Straße 122.

Braves Mädchen kann das Bügeln
rründl . erlernen J ahnstraße 14, P . ^

Zur Erlern , der Blumenbinderei
Sehrmädch. od. Lehrjunge g. Vergüt.
zes. Blum engeschäft Bahnho sstraße 6.

Jüngeres Mädchen
aus sofort gesucht. Klein , Abbrecht
strafe 23, 1. _

Beff. solides gewandtes Mädchen,
das den Haushalt gründlich versteht
und auch perfekt schneidern kann, von
einzelner Dome gesucht. Gefl . Off.
unter  O . 648 an den Tagbl .-Berlag.

Sauberes znverl . Mädchen,
w. einen kl. Haushalt führen kann,
gesucht  Schierstein , Blierwea 7.

Ein tüchtiges Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit gesucht.
Näh . Heinrichsberg 10. _

Tüchtiges Alleinmädchen
gesu cht Kranzplatz 1, 1_r._

Besseres tücht. Alleinmädchen
für 2 - Personen - Haushalt gesucht
Wilhelminenstrafe l0,L _ _

Fleiß . Allcinmädchen 1. 3. gesucht.
Meld . 10—4 Uhr, Moritzstr. 21, 2 r,

Mädchen
für Küche u. Haus auf 1. Marz ge¬
sucht Bahnhofstraße 1, 1._ _

Tücht. znverl . Alleinmädchenler.gesucht Bismarckring 18,  _
Tücht. sauberes Alleinmädchen

für alle Hausarbeit ,zum 15. Marz u.
ordentl . Frau für die Waiche gesucht
Kaiser -Frie drick-Ring 53, P art

Sauberes fleißiges Mädchen
zum ■1. März gesucht Brsmarck-
ring 38,1 links . _ _ .-

Suche Mädchen für Hausarbert.
Frau  Altschaffner , Eltvrller Str . 2._

Fleißiges Mädchen gesucht.
Vogler , Dotzheimer Strafe 122.

Tücht. Alleinmädchen
bei  gutem Lohn gesucht Morrtz-
strafe 37, 2 rechts. _ _ -

Ein junges Mädchen zum 1. Marz
gesucht Adelheidstraße 50, 2. --

Mädchen bei gutem Lohn
u. aut . Bebdl ' gesucht Neugaffe ^ L

Tüchtiges älteres Mädchen, ,
das auch kochen kann, zum 1. Marz
gegen guten Lohn gesucht. Hunger,
Moritzstrafe 16, 1 links ._ _

Küchenmädchen gegen hohen Lohn
gesucht Taunus straße 4L.

Junges Mädchen gesucht,
auf 1. oder 15. Marz . Sternmetz,
Moritzstrafe 60,  Ladern_

Mädchen. . _ „
das kochen kann, in kl. krnderl. Haus¬
halt gesucht. Vorzustellen 10—1 u.
4—7 Uhr, Lan ggaffe 37, 1. _

Ges. ält . beff. Alleinmädchen,
d. kochen kann . An der Rrngkirche 8,2.

Braves Mädchen
für alle Hausarbeit sofort gesucht.
Gute Behandl . Dotzhermer Str . 24,
kath. Gesellenhaus . _

Besseres Alleinmädchen
zu 2 Personen gesucht Karier -Fr .-
ssina 33, Part.
I . Mädchen. 16—17 I .. vom Lande,

sofort gesucht sMeinjt i ,e 46 , 2 links.
Zuverlässiges Allemmädcheu.

w. sekbständ. kochen kann, für „kl.
Haushalt (2  Personen ) ? 'm 15. Marz
gesucht Goetheitraße 4, Part.

Mädchen
für Küche und Hausarbert gesucht
Goldgaffe 8, Laden.

Zwei Mädchen für Küchenarbeit
gegen 30 Ml . Lohn für redes gesucht.
Asroria-Hotel , Sonnenderae r Str . 26.

Sauberes Mädchen
aesucht Orcmien strahe 10, 1

Gesucht .
für sofort jung , wrll Mädchen, kinder¬
lieb , für kleinen Haushalt . Rah.
Rheinst rafe 80,  Part.

Gesucht ein ordentliches Mädchen
für die Küche, das auch Hausarbeit
übernimmt ; 2 Personen ; § au«=
mädchen vorhanden . Kaiser -Frredr .-
Rina 71, 2.

Unabh . ältere Frau ^
gesu cht B leichstraße 12, 2 links . —

Monatsfrau vormittags 1 Std.
gesucht Rheingauer St raf e 5, P . t.

Ordentliche Stundenfrau
oder -Mädchen (auch v. 16 I .. an)
gesucht. Näheres Waterloostrafe 1,
2. Sto ck rechts , nur vormitt ags ._

Brave Monatsfrau gesucht.
Baeumcher u. Co., Schützenhos)tr^ 2.

Monatsfrau oder -Mädchen
gesucht Nerostrafe 46 , P art . _ .—_
Tücht. Monatsfrau einige Std . vor-
u. nachm, gesucht Westendstr. 10, 1.

O d. Monatsmädchen od. -Frau
gesucht Oranienstra ße 54, ^ rechts,_

Monatsfrau auf 2 Std . täglich
gesucht Rheins tra ke 76, Part. _.

Saube -e fleißige Monatsfrau
für einige Stunden vormittags ges.
Dotz heimer Str aße 34, Part , r._ ^

Zuverl . Monatsfrau »d. -Mädchen
aes ucht B i-smarckring 19, 1 r.

Alleinmädchen,
das schon in bess. Haushalt gement
hat , sofort oder später ges. Stunden¬
frau wird gehalten . Offerten unter
K. 652 an den Tagbl .-Berlag ._ .

Eins . is . Mädchen für Hausarbeit
gesucht Dotzheimer Straße 6, Part.

Sauberes fleißiges Mädchen
taasüb . od. ganz ges. Moritzstr. 56, P.

Zuverlässiges Kindermädchen
od. Kindergärtnerin 2. zum Aus¬
gehen m Spielen für ,,,ar . Knaben
vön' 2—71/, ! Uhr gesucht. Borzustellen
von 1—5 Uhr , Goethestrafe 7,
'Saub . ehrl. Stundenfrau od. Mädch.
für morgens 2 Stunden gesucht.
Kaufmann , Rüdesheimer Str . 14, 1.

Gut empf . Monatsfrau vorm . 2 Std.
gesucht.  Alzen , Webe rgasse 21.

Sofort Monatsmädchen
für tagsüoer oÄ. nachm. Sonnenberg,
Wiesbadener  Strafe 75a, Part.

Monatssrau,
tauber u . zuverl ., 2 Std . vormittags
aesucht Ka rlstraße 15.

Monatsfrau oder -Mädchen
1 S td. ges ucht Rheinstraße 70, P . l.
Tücht. Monatssrau für morg . 2 Std

gesucht Seda nplatz 3,1.
Monatssrau

gesucht Ja hnstraße 30, Part , lrnks.
Monatssrau gechcht

Niederwaldstraße 4, bei
Putzfrau für Samstag nachmittag

gesucht Moritzstraße 49, 1.
Braves Laufmädchen

w. putzen kann, gesucht. Leopold-
Emmelhalnz , Wilhelmstrabe 38.

Albert Twiesch, vorm. H. Stickdorn,
Häfnergaffe 5. - — —

Junges Mädchen für Ausgange
für mittags ges- Franz Baumann,
G. m. b. H-, Kochbrunne nplatz 1.

W LlkStii-AiigkbsIk1
Männliche Personen «.

, Gewerbliches Personal.

Spengler n. Installateur
f. dauern d aes. Seero benstc. 16, P.

Schuhmacher gesucht.
Sckwnfelder, Wörthstraße 12. _ .

Gä -tnet oder Gartenarbeiter
sucht R. Kieme, Wellritztal

Friseur -Lehrling
s. Müller , Friseur , Platter St r. 3jl

Junge für einige Stunden
nachmittags gesucht Buchhandlung
Hühn, Gneisenaustratze 35.

"Junger Hausbursche
gesucht Ädelheidstraße 58.

Ae»-8e!-lü>e
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal . ^
Witwe ohne Anhang

s. w. Sterbef . Stell , zu alt . Herrn.
Gute Zeugn . vorhanden . Nah . Frau
Uebel, Göbenstrafe 10, 2 links . _ _

Fräulein s. w . Sterbefall Stelle
bei ält . Herrn , w. auch leidend , oder
in frauenl . Haushalt . Gute Zeugn.
vorhanden.  Uorfftrafe ^ l , 3 r. _

Fleiß . Mädchen sucht Monatsftellr
von 9—12, event . auch über Mittag.
Gn eisencrust rafe 9, Hth., bei Lenz ._
Wasch- u. Putzfrau s. gleich Arbeit.

Hellnrundstrafe 53, Hth. 1, Müller.

I Sleäen-AngedsleA
Weibliche Persone » .

KaufmännischrS Personal.

Stenotypistin.
die perfekt stenographieren und
Maschinenschreiben k. sRemmgton ),
von Großkanfmann per 1. 3. 1917
gesucht. Gefl . Angebote mit Ge-
haltsansprüchen unter E . 652 an d.
Taabl .-Berla gaabl .-Berlag. _

Buchhalterin.
selbständig u. gewissenhaft , perfekt
in Stenographie u. Schreibmaschine,
zum sofortigen Eintritt geiucht.
Offerten unter P . 652 an den
Taabll -Berlaa erbeten. _ .—

Bertüuferrnnen,
branchelund . in : Eisenwaren , Gummi¬

ware «, Kolonial -, Material»
und Farbwaren,

sucht
Stellennachweis für kaufmännische

Angestellte
im Arbeitsamt , 1. St . , Zimmer 10.

UM um
per 15. März in kinderlosen Haushalt
gesucht. Biebr ich er Straß e 43.

Eine Obersaaltochter , ein Fräulein
für Telefon und « ist gesucht.
Hotel Hohenzollern , Paulinenstr . 19.

Ges . z. 15. März f. Billenhaushalt

l. fällen «ln. Silin,
die etw. Hausarb . übern . Schumann-
straße 3 lau der Jdsteiuer Straße ).

Alleinsteh . Mann . Ans . 30er . mit
Mädch. von 8 I .. in sich. Stell ., sucht
ord. Person zur Führung d. Haus¬
halts ohne Berg . Svüt . Heirat nicht
ausgeschl . Off . mit näh . In »- derBerbältn . u. B. 652 an d. Tagbl .-B .

Ordentliches Mädchen für Haus-
arbeit gejucht

Friedrichstraße 10, Konditorei.
Gut empfohlenesMädchen

für Küche und Hausarbeit zum
1. März oder später gesucht Warte-
straße 4a, an der B ie rsiadter Bahn.

Zum Beitragen der Bücher
nchtifter Buchhalter

gesucht. Offerten unter L. 653 an
den Tagbl .-Berlag.

Jüngeres Mädchen,
das Liebe zu Kindern hat, sofort ges.

Frau Keller , Bierstadterhöhe,
Aussichtstraße 3.

Gewissenh . Alleinmädch . <a. Fra «) ,
w . selbst, kochtu. d. Haush . führ. kann,
w. geg . g. Lohn in kinderl. Haushalt
:. ganz . ob. auch tagsüber sofort ge-
ucht. Näheres Aarstraße 35.

Rennlllln£e|milflen
aus guter Familie gegen Vergütung
ges. Baemncher u. Co., Lang gaffe 12.

Lehrmädchen
g. Vergüt , ges. H. Schweitzer, Hofl.

Gewerbliches Personal.

Me Mennttelleün
nach auswärts bei voller Pension
eefucE#. Vorzust . Pension Charlotte.
Rbeinstraße 47 Donnerstag  2 - 4.

Tiicht. Taillenarbeiterm
dauerd gesucht Bismarck-Ri ng 28 , 1

Znärbeiterin gesucht.
«erste » & Israel , Langgasse 19.

Zuarbeiterin gesucht
Oranienstraße 37, Part . Fischer.

Auf

Rurbelftickmaschine
(Tamburirmaschine ) 20k

Kille «wenn gefnlf
Schristl . Off . an Sal . L. Goldschmidt,
Offeubach a^ M ., Frankfurterstraße 80.

Tüchtige Korsettarbeiterin
sucht Earl Goldstei «, Webergasse 18.

Tüchtige Arbetteri«
für Umänderungen sucht

Carl Goldsteiu , Weber gasse 18.
8eh nrädchen für Putz suchtTU.(SJlHlt, ffllütilMfll.

Täalich beginne » neue Putzkurse.
Einlegerin

gestocht. Druckerei Friedman » ,
fei ne Lang gasse 4.

Braves fleißiges Alleiumädchen
mit guten Zeugnissen , perfekt im
Kochen und allen Hausarbeiten zum
1. März oder später gesucht. Ebenso
ein kinderliebes Matchen , das etwas
Hausarbeit übernimmt , nähen und
bügeln kann, zu einem 1jährigen
Jungen gesucht. Eintritt ebenfalls
l . März . 204
Frau Zahnarzt Seuft . Reuwied a. Rh .,

Engerser Straße 29
Durchaus perfektes nicht zu jung.

Etubcnmädchen
für 1. März gesucht

Pension  F ortuna , Paulinenstr . 11

Angehende Jungfer fofort ob. zum
1. März gesucht. Zu melden um l0,
od. v. V,7 —8 Uhr abends Sonuen-
bera er Sttaße 52 , Zimmer 17

Tücht. Alleiumädchen , welches selbst
ständig kochen kann, für sofort oder
später gesucht. „ . „ „

Netscher, Blumenstraße 7, 2.

Cins.1W.Mllleiu
für Küche u. Hausarbest zum I . März
bei gutem Lohn gesucht Ner otal 37.

Juuges Mädchen, welches bürgerlich
kocht, gegen guten Lohn gesucht.

Erb , Bismarckring 11, 3., l.
Aus sofort oder später ein durchaus

zuverlässiges , besseres

AüeinmadÄen
gesucht. Moritzstraße «6,
^Junges Mädchen tagsüber gesucht
Jahnstraße 17 , Part.

Älentl.ÜnQenmäiQen
gesucht

Ho tel Reichsvost , Nikolasstr . 16/18,

Zum 1. März
tüchttges Mädche« für Küche Md
Hausarbeit bei gutem Lohn gesucht.

Fra « Generalarzt Weber»
Aarstraße 38._

Fleißiges ehrlichesMädchen
mit guten Zeugnissen gesucht. Frau
Höcker, Nikolasstrafe 22 , 1._
Kinderloses Ehepaar
sucht, per sofort „tüchtiges Mädchen,
welches perfekt in Küche und Haus¬
haltung ist. Borzustellen

Rbei nstraße 34 , 1. .

W.WelleiiM«
stellt ein

Laurens,Taunusstr . 66.
Annahme 10—11 Uhr vorm ittags.

Alleiumädchen zu eiuz . Tame
gesucht Rüdesheimer Straße 17.

Gesucht .
zum 1. April oder früher ern geübtes
Zimmermädchen , welches Hausarb.
gründlich versteht. , geübt rm Ser¬
vieren und Nähen ist.

Frau General Mopzrschewrtz.
Nä b. Hotel Oranir n Zim mer 2,_

"MN,er SfelnmiHen,
tutmiskA 'iJT
BeS.!il.Snns»iiieniel.i

Za hnarzt B echer, Fried eichsirafiê l^
Zum 9. März oder später ern tn

allen Hausarbeiten und rm Kochen
erfahr , gut empfohlenesMlmällen geinlt

Frau Geheim rat Eckertz,
Walkmühlstrabe 60.

Vorzustellen vormittags u. abends
von 7— 9 Uhr.

Mädchen od. Frau
über Mittaa tagsüber zum 1. März
aes. Dr . Grimmel , Arndtstratze 7, 3.

Tüchtiges Mädchen oder Fra « tags¬
über sofo rt ges. Herrn garte nstr. 16 , 3.
' Monatsmädchen gesucht Weber-
gasse 56,  1 St . l.

SrlenlllMMMM
gesucht von 8—11 Uhr. Pagenstecher-
straße 7, 1. Sto ck.

Monatsfrau gesucht tagt . 2—3 Std
Adelheidstr. 36, 1 ., Müller.

Putzfrau,
ordentlich und fleißig , für den ganzen
Tag gesucht im Tagblatthaus , Schalter-
Halle rechts. _ *

Putzfran
sof. ges. Hofjuw F. Loch, Wilhelmstr . 50.

Laufmädchen
&  W - Ukpp,

Taunusstraße 9.

Sleven-Mgelsle
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gewerbliches Personal.

MiläsSger manu
gleich gesucht. Kohlenhandl . Göbel.
Frankenstraße  2 4.  _

Ausläufer,
14— lßjä ^tiget sauberer Bursche, der
auch radsahren kann, gesucht. Zu
melden bei Dahl , Alte Kolouuade 40.

Ael>tn-8tlncheÄ
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

sofort gesucht.

„Menes"
Rheingauer Straße 7.

Sntnilct nni infiMnlenc
(militärfrei ) sucht

Hotel Nassauer Hof b» r.
Mllge Nettr nni sollet

für dauernde Beschäftigung bei gutem
Lohn sofott gesucht.

Heinrich Horn Söhne,
Dotzheimerstraße 105.

Tücht. Heizer
(Wolfsche Lokomobile) gesucht, event.
Wohnung im Hause.

Dampfschrein . Gebr . Neugcbauer.

Städtische
Hauskehricht- Abfuhr.

Zur Leitung meines Fuhr-
betriebs u. Landwirtschaft suche
einen geeigneten Vertreter . An¬
gebote unkkr Angabe von Ref .,
Gehaltsansprüchen u. Kautions¬
leistung an

Theodor Koch» Wiesbaden,
Schiersteiner Str . 54c.

Junges Mädchen,
aus achtbarer Familie , welches sich
in Büroarbeiten ausbild , will , sucht
Stellung gegen geringe Bergütung.
Oss. « . T . 651 an den Tagbl .-Berl.

Gewerbliches Personal.

Gebild. Dame, wwe.,
geb. Holländerin ,sehr zuverl ., sprachen!,
möchte in erstklass. Fremdenpension der
Inhaberin zur Seite stehen, und zwar
ohne Gehalt , wenn sie ihr 12jähriges,
wohlerzogenes Töchterchen bei sich be¬
halten könnte. Sie wäre auch geneigt,
in frauenlosem Haushalt Stelle als
Hausdame anzunehmen . Osf . unter
A. 923 an den Tagbl -Verl. _

Offizierstochter,
Waise, eö., 35, sucht Wirkungskreis bei
Herrn, auch Kriegsinvaliden.

Vlse Mehlburger,
Heppenheim a. d. Bergstraße.

•. Darmstädter Straße 23.

Lehrling
mit guter Schulbildung ges.

Ph . Hrch. Marx,,
Leder- u. techn. Gummrwaren

Mauritiusstraße 1.

Lehrjunge für Zahntechnik
sofort gesucht. Dentist Emmelhainz,
Rbeinstraße 46. _

Schmiede-Lehrling
gegen Vergütung gesucht.
PH. Brand , Wagensabri k, Moritzstr. 50.

Ein Lehrjunge
für Betongeschäft gegen sofortige Ver¬
gütung sucht

Kneifet , Platter Straße 14, 1.

Kuustgärtnerlehrliug gesucht.
Hoffmanu , Emser Straße 43.

Zeitungsverkäufer
nicht unter 16 Jahren , bei festen Be¬
zügen und Provision gesucht. Zu

I melden bei Dahl , Me Kolonnade 40.

Gebild. zräülein
sucht Stell , zur Mlege u. Gesellsch.
bei Dame . Im Borcesen , Handarb.
geübt, befäh. Haushalt zu fuhren.
Beste Referenzen . Näheres bei

Fr . B elle. Goldaasse 18.  .
Erfahrene selbständige

Köchin
sucht für bald oder später Stellung.
Schriftliche Offerten erbeten unter
K. L.  Marienhaus . Friedrich str. 28.

Junge Köchin sucht Stelle.
Frau Anua Schipp,

gewerbsmäßig e Stellen -Bermittlerin,
Eltville . Gutenberqstraße 1.

Tüchtige Köchin und besseres Haus¬
mädchen suchen Steile in gutem Hause
zum 15. März . Offerten u. K. 653
an den Tagbl .-Berlag . _

Tücht. Maffenfe
u. Bademeister !» sucht sofort Stell.
Zeugnisse u. Photographie stehen zu
Diensten . Offerten unter A. 926 an
den Tag bl .-Berlag,

Fräulein,
24 Jahre alt, aus guter Familie,
Kenninisse im Frisieren , Schneidern
und Putzmachen, sucht pass. Stellung.
Angeb u. 8. 65 !» a. d. Tagbl .- Berl.

Besseres Mädchen,
welches schneidern kann u. in allen
Hand- u. Hausarbeiten bew . ist, sucht
Stelle zum 1. März als bess. Haus-
mädchen oder angeh. Jungfer . Näh.
im Tagbl .-Berlag.  _ Rp

Anständige Frau sucht in bess. Hause
mckrgens oder mittags Beschäftigung.

Frau Bester, Hellmundstr. 42 , Htü. 1.
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Wieslmdeaer Tttgblstt,

, u. Hausarb. selbständ., sucht
taÄnw»fcei8, gebt auch ouf8

Jm* m best. HauSb. Angeb. unter
St.  651 an den Taabk-Bertag.

lange fraa (26  I.)
sucht in stauenlosem Hau-Halt (ohne
Kinder) Wirkungskreis sofort. Off.
unter U. 288 an den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen
v. ausw., aus guter Farn., bish. noch
nicht in Stell , gew., dar gut nähen u.
serv. kann u. alle Hausarbeit versteht,
sucht Stell , in bess. Hause, z. I. März
oder später. Gute Behandl. erfordert.
Off. u. A. S2S an den Tagbl.-Verlag.

Mf6teatn»8t|nfte3
Morgen -AvSgaLe . Erste « Matt . Nr . * 05.

Männliche Personen.
Gewerblicher Personal.

Tüchtiger ersahreuer
Gärtner

sucht gleich oder später dauernde St.
Off, u. D. 652 an den Tagbl.-Berl.

HerrschaslSgLrtner, verh., 2 Kinder,
sucht bald dauernde Stelle.

H. Fischer, Hirschgraben4, 2 l.

Zuverlässiges Ehepaar
sucht Hausverwaltung gegen freie
Wohnung. Kleine Garten»u. Tüncher»
arbeiten können besorgt werden. Off.
unter v . 234 an den Tagbl.-Berlag.

K Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vttldhe « »zeige« im „WohnungS-Anzeiger" 2« Pfg ., auswärtige Anzeigen Ri Pfg . die Zelle. — WohnungS-Anzeigen vo« zwei Zimmer« «ud weuiger bei Aufgabe zahlbar.

fc BkrMmzei1
1 Zimmer.

Adlerstr. 35 1 K.-WoLn. sofort. 301
»dolfsallee 27, Bdh. S. 2So5rtTbon

1 groß. Zimmer u. Küche an einz.
Dame zu vernieten. F 225

straße 5 eine Mansarde mit
it. Näh. durchKüche zu vermieten. _ ..

_ Streim , Riehlstraße 0, 1. 82s
Blücherstr. 3 kl. I-Zim.-Wohn. zu

verm. Näh. Mtb. P art, r.  2 641

ilastellstrafe S, Dachgesch.. 1 ob. 2u. K. fof. oder  spA . N. 8 St! 3^
Lotzhermer Dir. 120 1 Zim. u. Küche

rm Hinterhaus. 3. Stock, zu ver¬
mieten. Näheres M. Stoll , Dotz»

im er Straße 120, P. r. B 642

elbstr. 9711. B.. 1Z . u. K. sof7 S04
ckankenftr. 8, Hth. D-, große 1-Zün7
Wohn.  Na h. Hth. 1

Frankenstr. iz 1 Z.» 1 Küche, Bdh.,
auf 1. Avril  zu .v. MH, P. 8219^

Franken straße 21» Hth., 1 Zimmer u.
Küche sofort zu verm. 2" 5

TeiSbergf». 14 Zim. u. K., abgejchk
Göbenstr 5. StbTIL . u. K.̂ 21340
Grabens» . 2 gr. Mans. u. Küche sof.

Näh. 2. S tock bei Tischler. _305
Helenenstraße 13, Bdh. Dachst., 1 gr.

Zim., Küche, Kell. auf sof. od. spat.i)  lUl y OVlllAJC/ OlCIA. UU | | U| . UU.
(ev.  Maus .), 18 Mk. ohne Ms. 806

Hele n7nstr7l5 1 Zim.. K.. KTuHth.
Herencnstraße 16 1 Zim., K. u.  K
Hellmundstr. 6,Ltb .̂ Zim . u. K. 307
«ellmun ds» . 54, B. 1. 1-Z.-W. N. P.

»ermannst aße 3 1 Zim. u. Küche,
lahn str. 36,  gr oße l- Zim.-Wobn.
arlstraße 2 iZ im. u. Küche.  299

Karls» . 29 1—2 'Z.. G., 'aH  ft.
Kellerstraße 25 1 Zimmer u. Kü che.
Mmierg, 8,K77Z7K - u. K!7Z 7Arb.
Nerostr. 6 1 Z.. A. u. Kellersof . 309
Nettelbeckstr. 12, L ttb, 1L .-W.,L 4.
Nettelbeckstr. 15 l -Z.-W., Avrils3 1g
vranienstr . 25. Bdh. Ms. u. Küche

. - - - . Zim. _ ,_
7. April. Näh, rm La den. 311

Querstr. 2 Frontsp. mit Küche, Gas!
- an ruh. Perf. Näh. 3, St . l. , 312
RheLĵ Dtr. 18. H. Dach, l -Z.-W.
RheL»gaue- Str . 15 1 Zim., Küche zu
_verm . Näh. bei Hartmcmn. 22147
Wt " "tlratze 3 1 Z. u. K föförE~ 315
Römerb erg 1, lTl 8.  u . K.. 10 Mk.
Römrrberg 10 IZ . u. K.  Näh . H. 3.
Römerberg 14, H7. 1 8Tft . N. B. 1.
Rüdesh.Ltr ^ 31,H ^ 2, l -Zim.-Wohn!

"str . S fch. DaL w!7l 'Z7K .. K

Walramstraße 15 fch. Dachzim. nebst
Küche auf  sof. od. spät, aujbm. 319

Walramstr. 30 1 Zim., Küche, Keller.
Webergaffe497157 ©., 1 Zim., K. n.
^ GaS.̂ Näĥ Bdh.,1 St . links ._
Wellrrtzstraße 35 1 Dachz. u. K. 320
Wellritzstr. 37. M!HZ . u. K. 21348
chork str. 18, M7P .. 1 Z. u7K. 83002
Ziet enr. 3, H l Z.. K.,1 ". 4. N. H. 27
1 Zimmer nebst Küche, Hth., zu vm.
_Näh . Friedrichstraße 37. 259
Gr. Zim. «. Kü che (Absch?77Hll7,

Gart., an 1—2 P . in r. H. sof., evtl!
aus Gegenleist. N. Tagbl.-Berl.

Frankfurter Straße 85 schöne2- und
3-Zimmer-Wohnungen. neu her.
gerichtet, auf sofort zu verm. 2676

Gersbergstr. 9 Mans .-Wohn.,. 2 Zim.,
Küche u. Kell. m. Gas.  R . I r. 292

Gneisenäustr. 12 2- Kim.»W., H.7sost
Gneisenaustraße20 2-Z.-W. zu verm.

Näh, bei Lei Äecker._ 21 761
Gneisenäustr. 33 2 Z ., a. Flaschen-

bierkeller. zu vermieten. 2 13987
Gneisenäustr. 33, Hth., 2 Zimmer rü

Küche aus 1. April zu verm. Näh.
, Bdh. Hochpart r., bei Holl. _
Göbenstr.L . Hth72 -Zim..W7̂ 876W5
Goldg. 13 2 Mansl-Zim. u K. 344
Hallqarter Straße 7, 1. St ., 2-Zim.

Wohnung zum 1. April 1917
zu vm. Näh. beim Hausverwalter
Engel, Erdgeschoß._ F 208

Steingaffe 26. B. u. H. D.. 2 3 .. K.
Steinaaffe 32 2-Z.-W., Hth.  1 . 279
Steins . 34 2 Z. u. K.. 16 u. 267̂ 2787
TaunuSftr. 16» 2, am Kochbrunnen,

schöne 2—8-Zim.-Wohnung mi:
Balkon zu vermieten. _ 337

Wa geman nstr. 14 2 Zim. u. K, 233
Wagemannslr. 35, 1,  2 -Z.-W. (23).
Ti - —Wal ramstr77 , H.» 2-Z.-A7Näh . B. i.
Walramstr. 13 Msd.. 2 Z.. K„ sofort.

- rf 3. gc ~-Walramstraße 23, B„ 2-Zim.-D achw.
Webergaffe 56 2 ev. 3 Zim. u. Küche

Hallgartcr Str . 9. Borderh.» schöne 2-
Z.-W., mit Veranda u. Zubehör,
Svnnens., kein tzth., auf 1. Avril
zu verm. Näh. Part , links. 2 26

Heleneustraße 11 2 Z. u. 971710
zu verm. Näh. Hth. Part . 218

He lenenstr. 16 2 Zim., K. u.  K
Helenenstr. 17 2—3

Kell.» 1. Avril bill.
im., Küche u.

D. 1. 333Kell.» 1. Avril bill. Näh. B. 1. 333
Helenenstr. 18, Hth.» 2-Zim.-Wohn.,

18 Mk. Näh. Kern. Hth. 1. 25670
ellmun dstr. 23 2-Zim.-W. rn. Zubeh.

Pellmundstr. 27» Hth., 2 Zim., Küche.
Hellmundstr. 29 U. 2-Z. -W., C7 ~I7~W.
Hellmundstr. 40, 1 r772—Z-Z.-Wohn.
Hellmundstr. 54, B. 1, 2-Z7W. N. P.

crmannstr. 7» vs. *).. sao»
schloß, a. 1. April. N. V. P . 21056

3 2 Zim. u. Küche.
T3. D .. 2-Z.-W^ Ab'»

?ermannstr. 22 2-Z.-W. mit Zubeh
kitschgraben 10 2-Z.-W. mit Abschi.

für 18 Mk. zu vermieten. _2606
Hochstättenstratze4, Frontsp., 2 Zim.,

Kücheu. Keller, auf 1. März o. I.
>u ve rm. Nah, das. V. 1 r. F 225

-chstättenstr. 10, V., 2-Z.-W., IT41
ahnst-. 42, H., sch72 Z. u. K.
ärtffmHê WTMT
Zim.-W. zuLerm

Karlstratze 36, Hth7 .
Klos, rm  WM ., 1. April. Nö

.. 't.72 - u.
Näh. V. P, ,186

TTfibl . 2 Zim.,
“ " “ 1.

Karlstr. 36 frdl. - <>.,
Abschl-, neu herg., m. 15 M„  L . F,

Keller str. 3, 2, 2 Z.  u . K, gl7ob" sp.
Kle ist str. IZTStb . Frtsp., 2-Zim.»W.
Lothringer Str . 25, Dach, 2 Zimmer.

1 Kücheu. 1 Keller preiswert aus
sof. oder spät, zu verm. Näh. bei
Hausverw. Brahm, dort, F 226

Mauritiusstratze 12 2 Zim. u. Küche
(Frontspitze) zu vermieten. Näheres
bei Herrchen. Laden. _ _ _

MichelSbe-g 10, Hth.. schone2-Zim.»
_Wohn , m. Zub. Nah. Part . 144
Moribstr. 9, Hth.. L-Zim.-Wohn. 254

2 Zimmer«
Ablerstraße 9 2-£ m. Zub. fof.
Adlerstr. 26, P72Z .. K ., 1. 4. 1.36
Adlerstr. 28 2 Z„ 1 K.. sof. N. Pari^
Adlerstr. 33 2 Z., K. u. K.. S t̂ 287
Adlerstr. 60 Da chw., 2 Z. u. K.  2360

»Lleichstr. 30 2-Zim.-W. a. 1. Avris.
_zu verm., monatl. 22 Mk.  21476
EckeBleich-  u . Helenenstr. 1, 2, sch.
^ 2-Z.-W. o. Abschl.» 360 Mk. N. 3 r.
MücherstrT'ZT'Mtb. iTTOTi

kl. Fam. Näh. Bismarckr. 26, 1 l.
Blücherstr. 15,^Mtb.. sch. ÄZ7-W7̂ .

-B lücherstr. 23, Hth., 2-Z.-W.. 1. April.
Lülow str. 13, Stb. 2, 2 Z.. K.»K. 185
Castellstraße10, Stb.» 2 Zim . u. K.

Näh eres Adlerstraße 7.  87
Dotzheimer Str. 55,.2

zu verm. Zim. u. K. soßNah. Bäckerladen. 2679
DotzheimerStraße 86 2-Zim.-Wohn.,

Gth., zu verm. N. 63, 1 l . 2419
Dotzheimer Str . 96, 1. St ., sch.. 2- u.

1-Zim.-Wohn. auf 1. April zu
verm. Näh. das. od. 2 r. B “

D -vh. Str . 1?
D- dhei

. L, 2-Z.-W.
. eimer Str . 126 2-Zim.-Wohn«

mit Zub sof. od. svät. N.  B . 2363
Dotzhe imer Str . 150 2lZ im.-W. 849
EltvilleHr . 4. 1. sch. 2-Z. -W7'sof.
Eltv. Str . 14, M..1Z .-W., HauSarb.
Emfer Str . 69, Gth. Frtsp., 2 Zim. u.

Zubeh. auf 1. April, 300 Mk. 109
Feldstraße 1 2 Zi m. u. Küche!zu vm.

rldftratze 13 2 Zim. u. Küche. 197

Moridstr. 31 schöne Frontsp.-Wohn.,
2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Rapp das._ 2383

Moritzstr. 41, Mtb., Dachw., 2 Zim.
u. Küche auf 1. 4. zu verm. Näh.
Äi kolaSstraße 39,  Part , links.

Moritzstr. 44, 6.  1 . 2.8 .=25Qpf~ 335
Mühlgaffe. 17.,H ^ Ms.,. 2.Z. u. K . 153
Nerostmße 29 2 Zim. u. Kü che. 271
Nerostr. 37 1 Dachw., 2 Zim. u. K.,

an ruhige Leute sofort oder sp äter.
Nerostr. 40, P r., 2~ Zim. u. Küche

.an kü Ja "-.̂ Nah7.Stb . P . I.  182
Nerostraße 42 2-Zim.-Wohn. aus sof.
^Nähh . be7Zlllmann,,Hth. 1. F333
Nettelb eckstr. 21 2-Zim.-Wohn. B 59
Neuĝ 18. 2-J .-W. N. Korblad. 2386
Neugaffe 19 sch. Wohn., 2 Zimmer u.

Küche. Näh, bei Iacobi.  111
Riedern-aldstr. 14, S . P. u. 1, 2-Z7W.
Nikolasstr. 7, St b. D^.2 Zim. u. K.
Oranienstr. 22» B7D .. 2-'Zim.-Wohn.
_sof . N.  Egenolf u. Luisenstr. 19, P.
Oranwnstr. 54 2-L -W.. M, N. V.̂ P.
Philippsbergstraße 17/19 Wohnung,

2 Zimmer und Küche auf sofort
od. später. Näh. 2. Stock r. 2705

Platter Str . 32 2-Z.-W. sof. od7 spät.
Nauenthaler Str . 11, Mtb. schöne

2-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör

1. März od. spät. N. 1. St ^ l. 241
WeMraße 12, Erdg., 2-Zim.-Wöhn.

mit Abschluß auf 1. April zu vm.
Näh. Bdh. 1, zw. 4 u. 6 Uhr.,179

Weilstr. 18 2- Z. -W.7Zb .. S b.,. ŝ 176
Äerderstr. 8 2 Zimmer u. Küche, H^

a!b 1. April zu ve rm. 343
Westenb str. 23, Hth77'2-Zttn7W" bill.
Wörthstr. 26,  Ms ., 2 K. u. K. Näh! L
Wörthstraße28 2-ZimT-Wohnung an
_ruhige Le ute. Näh. P . r.  295
Vorkstraße6 große 2-Zim.-W., Hth7

für April. Näh. 1 r„ Kaes ebier. «8s
>. 2-Zim -Wohn. B2327

3 Zimmer.
Adelheids» . 14, Hth., 3 Z. u. Zub. auf

April 1917 zu vermreten. 2318
Adlerstr. 7,̂ srtsp., 3 LT'Z. ,u.,K., 88
Adlerstraße 8 schöne 3-Zim.-Wohn.
Adlerstr. 15, Hth., 3 Z. u. K. sof. od7

spät. Preis 360 Mi. N. Friseurl.
Adlerstr. 23, Frtsp.-W., 3^ .. Küche,

Bdh. billig zu vm. Näh. 1 St.
7Z7Z7M7s. N. B. I r.Adlerstr. 377 _ _ .__

ÄdolfSallee6, H. E., 8 Z. mit Küche
u. Keller zu vm. Näh. B. E. 2423

Adolfsträße1 3 Zim. u. Zubeh. Näb.
im Sp editionsbüro.

Mbrechtstr. 8, H„
B 5683

183
Albrechtstraße 36, 3, schöne3-Zim.

Wohn, mit Zubeh. sof. oder später
zu verm Nah, daselbst. 2693

Bahnhofstr. 8, Gth7 P .» 3A7Wohn.
Küche, Bad usw.. Zentralheiz., auck
für Büro geeignet, aus 1. Apri
zu verm. Leber. 140

Bertramstr. 18 fi_ _ auf
sof. zu vm. Näh. Part. B140 01

Bismarckring 11 mod. gr. 3-Zim_ _
(580 Mk ), sof. zu bez. Mete frei
bis 1. Mai.  Näh , bei Erb._

Msmarckriug 15, P » 3-Zim.-Wohn.ivumtating L r̂
_zum 1. April. Näh. Laden. B183
Bleichstraße 477̂ 8dh77̂ 8 .-W7̂ ch

1. 4. 17. Näh. Büro, Hof. B 1686
Mücher str. 9, M ., 3-Z7W. N. M7P.
Blü cherstr. l47Mtb .. 3-Z.-W7N7 B711
Dotzheimer Str . 16 3-Zim -Wohn. m

event. auch mit Kammer, nur
_an ruh. Leute ohne Kinder. 255
Dotzheimer Straße 62. 1, 8 Zim u.

Kucke, mit reich!. Zub., per 1. 4.
zu v. Näh, bei Svieß das. F875

Dotzh eimer S tr. 87, Mtb., 3-Z.-W., s.
Dotzheimer Str . 94 schöne8-Jim -W.

mit Zubeh ör auf 1. April! 200
Dotzheimer Straße 100 3 Zimmer.

Nah. Bdh.  Part. . Bl.  B176
Dotzheimer Str . 102, P. t ., 3-Zim.-» » JLUttf"V* l*; U'ÖIMI«»

Wohn, auf sofort zu verm.  815832
DotzfteimerStraße 105 große Helle

3-Zimmer-Wohnung mit allem Zu-
_behö r pre is wert  zu verm _ 230
DotzheimerStr . 122 sch. 3-Zim.-W7,
_Ht h. P . r., auf 1. Ap ril.  8 679
Dotzbeimer Str . 124, Bdh.» 3-Z.-W.

sofort billig zu vermiet en. ^2430
Dotz heimer S tr. 150 3-Zim.-W. 848
Drudeustr. 4, 2,  3 -Zim -Wobn . 322
Drudenstr. 5, P .. 3—4-Z.-W.. 2 Ms.
Drubenstr̂ 5̂ L>tĥ 3-Z.-W. sof7ö7sp.
Drudenstr. 8, Hth.»3-Zim.-Wohn, bill.
Eckernfördestr. 6, 2 r., schöne3-ckernfördestr. 6, 2 r., schöne3-Zim.-

Wohn. z. 1. Ap ril. Nah, P . l. J3164
' gaffe9 3-Zim.-W. sof. 2431

preiswert zum 1. April 1917 zu
- — Näh. Ull marm, B. 2. F250verm.

Rheing. Str . 13. L. B.. sch 2-Z.-W.
Rheinstraße 52, Stb. P ., 2 Zimmer,

1 Küche zu verm ieten._ 333
Rheinstr. 70, H., 2 Z., K. Luisens» . 19
Rhe ins» . 88, G., 2-Z.-W.  N . b. Fuh7
Riehls» . 4 2-Zim.-W. Nah. Ba ckerei!
Riehlstt. 6 gr. 2-Z.-W., HTNTSauSv.
Riehls» . 17. D.. 2-Z.-W. N7B7P . 291
Rö derstr. 9 2-Zim.-Wohn., Bdh. 27
Röders» . 19, 1. 2-Z.-W., L.. 19 Mk.
Saalgaffe 10, Dachw., 2 Z., St.  u . K

auf sofort oder  später zu vm 2720
Saalgaffe 32 Mans.-W„ 2 Z., K. 2395
Seerob eus» .ch, tz. D̂ ,̂ 2-Z.-W. T.  4.
Schach ts» . 11 sch. 2-Z.-Wohn7814718
S ch- rnhorststr. 44, Gth.. 2-Zim.-W7
Schiersteiner Str . 9, Frtsv-, 2-Zim.»

Wohn. an einzelne Leute. 2812
SchwalbacherStt . 85, V. 24

Wohn, m Gas . 1. 4.. bill.  N . V.
Stei ugaffe 12 frdl. S-Zim -2
Stetag. 14 2 Z., K-, K.

Elsäffer-Platz 4, 2, 3-Zim.-W7^8 82
Eltv. Str . 9 3-Z.-W., 1. Et. 177174717

3. v. N. Ve rwalt, od. 1. Et. r. 2744
Frankenstr. 10 3-Z.-W., flu57~B l064
Frankenstr. 23, am R., gr. 3-Z.-W7
Friedrichstratze8. Bdh. 3. 3-Z.-W7

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
„ Hausm eister, im  Hinterbau . Z433
Friedrichstraße8, Hth. 2,  3-Z.-W. auf

April. N. b. Hausm eister. Hth.̂ 209
Friedri chstr. 27 he rrsch. 3-Z7-W. sof.
Friedrichs» . 44, Hth. 1, 3 Zimmer,

Küche. Nah. H. Funa. _ 2435
Georg-Auguststraße8, BdhTlTS Zim.

m̂it Mans. auf 1. Avr il zu vm 81g
Gneisenäustr. 12, H., 3-Z.-W., Dach.
„ zu vm  Nah . Borkstr. S^Kaesebier.
Gneisenaustraße 20, Bdh. P ., schöne

3-Zim.-Wohn. zum 1. April zu vm.
Göbenstr. 32. B. 2, 3 Zrm. u. Zubeh7

so fort oder später zu  v erm  2367
Grabenstraffe 34 schöne3- u. 2-Z.-W7
_sof . Lr. Lhrenl .„Weberg. 28. 156
^ 'lö "?° l̂d^ istratze 17, 1, schöne3-8 °Wohn., Suds., aus 1. April 1917.

Näh, daselbst Part, r., Neuß er. 215

Helenenstr. 13, Bdh. Erdgesch., 3
Küche, Keller auf 1. 4. z. vm Nah.
S chwalbacher Str . 36, Büro. 217

Helenenstr. 16, Mtb,, 3 Z„ K. u. K7
Hellmundstr. 5, P . l'7 schone3-Zim.-
. Wohn, aus 1. April. Nah. 1 l. «213
Hellmundstr. 33, H. 2, 3 Zim., Küche

usw. auf 1. Avril zu,verm . 55
Hell mun dstr. 40, 1, gro ße 3-Zim »W.
Hellmundstr. 56, B„ sch. ar. 3-Z.-W.

„m. Zub.. 1. Avril. N, Stb . 2. 19
Herder str. 3, paff, für 2 Familien,

3 Zim u. K. u. 2 Zim. m Kochg.,
^Sonnenseite , Näb. 1 St . 816083
Herderstr. 3 sch7̂3—4-Z7-W., Sonnen.

feite, zu vm. Näh. 1. Stock. B1362
Herderstrahe6. 1, 3-Zim -Wöbn. auf

1. Avril 1917. Näh. 1. St .„r. 2786
Herderstr7 9, 2, 8-Z.-Ä77 April. 78
Herderstratze9, Mtö7 l St -, 3-Zim.-

Wo hnuna zu  v ermi eten. _ 76
Herders» . 11, Stb., 3-Z.-Wohn. mit

groß. Stall , Remise u. Futterraum
zum 1. April. Näh. I erono da

Rüdesheimer Str . 27, 8, 3-Z.-W. an
1. 4. 1917. Näb. Part. !. 84 17

Rüdesheimer Str . 33, 4 St ., 3 Z. s7
1. Av ril. Näb. Karlstr. 7.  2-

JtüdeSheimer Str . 42, Stb ^ D7,
Wohn, auf 1. 4. Näh. B.  2 r

Saalgaffe
2. Stock, auf 1

T IM . u . Küche , Stl
ril zu vm. 281

Schwalb. S » . 43,ZNtb., 8 u. K7
Schwalbacher Str . 79, Part ,̂ schöne

belle Wohn., 3 Z. u. K., 2. Stock
auf 1. Avnl zu„verm_ 27 ft

Schwalbacher.Str ^ 77, 1, sonn. 8-^ 7_ 2So6nung, 5Ö0 Mk, zu verm._
Sedanstraße 13, E„ 3-Z.-W. zu vm7

Näh. bei„A,„Nocker. ^_ 816098
Seerobenstr. 3 sch. 3-Zim.-W. B 14!
- - Z. -W. L«Seerobenß
Steingaffr 6 schöne Wohn., 3

Herderstr. li schöne, am Luxemburgs
platz gel. 3-Zim.-Wohn. m. K. u.
Zub. z. 1. April.  N äh.  Jerono , Stb.

Hermanns» . 8, 1 St .„u, Erdg., 3-Z.»eiWohn. Näh^ das. Erdgesch. u.
Kals, Rüdeshe imer Straße 81, P.

Herrngartenstr. 2, P „ Ecke Nikolos,» »iiyttucuiu « 6df i 'mwtu®*
straße, 3-Zim.-Wohn, mit Zub. au-
1. Swril zu vm. Näh, das. 2 l.  65

Hirschgraben 13, 1, 3 Z.. .1 K. u. Ms.
sof. od. spät, zu vm. Näh. b. Hau»
meister Hild, Büdi ngens». 4. 2306

Jahnstr, 46 3 sch7 Zrm. u. Zub. z. v.
Kapellenstraße 33, P ., 3 Zim., Küche

Zub., Garten, sogleich od. 1. Apri
zu vermieten. Näheres bei Brunn
Adelheidstraße 45._ 279-!

Karlstr. 36 3-Z.-Wohn„ mon. 30 Mk
Karlstr. 38, Mtb., b. 3-Z7-W. N. B. 1
Kellerst'. 31, sreil. Haus, Wohnun,

von 3 Zim. mit Küche z. 1. Apri
zu vermieten: neu hergerichtet
Näheres beim Eigentümer in
Sonnender«, Allersberg 6.

Kirchgaffe 48,
u. Küche aus sofort zu vermieten.
Näheres bei Ed. Wepgandt.

.. :t  49 , 3 r., 3—5-Z.-
Kirchgaffe 49, 3 lks., 3-Z.-W.
Änausstr. 1 3 Zim. u. Küche a.

od. 1. Avr il . Näh, iatlj.
Lahnstraße 10, P ., sch. 3>~

2553

Bad, elektr. Li cht, auf 1. April. *85
Lebrstraße 16 schöne 3-Z.-W» 3. Et7,

Heiz., elektr. Licht, Bad, i  Keller!
800 Mk, aus 1. April zu verm.

Loreletzring8 f<673 .81728. der Neuz.
entspr., rm Bdh. auf 1.  April . 8265vvt). u» | J.»

Luisenvk 6, P „ 3 Z.  u . K. 1, 4. 170
Luisenstratze 17, 1. Stock, 8 Zim. u.

7ub., auch als Büro (seither Ber«
fid,lch..Ges. Wilhelms, Magdeburg),
zu vm. Näh. Möbelgeschäft. 2445

Marktstr. 22, Stb . Frontsp., 3~K  u.
K an ruh.„Miet. N. Voh. Griesel.

Mauergaffe 3/5 , Ẑ Zrmmer, Küche u.
. Näh, im Laden.Keller zu verm . . ,, _ __

Michelsbera 10, Bdh. 2, 3-Zim.-W7
u. Zubeh., 1. Apr il. Näh. P. 143

Moritzfträtze8 3 Zim. u. K., 1. St .,
sof. od7 spät. Näh. 2. S tock._ 222

Mo itzstraße 12, Gth. l 'kl. 3-Zim.»
Wohn, an kinderkLeut« zu v. 2779

Koritzstraße15 3-Zrm.-Wohn. 2451
Ne-ostr. 11, P ., 3 3 ., Ä. u. 8b.  2452
Nerostr. 27, Hth. 1, 3-Zim.-Wohn.

mit Wasch küche zu verm. 278
!Nerostr. 36, 1 r .. 3-Zim.-Wohn. z. v.
Nervst-atze 34 schöne 3-Zim-

mit Zubehör zu vermiet en.
stero st raße 39 3 Z. u. K„ 3. Sk 2458

Nettelbeckstr. 15, 3, 3-Z.-W., auch mit
Werkst., auf 1. Avril zu v. 2745

Neugaffe 18 3-Z.-W. Näh. Korbne sck!
Niederwalds» aße 14, Mtb. 2 Sk,

3 Zimmer. Küche, auf 1. April zu
vermie ten, evt. ein ige Tage frül

Gt)Oraniensttaße 19, <Äty„ Man._
Wiohn., 3 Zimmer u.  Küche. 336

Ora niens» . 49, Hth., 3-Zim.-Wohn.»tun *»« «yi  t-1», Lji u
Philippsbcrgstr. 4, Erdgesch7P»Z--W.

m. Bef. Ein gang, Gartensei te. 201
Philippsbe-gstt. 10, P ., neuzeitl7Z7Z.-

W. N. Nr. 12.  b. Ko' ' "Holzheh, P . r.„ 68

Heleneustraße 1 schöne 8-Zimmer»
Wabnungea sos. od. sp. zu v. 2437

. . . _ 24 3-Zim.-Wöhn.
mit Zubehör sof. od. 1. April zu

_vm . Näh. Langgaffe 13, Lad. 2457
Phi lippsbergstr. 39 zwei 8-Zim-

'Zim !.!"PhilrppSbe-gstr. 43 sch. 3-Zim.-Wohn7,
2. Stock. Näh. 1. S tock rechts. 20

Philivprbergstr̂ 49,LZL .-W , 2 Blk.
Qnerfeldf» . 3, Gth., kl. 3-Z.U» vyi « */ A4- UH

ruh. Mieter aus 1.  Avrik 332
iauenthaler Str . 11, Mtb. PUZim.
mit Küche u. 2 Keller preiswert
zum 1. Avril 1917 zu vermieten.
Näb- bei Ullmann, Pdh. 2. F 250

Nauenthaler Straße 19. Höchpärk,
8 Zim-, auf sos. oder später. 24 59

Rheinstratze 60, P ,̂ 3-Zim.-W., 2 M.,
2 St., Gas , Elektr., 1. April 1917.
Näh. 1, bei Architekt  Lücke. 46

Rhein str. 117~ sch, gr. 3-Z.-W7"Südf.
Riehlstraße 5 schöneL-Zim.-W. 2461
Riehls» . 22. P ., Ecke RingT'sch73-Z7

Wohn, billig zu  vermieten . ^ 67
rehlstr. 27, Sth. P ., 8-Ziuî Wvhn.auf 1. April zu ves-p,, i is

rm^
^ _ _ _ . ^ 5 öS
später zu verm. Nab. 1 Et.  247g

Steingaffe 14 3-Z.-W. N7L . P . 1Ü
Steina . 34 3 8 . u. 400 Mk 278g

Balkon u. Zubehör,auf ^leiö

«ii Mraßr 3,1 . LLM gl. °d7späL
Dtiftstr. 28, Ecke Wilhelminenstr., sch!

3-Zim.-Wobn. auf 1.  A prrk  ff
Launusstraße 17_ _ 8 Zimmer

Küche, u vermieten.
mi

2476
TaunuSstraße 44, Park , 8-Zim.-W.
7 ) of̂ od.Lpäk .zu v. Näh. 2 S k 2477,
DaünuSstraße 64 schöne 3-Zimmer»

Wohn. mit Zub. sof. od. spat. 2473
LäunuSs» . 77, Gth., 3 Zim., Balko^

r. Kub., 650 Mk., bald  od . sp. 2!„
Wallufer Straße , 3, ^ Hth., , schöne

W.\
I

3-Zim.-Wohn., gänzl. neu herger^
' ' “ . ' ‘ “ erfrag..auf 1. Avril zu vetm. Zu e ,

nur ÄorderhauS2, bei Müller.
Walramstraße 10, 3, sch. 3-Zim.-W.

auf 1. 4. Näb. im La den. 8 178
Walramstraße13, Part., 3 Zim., auch

für Geschaftszwecke zu  vm. 816902
Waterloos» . 1, Park , 3-Zim.-Wohik

aus 1. Avril oder später. 340
Waterloostraße4, 1 r., 3-Zim.-Wohn.

aus 1.71. 17. Wb . hi- u 8 15734
Tebergaffe 46 3 Z.! Küche. Kam. u.

Zub./soL Zu er^r! Ziga rren!. 2480
Weilstrahe 4, Hochp., 3—4 Zim., Bad,

K.. K., Zb.. s. o. sp. N. Nerotal 17.
WEr . 9» P ., 8 Zim., Kuckeu. Zu6!

zu verm. Näh. Nr. 11, 1. 27 88
«eilstr . 15, .t , , .ne 3-Zim.-W. auf

1. April. Nah. 2. Stock. F383
Werls» . 197TTSt., 3- 4 Z., Zb., ITT
Weißrnburgstr. 10 3-Z.-W., H., 1. 4.ut4 A n O:---—.-■*. (IT) v*Wellrivstratze 51, 2, 3-Zimmer-Wohn.

zum Avril zu vermieten. Nähere»
3. Stock ber Müller. 41

Werders» . 9. 1. I& S'-l_ . .. _ _ , of. o5I
_spät , zu vm. Nah. V.P . k 8 15918
Werderstraße 10, 1» 3 Zim. u. Küche

u. 2 Kell. auf 1. April 1917 zu vm.
Näh, beim Hau sv erwa lt er. 8 42

Wefterrdftr. 23, Bdh., 3-Zim.-WohnI
Westendstr. 30» 3,l ., sck73 -Z.-Wohn.

mit Zubehör auf 1. April zu verm.
_Näheres nebenan. 256
Wielandstraße 18 ekegi 3-Zimmer-

‘uBeB. 'Wohn.mit reich!. Zubeĥ l . 4 „̂ 42
Wielanbstraße 23 herrsch. 3-Zim.-

sofort od  spä ter zu  verm . 2483
Wi elands» . 23, S . P ., sch73-Z.-W. 72
Wilhelms» .' 16, Gib. Dachst.. 3 Zim.

u. Küche auf 1. Avril oder früher
zu verm. Preis 360 Mk Nähere»
Nathan Heb. _ _ 199

Wörths» . 24, P .. 3-Z.-W., 1. 4. 8146
Wörths» . 3-Zi-W., 450 Mk̂ ahrl. Ni

Kais.-Fr.-Ring 20, 3 r., zw. 11—2.
Zieterrrina6, Sv ., 3"Zim„ Zub̂ auf

1. April. Näheres Franz Pauli,
Röd erstraße 38.  63

Zietenring 12, Hth. 1, 3 Z.. K., K. il
Abschl.7390 Mk! 1.' 4. Näh. das.' b!
Mueitsch o. Bärenstr. 4, Sulzb ach.

Zimmermannstr. 3 große 3-Zim.-W7,
"th., auf 1. 4. Näh. Bdh. P.  53
, Z-Zim.-Wohn. mit

verm. Näh. Jahnstraße
iubeh. zu
12,  1 . 341

4 Zimmer.
Adolfsallee 17, Hth. 1, 4 Zimmer mit

Zubehör auf 1. April zu verm. 133
Adolfstraße 5, i , 4-Zim.-Wohnung.lfsb _ , . . _ _

Nä heres beim Hausmeister. 2490
Äwrechtstr, 19 sch. 4-Z.-W., Bülk! el!
„ Licht, Gas. Rehwinkel. Tel. 3510.
Albrechtstr. 36, 1 Sk , 4-Zim.-WohnI

nur Frontzrm. Nah. Park rechts
oder Röderstraße 39._ 2492

Am Kaiser-Friedrich-Bad 7, 1 I., sch!
4-Ztm.-Wohn. , mit allem Komforr,

_gleich oder später zu vermieten.
Arndtsttaße5, im 1. u. 3. Stock, neu¬

hergerichtete Wohnung von 4 Zim.,
Küche, Bad, 2 Mans., 2 Keller,
Gas u. elektr. Licht, mit Mietsnach¬
laß zu vermieten. Näheres bei
Streim , Rieblstraße 9,' 1. 324

öiSmarckring6, 1, gr. herrsch. 4-Z.-
Wohn. zu verm. ' Näh, da selbst.

!» smarckring 11, 1. Ek, mod. 4-Zim7
Wohn., Elektr., Bad, Balkon,"zum
1. Avril. Näh. Erb. 3. Et.  8 474

Bisprarckring 15, 2 Sk , gr. 4-Zim.-
W. sof. od. sp ät. N. Lad. ,814027

Bismarckring 19, große 4-Zimmer-
Wohnun̂ , sofort_pber 1. Aprilturnt. Näh. 1. St . r._2416

BiSmarckrirrg 24, 1, 4 Zim. u. Zubeh.
Näh. BrSwarckring 26, i.  8358
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1 Zimmer.

Emser Straße 58» Billa Lahneck»
1 Fron -spitz; , mit Küche an einz.
Dame  zum 1. April zu verm._

Wellritzstr.11, H.» Z. u. K. zu vm. 346
2 Zimmer.

Mauergasse 14 2 Zim mer u. Kü che.
Röderslr . 2V Frontspitzw., 2 od .^3 Z.
Kl. Schwalb. Str . 4. V., 2-ZI-W. sof.

Näh, das. 1 St . u. Lu isenstr. 19, P.
3 Zimmer.

8l . Sllkgskllitze8. 2,
8-Zim.-Wohn.  lo fort zu Perm. 2667

Kleiststraße 15,
1. St .» schöne3-Zim.-Wo' auf 1. 4.
_Näh . Wiela ndstratze 1-. 3art . 107

Daiiunsslrntze 44
Parterre -Wobnung, 3 Zim. u. Znb.,

geeignet Für Arzt ober Zahnarzt.
_fof . ob. spät. zu v. N. 2 St . _2657
3 Zimmer Küche u. Zubehör wegen

Todesfalls sofort ober per 1. April
zu verm ieten Dru denst raße 4.

Versetzungshalber
schöne 3-Zim.-Wohnung, Balkon,

Küche. Mansarde , für 860 Mark
jährl . sofort zu vermieten

_Wörthstr aße 23, 3.
In Billa,

3 Zimmer , Küche, Bab usw., an kl.
Familie für 1606 Mk. per 1. April
zu verm. Elektr. Licht, Gas . Off.
u. L. 647 an be» Tagbl .-Berlag.

4 Zimmer.

Kotais 101  4 Am.
mit Zubehör Kleine Burg str. 3
(srüher lange Zeit von einem
Trzt lenutzt) auf sofort zu
vermieten. 2659

Blücherstraße 17. 1.
4-Zimmer -Wohnung mit 2 Mans.

u. 2 Kellern. el. Licht, per 1. April
1917 zu o. 725 Mk. N. Helenen-

_ straße 6, 1, bei Schwerdel. _ 257
Bülowstr . 3 hübsche, sonnige 4-Zim.»

Wohn., Part ., 2. u. 3. Et ., sofort
_ob . spät. Näh. Zeltmaun , 1. Et . l.
Dambachtal 5, Gth. 2, schone sonnige

4-Z.-W. s,f . zu v. Preis 636 Mk.
166 Mk. Mietnachl. bis 1. 16. 17.
R.  bas , u. Nerostr. 38, v. Favrat.

Kleiststraße9
herrsch. 5-Z.-W. z. 1. April . Einzus.
^daselbst . N. Rhei nstr. 84. 2. 2798
Mauritiusstr. 14, 2,
große 5-Zim.-Wohn. mit Balkon auf

1. Avril . Näh. 1 St.  829
Neubau

Schitierplatz2
hochherrschaftliche 5-Zim . - Wohnung,

1. Etage, mit Diele , Lift, Heizung,
Bad, ständ. Warmwasserbereitung,
elektr. Lickt, Tresor , Bacuum , auf
1. April 1917 zu vermieten . Näh.
3. Etage , Sckellenberg._

TüunusllrG 78, WUeMöl.
1. Stock, schöne 5-Z.-Wohn., Bad,
Kohlenaufzug u. w. Zubehör, auf
1. Apr. z. v. Herrl . Lage in freisteh.
Billa . Näh. Erdgesch oß, Klein. 326

Wielanbstr . 14, 3. St .» hochherrschaftl.
5-Zim.-Wohn. m. Warmwafferheiz.
u. Vers. a. 1. 4. Näh. Büro , Eing.
Klopstockstr. ob. Wielandstr. 13, P .

»rurviertel,
5-Z.-Wohn., 2 gr . Mails , nebst zwei

Kellern, Babez.. 3 Balk.. Zentral¬
heiz., zum 1. April ob. spät, zu v.
Anzus. 11—1, 2—4 Geisbergstr . 1.
2. Stock. Ecke Taunusstraße.

Hochpart, in Billa,
5 Zim., 2 Mans ., 2 Keller u. Zubeh.,

an ält . Ehepaar billig zu verm.
2—4 Uhr. Abresse zu erfragen im
Tagbl .-Berlag . Ub

6 Zimmer.

mm 24, 2»
große 6—8-Zimmer -Wohnung
für Aerzte oder Büro geeignet,
sofort oder später zu verm.
Näheres im Laden. 309

Nikolasstr. 15, Erdgeschoß u. 1. Et .,
je 6—7 Zim., Küche, 2 Mansard .,
2 Klosetts. Gas . Elektr.. Bad. zum
1. April zu vermieten . Näh. bas.
ober Adelheibs tr aße 28, 1.

Ectwohnnng,
Taunnsstraße 13, Ecke Geisbergstr .,

3. Stock. 6—7 Zim.. auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht. Gas . Zentral-
heiz., auf sofort ober spät, zu vm.

_Näh , im 1. Stock, bei Haas . 2663
Bii a Bictoriastr. 16

hcrrschaftl. 6-Z.-W., reicht. Zubeh.,
_zu vermieten . Näh. 1. St . 2417

Sollet MeM-M 4,
Parterre , 4-Zimmer -Wohnung zu

ver miet en. Näh.  1 St . _ B1364
Tt ftstratze9, Part .,
schöne4-Zimmer -Wohn. mit Zubehör

an ruhige Fam . sof. ob. 1. April
zu  verm . Näh. 1. Stock. _ 2805

Tannusstr. 7 11
4-Zim .-Wohn, mit Zubehör zu verm.

Näheres daselbst 1. Stock r. 152
Wielanbstr . 13, 2 St ., herrsch. 4-Zim.-

Wohn. auf sofort ober 1. April.
_Näheres daselbst Part ._ 196
4 Zimmer und Kücke zu vermieten.

Näheres Mauergasse 14.

5 Zimmer.

8—7 WkM peM
zu vermiet . Große Bnrastraße 16,
3 St . Näh. das. Ecklaben. 126

7 Zimmer.

Albrechtstraße 16. U\  ÜkkAüklssüllkk. «st der2.Stock,öc
stehend aus 5 Zimmer u. Zubehör»
0erMAOl.isllo. iZSL»..
sie 3iamettae3.80M..
sofort zu verm. Näh . Kaifer -Frievr -
Ring 56, Parterre ._ F250

Billa K«pelle,istr. 39
Ecke der Friedrich - Otto - Straße,
5-Zim.-Wobnung, 1. St .. Zentral-
Heizung, Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf sofort od. 1. April zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Go ldgaffe 9. 2662

Kailstr . 25, 2, zw. Rhein - u. Adrl-
. heidstr.. 5-Z.-W., Bad. el. L.. Balk.,

Pr . 856 Mk. Näh. 1. St . u. Frtfp.

880"

Kleine Burg straße 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu-
lehör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

Arzt-Wohnung.
Langgaffe 1, 6 Zimmer mit Zubeh.»

mod. einger.» Zentralheiz .. Auszug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner, Dotzh. Str . 43. B14053

8-Zimmer-Wohn. mit reich!. Zubehör
Tannnsstraßs 23,
2 St ., fof. zu verm.. evt. auch fvät.

^Nähere « daselbst 1 St . _ F341

hochherrsckaftl 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad.
Personenaufzug , Gas , elektr. Lickt,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz uirü Adelheid-
straße 32. Anwaltsoüro . F 341

$wMl . lelaaao
in der Villa Rößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. BeNchtiaung Anträgen Bau¬
büro, Wilhelmstr. 17, P .. erb. 2665

Läden und Geschäftsräume.

t.53 Dt.
mit groß. Lagerr . zum 1. Avril,
ev. fof. z. v. N. bei F eilba ch. B493
Ein großer Laven

Friedrichstraße 16 auf fof. o. fp. zu
verm. Näh. 1. St . r. daselbst. 2668

MdnWriM39
Ecke Neugaffe, in der 1. Etage , große

Geschäfts-lBürol -Näume , evt. mit
Wohnung, auf 1. April 1917 zu v.

^Näh .,3 . St ., 10—12 u. 2—4. 2696
Gneisenaustraße 15 ein Einstellraum

sofort zu verm. Anzuschen nach¬
mittags 1—4 Uhr bei Arckrtekt
Rock daselbst._ F270

Goldgaffe 15 kleiner Laden zu verm.
Anz ufehen von 9—1 u. 2—7 Uhr.

Lagerhalle mit Oberbodcn,
Hermannstraße 8, zu vermieten , evt.

mit 3-Zim.-Wohnung. Näh. das.
Part ., u. bei Kais , Rüdesheimer
Straße 31, Parterre. _

Karlstraße 5 Laden als Büro oder
Arbeitsraum billig. N. i St . >k».

I
Kirch gaste 5

gr. Laden mit gr. Neben¬
raum u. Sockelgeschoß zu
verm., evt. mit Wohn. !
Großer Laven

Kirchgaffe 19 auf 1. Avril 1917. 2669

I
Ia Geschäftslage.
Kirchgaffe 49, nahe Langgasse,
or. Laden evtl, mit Wohnung,
z. April 1917 zu verim 168

§

MBS

Webergasse 23,
in erster Kur - u. Geschäftslage.
2 große schöne Läden sofort od.
später z» vm. Näh. A. Lugen-
bühl, Biebricher Straße 37.
Telephon 1363. 2671

Möb' .Zimm. z. vm. mit od. ohne Pens .,
auch Küchen benu tz. Ma rktftr . 20, 3.

Kleines gut möbl. Zimmer
mit Pension per 1. Marz zu verm.

M. Christia ns, Rürinstraße ^62.—.
Gut möbl. Zimmer,

elektr. Licht, separat . Einga -g, «ah«
Kurhaus , ev. mit Verpflegung.

Weber affe 38, 1

I
M - verne Laven

mit Rebenräume « zu vm. Näh.
Hilftner , Bismarckr. 2.1. 614055

Sch. Laden
!

Taunusstr . 32 auf 1. April zu verm.
Näh. Taunusstraße 34. Kond. 1^3
PG- Laden "HM

zu vermieten Wcllritzstraße 27. 2672
Hof u. Lagerraum

worin seit 50 Jahren ein Kohlen¬
geschäft mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim.-Wobn., ev. Stallung,
ist auf sofort od. später zu .verm.
Näheres Adlerstraße 17. Friseurl.

Billen und Häuser.

Landh. m.
s. 1500 ~

nabe Nerotal,
N. Rudesh . Str . 31,1 l.

Kleine Billa
mit 2*4 Morg . Obstgart ., wunderv.

Lage, Nähe Elektr., an ruh. Fam.
1. Avri l zu vm. Nah. Taabl .-B. PI

Sck. Landh. i. Sonnenb ., 9 Z. -c.» s.
1906 Mk. zu v., 1. 4. ob. sp., ob. zu
verk., 36 000 Mk. N. Tagbl .-Bl. Oz

sein Hdoi.ztoow.-z>«met
mit Kost, elecktr. Licht, billig z«
verm. « ebergasse 38, 1. St.

Alleinstehende Dame findet in sonn.
Billa dauernd f. möbl. Wohn- u.
Schlafz. mit Küchenben. Pr . 45 Wh
Näheres im Taabl .-Verlaa . Ov

Gebildete Dame
findet zum 1. April , event. früher,

behagliches Zimmer tn a. Haufe.
Näh. zu erfrag . Tagbl .-Verl. «r

Leere Zimmer, Mansarden ic.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Dotzh. Str . 18 Frtsp .-Wvhn. an ruh.
Mieter sofort oder später zu verm.

Hartingst '. 1, Part .-Stock, ganz od.
get., m.  G artenb.  Ädlerstr . 66̂ Geiß

Neugaffe 22. im Schuhladen, zwei
kleinere Wohnungen , Hth., zu vm.

_Auswärtige Wohnungen.
Schöne2»u. 3-Zimm.-Woh«.. der Neu-

zeit entspr., sof. Bierstadter Höye58.

Rerotal
ia», Kriegerdenkmal-, 2. Stock, ist

tzerrschastl. 7-Zim.-Wohn. [schöne
Räume ', Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Lickt. Kohlenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit herrl . Aussicht, auf
sof. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hockvart. Telev üon 578._ 191

7-Zimmer- Wohnnug
Dambachtal 45, 1
auf 1. April zu vermieten.

_ 8 Zimmer uns mehr.

Tannusstraße 55
neuheraer . Wohn., 8 Zim., m. reichl.

Zubeh.. Personenaufzng , gleich ob.
später zu verm. Näh. das. 261

Gioßcr Laven
Marktstraße 14 zu v. N. b. P . Quint.

MMliillffr7 kkdell
mit »der ohne Wohnung sofort.^ 167
K Michcisberg 28 Helle Werkst, s.
UI . Betr . (Kraftstr .), m. u. o.
ŴBüro, a. Helle Keller- u. Lag err.Laven
Nerostraße 38 mit Wohn, zu b. 2785

Meiner Laden
Tannusstraße 34, mit oder ohne

Wohnung, auf 1. April zu vc m.
Näh. Wil ehm Adler, 2.  Sto ck. 2802

Phokvgr . Atelier,
Webergaffe 3 sofort oder später zu

verm. Näh. daselbst Gartenh . 2 r..
zwischen2 u. 5 Uhr nachm.

Webergasse 7,
la Km-!l. GeWMkßk
«Eckhaus an 5-Straßenkreuz .),

Witt fase»
mit od. ohne Wohnung zu v.
Näh. Fritz Decker Witwe.
Webergaffe 7. 227

Eigenheim, Fvrststr. 13,
1. St .. 3 Z . K.. Fspz., Bad. Gas,
groß. ged. Balk.. m. Zub.. ab 1. 4.

Möblie rte Wohnungen._
Dotzheimer Str . 32, 2 L, gut nt. W.»

3—5 Z., gr . Balkon , elecktr. Licht
uud Küche, billig zu verm. _

Fl itiäKI  Villa Grünweg 4. nahe
M . lilUUl, illid Kurhaus,5Zimmer,
Badezim ., Küche zum 1. April frei.
Moritzstr. 52, Erdg ., möbl. 3-Z.-W.,

evt. 4 Zim., Ans. März , elektr.
Licht u. Gas , zu vermieten.

Möblierte Zimmer , Mansarden re.

Gneisenaustraße 15, 3. Stock. 1 Z..
event. mit Krontspitzz. sos. zu v.

M»etIlt.5.z.LL .L^
Schlickterstr. 13 sonn. Mans . leer od.

möbl. an ruh. Fr . zu v. 31. 3 St.

Keller, Remisen, S tallunge n rc.

Großer Weinkeller
sof- z. v- Leber, Bahnhofstraße 8, 1.

Mlgchche
jektsliosll. S-k-M.-KoW.

oBet Neue Mo
ruhig u. f« i »°legen in nächster
Waldcsnähe. auf 1. Ott . 1917 von
Dauermieter 2 Pers .i «esucht. Ang.
„ . M. 652 an den Tagbl. -Berlag -_
Möbl. 3-Him.-Woyn.

mit Küche
für 4 Personen zu mieten gesucht.
Außerhalb der Stadt bevorzugt. Gefl.
Angebote mit Preis u. 0 . 653 an
den Tagbl.-Berlag. __

Kiezaal iMIieiles
Zimmer mit eigenem Eingang für
sofort zu mieten gesucht. LFierteu
mit Preisangabe unter S . 6»2 an
den Taabl .-Berla «,

Adelheibstr. 37, 1, fein. möbl. Zim.
mit 1 oder 2 Betten zu vermieten.

Adolfstratze 3, 1. gut möbl. Zimmer.
event. mit Küche zu vermieten.

Große bequem gelegene Fabrik-
räume , in welchen früher eine
Dampfschreinerei betrieben wurde,
geeignet für alle Betriebe , auf sof.
zu v. N. Luisenstr. 19. P . F383

Albrechtstr. 14 2, gut möbl. Zim frei.
Bismarckr . 28, 2 r.  m öbl. Balkon z.
Bismarckr . 42, 2. l. möbl. sezb . Mans.
Breichstr. 32,Kohls , iep. möb. Zim. frei.
Blücherstratze 3, 1., l. . Zwei gut

möbl.Zimmer , eines mit separatem
Eingang , billig zu verm

Eleonvre nßr . 3, I r., möbl.  Zim bill.
Kapellenstratze 2 schönes möbliertes

Zi mmer zu vermieten.
Kar,'straße 2, L. Sch afstelle zu verm.
M » ritzsfo> "Ick l , möbl. Zimmer,WvUylli . II , event. mit Pens.
Moritzstr. 12, 1 r., in öbl? Zi mm. so«.
Reroftraßc 35, 1, möbl. Z. zu^ erm
Röme rberg L7,3 l.,' sch. mbl.Z W. 3M.
Taunus str. 56, 2, el. m. Z., 1—2 B.
2 eleg . möbl. Zimmer

mit 1 od. 2 Betten , Bad, el. Licht,
billig zu verm. Adelheibstr. 56, 1.

Möbl. Zimmer mit guter Pension
zu v. Näh. Albrechtst raße 2. Part.

Möbl . Schlafz., evt. mit Wohnz., zu
verm. Dotzheimer Straße 11, P.

Behaglich möbl. Zimmer mit voller
Pension zum 1. März zu vermieten
Friebrichüraße 57, 1

' 11.
zu verm. Langgasse 24, 2,

Kennet  Herr
sucht als « lleiumieter 1—2 sch. mbl.
Zim., Parterre oder 1. Etage , mit
Kaffee ab 15. März . « efl. Off. «.
«. VV 652 an den Tagbl .-Berlag.

Zuuger Mau « sucht Kost u. Logis
für monatl . 50—60 Mk. Osferten u.
W. 663 an den Ta gbl.-Berla g.

feine Steoitaoeofian
ist geneigt, einem Yens, alten He r̂n
als Daueimieter zwei unmöbliert«
Parterrczimmer und zu welchem
Monats-Preise abzugeben inkl. voller
Pension ? Gefl- Offerten u. II. 652
an den Togbi.-Berlag.

Große trockene
Lagerräume

für Möbel in Wiesbaden auf sofort
gesucht. Offerten unter I . 651 cm
den Tagbl.-Berlag.

IT~ gteaii)eo|eSineÄ
Pension Ossent SS,

zimm er, Hochpart , od . 1. St . frei.
~SJiffcT Imperator , Leberbrra 10,
nahe Kurhaus , eien. Zim . in. Frühst .»
v. 3 Mk. mit voll. gut . Pens 6.—.
Langj. Dauer «., beste Empf ., Ztralh.

7?

C

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Yerlag, Laaggasse 21.

K
Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts.

Örtliche« «zeige« im „Kleinen Anzeigê i« einheitlicher Satzform 15 Bfg.»davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

8T Mille
Privat . Verkäufe.

Junge Hasen zu verk.
Gneisenaustraße 15, 1 links.

Belgische Riesen.
Bon 14 Mund schwerer Häsin gebe

noch einige Junaen crb. araue und
Schecken. Zu erfrag . Wellritzstr. 48,
Laden. Händler ve rbeten.

Prima Kanarienvögel,
Tag - und Nachtschlager. in gute
bände tu  verkaufen Wellritzstraße 48,

Schön sing. Kauarienhähne , Zuchth.
u. Weibdxn , guter gesunder Stamm,
billig verk. Hermannstr . 4, Stb . r . 2.

Schmucksachen, Kreuz u. Ringe
f. Kons, zu verk. Weberaaffe 8, 3.

Gut erh. Flügel zu verk.
" ' ~ l .-Ve 'Adreffe im Tagbl .-Berlag. lim

N. Grammoph .» trichterl .» Gaslüster,
Speisäule zu verk. Rh einstr . 46, 2 l.
Romanbücher» att : Gartenlauben,

wegzn gsh. s. o. Rieoerw ald slr. t , P . r.
Kaffee-Service , franz . Porzellan,

Eßservice (Steingut ) für 18 Pers -,
auch geteilt , zu vk. Wallufer Str . 8,

Gebr . Bett billig zu verk.
Meichstraßö 38, P ., von 10 Uhr cck.

Speisezimmer , kompl.»
dunkel eichen, Hochs. Salon -Garnitur,
Kanapee, 4 Stühle mit Schnitzereien,
2 Kronleuchter, Hochs., m. Zuglampe,
1 ov. Tisch, Nutzb., 1 Sekr ., Nutzb.,
zu verk. Dambachtal 5, Part. _
1 Bett mit Nachttisch, 1 Spiegelsch".,
1 Waschkom., 2 Stühle , Nußb., innen
Eichen, zus. 270 Mk., zu verk. von
10 Uhr ab Adelheidstraße 33,  3 ._
Nnßb.-Bettstelle m. Steil. Roßhanr-
Matratze, woll. Portieren u. versck.
zu verk. Herrngartenstr . 8, Gth. P.

2 eiserne u. eine Holzbettstelle
mit Miatratzen billig zu verkaufen
Moritzstraße 50, bei

Rotes Plüschsofa nebst 6 Stühle»
zu vk.  Anzu s. 1—3, Jghnstr . 38, H. P.

Goldgasse
Sofa für 12 Mk. zu verk.

~ 13, 1.
Sofa u. 6 Poltterstühle , geschnitzt,

sowie eins. Bett zu verk. Adresse im
Tagbl .-Berlag. UI

Büchersch-ank, Nußb., 1 Vertiko,
Nußb., 1 großer Nußb.-Spiegel zu
verk. Adresse im Tagbl .-Berlag . Rn
Gr . braun . Schrank, 2tür ., Stühle,

Siarselei , Reise- u. Handkaff., Tepp.-
Läwfer zu verk. Dreiweidenstr . 3, 31.
Kaffeuschrauk, paff. f. größ. Geschc
billig zu verk. Nachzufragen v. 1
2sst Uhr, Nerostraße 19, 1,

Eine große Flurtoilette 15 Mk.
zu verk.  Lahnstcaße -10. Pa rt , rechts

Guter Handwagen
billig zu verk. Anzusehen von 10 bis
12 vorm., Or ienthaus,  Webe cg. 16.

Sch. Kinder-Sitz- u. -Liegewagen
für  10 Mk. zu verk.  Blücherstr . 4, 3.

Gebr. Füllöfen zu verkaufen.
Näh. Heinrich  Jung , Friedrichstr . 44.

Junker u. Rnh-Gaskocher, 3 Fl .»
mit Tisch billig zu verk. Oranien-
straße 47, 3 l.»von 9—12 Uhr.
Lüster, wie neu, f. Herren - o. Speise.

Zimmer , 10 einz. Kerzen u. Mittel-
stück (elektr.) aus Privathand zu vk.
Anzusehen von 10—1 u. von 3—8.
Klopstockstraße9, 2, Jaenecke,
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Fast neue Badewanne.

zusammenlegb. Eisenbett, lackierter
Schrank, Trockenständ., Leiter, Stühle
usw. umzuash . Moribstr . 87, P . l.

trotze gußeiserne Badewanne
nrrt Ablauf 45 M . j»u vk. Anzusehen
b. 6—10  Uhr vorm., Lahnstr. lQ,P .r,

TRnnder Ofenschirm
«u berk. Ni ko laSst ratze 16/18. _
~ Wafferd. Pfehedecke, Wafferkigrn,
100X80. 1 P . Krück.. 1.25 gr., Polyf.
(20 Pl .), Bruchb. Ifäf. Wellritzst-, 41,8

Spitzeisen und Handmcisel>. .hl
verschiedener Stärke billig zu vcrk.
Näh. Bertramstrahe 7, Erdgeschoß.

Händler - Verkäufe.
, Pianino billig

zuberkaufen Rheinstrahe 62, Part.
Diwan . Tr .-Spiegel , Waschkonsole,

Nachttisch, Betten , Kinderbett, Klapp-
wagen, Plumeau u. Kissen usw.
Hellmundstraße 17, Part ._ _

Hanse -Pendel, Glühkörper. Zil .,
L gebr. Badew. b. Ochs, Grabenstr . 20

Emaillierte Herbschiffe
brll. abzug. Lothrin ger Straße 28.

g S-chesMe 1
Gut anaemästetes Schwein

f. WieSbad, Str . 87, P ., Sonnenberg.

Gut erh. seidene Bluse
(Größe 44—46) zu kaufen Milcht.
Off , u. S . 233 an den T agbl.-Verlag.

Gut erh. seid, gcstr. Sportjacke
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
u. 2 . 651 an den Tagb!.-Verlag.

Pianino
für Verein zu kaufen gesucht. Off.
unter  E . tOO an deu Tagbl .-Vertag.

Bresiaur 'sche Klavierschule,
Band II , gut erh., zu kaufen gesucht.
Näh. Lu remlburävlah 5, 3 r.

Gespielte Tennisbttlle
i kaufen gesucht Adelh eidstrabe 88,
arterre. . .

Madapolam,
jedes Quantum , aus Priväthand zu
kaufen gesucht. Offerten mit Preis
unter O. 652 an den T aM .-Verlag.

Junge f’Cffere KriegerSfrau
sucht Erstlingswäsche, auch Bettchen,
zu kaibfen. Offerten mit Preis u.
I . 652 an  den Tagbl.-Ver lag.

Perser Teppich,
gesucht. Off . mit Preis

itftltt tt , 851 an  d en Tagbl.-Verlag.
Gebr . Linoleum - Teppich

oder Läufer für Küche zu kaufen
gesucht. Offerten unter F . 652 an
den Tagbl .-Verlag ._
Gebr. u. neue Kinderbetten u. Wag.

zu kauf. ges. Räh. Kirchgasse 74, 3.

Kriegsinvalide
sucht gut erhaltenes Schlafzimmer U.
Trumeau . Offerten unter I . 233
aii den Tagbl .-Verlag.

Gut erb. Kinderbett
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Prei s u» B.  233 Tagbl .-Zweigstelle.
Möbel u. altertüml . Gegenstände

kauft Heiden reich, Fra nkenstraße 0.
Bis zu 30 %

ahle ich mehr wie die Konkurrenz
ür gebr. aotööel und Betten, ganze
"aushaltungen und Nachlässe.

A. Ra mbour, Hermannst r. 6, 1.
Gebrauchte" Diwan

Hill, zu kaufen ges. Frankenstr . 10,2 l.
Chaiselongue ohne Decke,

z. Lisch, Teppich bill. ffu kauf. ges.
Off, m. Preis  u . P . 65i Tagbl .-^

' Spiegel,
-Verl!

3—3 Nieter hoch, mit weiß. Rahmen,
zu kaufen gesucht. E. Müller,
Arndtstraße 3. _
Trumeau , Stühle , Vertiko, 2 Bette«,
Tisch u. Kleiderschr. zu kauf, gesucht.
Off, u. H. 454 an  d en Tagbl .-Verlag.

Spiegelschrauk,
2tür ., gut erhalten , 2 eins. Gas¬
zuglampen zu kaufen ges. Hellmund-
straße 56, 2 rechts.

Altmodischer Glasschrän?,
von drei Seiten Glas , zu kauf. gef.
Off, u. W. 651 an den Tagbl .-Verlag.

Sekretär od. Dipl .-Schreibtisch
zu kauf,  g es.  Off . 896  postlagernd ._

Gut erh. Stühle u. Chaiselongue
aus Privathand zu kaufen gesucht.
Off, u. H. 652 an den Tagbl.-Verlag.
Gut erh. Weinschrank zu kauf. ges.

Bender,  Moritzstratze 7, 1 t.
Elektr . Zimmerlampe

au kaufen ges. Düoritzstraße 12, Lad.
Gaslüster mit GlaSbehang

zu kaufen gesucht. Angebote unter
H^ 651 an den̂ Tagbl .-Verlag , ^ ^_

Gebrauchte" Anlaffer für 3 PS”
für hiesige Leitung zu kaufen gesucht
Hellmundstr aße 37, Pa rt ._ _ _

Schaukelpferd, Handnähm ., Kam.

Prib . z. k. äes.
Blaugrüne Moselwein-Flaschen,

gespülte, saubere, zu 12 Pf ., und
braune Rheinweinflaschen zu 15 Pf.
per Stück kaufen Gebrüder Simon,
Nheinstraße 39, Hof.

Haar kauft
Kovv, Zimmermannstraße 6.

U MtgeMe j

Wemchl Jl
Maschinenschreiben

auf verschiedenen Systemen lehrt
schnell nach leichter Methode. Müller,
Bertramstraße 20.

I8eschSsll.8aiasehIaagen^
Herrenschneider I . Fleischmann

empf. sich zur Rep., Aend., Reinig . u.
Ausbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte. Moritzstratze 20.

Gatten »der Stück Land,
Nähe Lahnstraße , gesucht. Hühn,
Gneifenaustratze 36.

Schneiderin emps. sich im Anse tigen
v. Gwckenröcken, Blusen, Kostümänd.
Tag 2.50. NikolaSstratze 26, Frvntsp.

g LersGedeaeSÄ
Blinden - Bitte!

Ein armer blinder Stuhlflechter,
welcher durch den Krieg avbeits- und
brotlos geworden ist u. mit d. besten
Willen kein Material erhalten kann,
bittet um Zuweisung anderer Arbeit
oder Unterstützung. Näheres zu erfr.
im Tagbl .-Verlag . Ro

g « er« "" 1
P rivat . Brrkä nk «.

Wegen Sterbesall
eine seit 39 Jahren besteh, gutgehende

Sattlerei
nebst ganzem Inventar zu verkaufen.
Näheres Biebrich, Kirchstr. 6.

Orient ! !
Jür Liebhaber.

2  al . e Bochara -Teppiche
zu verk. Off. u.  Ü. 653 a. d. Tagbl.-Verl.

Nene vorzügliche
Schreibmaschine

zu verkaufen. Zu erfragen im
Tagbl.. Beklag. _ Rq

Schreibmaschine
Preisw. zu ve rk. Wörth stra ße 17, 2.
^Tofa , Kousote m. Aussatz, Wasch»
liste usw. z. vk. Webergasse 56, 1 l.

Ststr. lack. Kleiderschrank,
Pol. Waschkom. o. Warm ., rot. Sessel
u. 2 Polsterstühle, alte Bilderrahm. u.
Nachtschränkchen, Triumphstuhl uiw.
Umzugsh. sos. Herrn gattenstr. 17, 3 r.

Al MM.
Böcken, 1 Wandgest. für Papierrollen,
außerdem eine komplette Lchlafzim.»
Einrichtung mtt einem großen Bett,
1 Schaukelstuhl, 1 Serviertisch , eine
große Holzwaichmaschine, 1 Eis»
schrank preiSwett zu verkaufen. An»
zusehen nur vormittags RikolaS-
ftratze 11,  Part.

Zwei gnterh . Federbette « z» k. ges.
Off, u. L . 232 an den Tagbl .-Berl.

"Hintianitaten,
Gemälde, Porzellane , N öbel, Kupfer¬
stiche, Perlbeutel kaufe zu hohen
Preisen. Off. u. M. 458 Tagbl .-Verl.

Malite fiel, Maae.
llolofiitea, UetMül afio.
Men io natca Sieifen
gesucht, ©eff. Offerten«. U. 653
an den TaMail-Vcrlag.
M ^Psandschkille
einzelne Möbel, ganze Nach!, u. alle
ausrang . Sachen kauft. Tel . 3471.

LmMer . CmWr . 23.

Frau § tnmitier
Neugasse 19, 2 St . Telef. 3331

ahlt allerhöchste Preise für Möbel,
epp., Gardinen , Deckbetten, Juwel.■' . im am ~» a  i »1...

I'
Br illanten , Pfandscheine, Mnsikinstr.

Frau Itummer
Neu^asse 19, 2 8t ., kein Laden,

Telephon 3331

Vollständig neuer

Gllgseimel iaitri)
mit Bratofen und Griller zu verk.
Roheres Frankfurter Straße 10,
be im  Hausmei ster.

Markisentuchs gebr, , zü kaufen
gesucht.  Hoffman «, Emser Str . 43.

Zwei Kranken sahrsiühle
fStroße und Zimmer ) zu verkaufen
_Biebrich , Wiesbadener Allee 16.

Elektr. Kriftall-Sttfter,
Bilder , Bücher, Gläser , Haushalts,
fache» wegzugshalber zu verk. An-uf.
v. II —1 u. 4—6Uhr. TaunuSstr. 16,3.

Händler - Verkäufe.
Möbel aller Art!

Schlafzim., Wohnzim. und Salon,
Pianino . Diplomat . Schränke. Seffel
usw. im Auftrag zn verk. Auktions-
lokal  Frir drick stra ßc 10._

Eichenes Büfett (wie neu)
zu verk. Heidenreich. Frankenstr . g.E 1
Zahle für Schlatztpferdr

bis 1200 Mark.
Hugo Kessler,

Pferdemetzger , Lellmundstraße 22.
. . Telephon 2612.

Dackel oder Pinscher,
stubenrein, ca. 1 Jabr alt , zu kaufen
gejucht. Off, u. 8. 653 TagbO-Perl.

Kleiner Hund lÄvitz)
in gute Hände gesucht Tonnenberg,
Kaiser-Fri edrich- Straße 7. Parterre.

Brillanten
kautt lose und aesatzt
. . P . Bechler, Bleichstra ße 41.

^AüMettdecke », Sardine«
und Plüfchdecken zu kaufen gesucht.
Off, u. W. 281 an den Tagbl.-Ve rl.

SüttllÜM.r.'L'L 'L
mSalkch Perser, 2.50x 3.00 Mtr ., ge»
suchte _ Neubauerstraße 6, 1.

Polierte Schlafzim.-Einrichtung

zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Dam .-
Kleid. in Seide, Samt » Spitze Pelze»überhanpt alles , was be zugs cheinfrei.

Itui0.Sipper,IUttilSr.il,
Telephon 4878

zahlt am besten für einz. Möbel¬
stücke. komvl. Wohnungseinrichtung,
n. ganze Nachlälfr, fow. Bettfedern,
Teppiche, Linoleum, Pelze usw. usw.

Whe MlunQ, dar.
für komplette Wohnungs -Einrich¬
tungen . einzelne Zimmer u. einzelne
Möbelstücke, diverse Einrichtungs-
genenstände in jeder Höhe. Offerten
». D. 229 an die Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarckrinn  19.
Save kies.kaaia.saaa.Mea,
Decken, hoblehnige Chaiselongue zu
kaufe«. Offert , mit Preisangabe unt.
lst. 651 an den Tagblatt -Berlag.

Suche gegen gute Bezahlung
Betten , Federbetten , einz. Matratzen,
Kleiderschränke, Kommoden. Vertiko,
Sofas , ganze Einrichtungen.

Frau Kannenberg,
HeUmundstr. 17. P . Große Ankäufe.

Vertiko u. Bett zu raufen gesucht.
Off, u. i.  232 an den Tagbl .-Verlag.

PorakhaikS fjcmnjimmet
zu taufen gesucht. Angebote unter
M. 653 an den Tagbl.-Verlag.

Klnb-Lever-Möbel,
Rindleder , Sofa u. 2—3 Sessel ohne
Lehne sucht preisw . zu kauf. Angeb.
mit Preis u. D. 649 Tagbl .-Verlag .

Kriegersfra » möchte für schul¬
pflichtiges Töchterchen gut erhaltenen
Schulranzen kaufen. Rüdesheimer
Straße 31, 2 Tr . links

Möbel . Bücher. Nippes , Lüster usw.
kauft Groß , Blücherstraße 27._

Leere Kisten
und Packmaterial gesucht.

Stemberg & Vorsänger.
_ Telephon 634.

•Seftforfen«
bis zu 25 Pf . per Stück, Weinkorken
bis zu 6 Pf . per Stück, Wein- und
Sektflaschen, Säcke, Reh- «nd Hasen¬
felle» Papier und Lumpe«. Roßhaare

kauft stets
zu hohen Preisen

Acker,
Wellritzslraße 21 , Hof.

Sektkorken
Stück bis 25 Pf .» Weinkorkeu bis
7 Pf .. Flaschen Reh- «. Hasenfelle.
Säcke, Roßhaare zahle allerhöchste

Sott . Still , Blucberstratze 8 .
Telephon 3164.

Raufe Altmaterial,
Lumpen per Kg. 0.16. gestr. Woll-
lumpen per Kg. Iä0 , Papier zum
Einst , u. Flaschen z« hohen Preisen.

All. SIIN .VSKV

Garte» oder Acker
zu pachten gesucht. Offetten unter
8 . 651 an den Tagbl.-Berlag.

* Mm « j
Unterricht.

Dame , im Ausland erz., sucht Priv .-
Unterricht v. Lehrerin in Deutsch,
Literatur , Geschichte u. Kunstgesch.
Ang. mit  Pr . u. S . 651 Tagbl .-Verl.m rrteilf öiiil  lontmlrtit
in Stenographie sSyst. Stolze -Schrey),
Maschinenschreiben u. Buchs.? Oif. m.
Preisang . u. F. 653 Tagbl.-Verlag.

Hame füäit tcUueörncr
an Privatstunden zwecks Vorbereit,
zum Realgymnasial -Abitur Herbst
1917. Offerten unter G. 652 an
den Tagbl .-Verlag ._

Gründl .Nachhilfe-Änterrichtm allen
Fächern, spez. Mathematik wird ert.
Osf. unter k.  334 a. d. Tag bl. -Verl.

Absel,-Unterricht für
Schwerhörige u. Ertaubte
erteilt Offizierswttwe nach den neuest.
Erfahrungen in der Phonetik . Gefl.
Off, u. 8 . 653 an den Tagbl.-Verl.

rHasenfelle,  alle auSrang.
Hllllr Sachen kauftD. Sipper,
MtzlMP Nieblstr. 11. T ' Ieph. 4878.

g 8kli>akrdehrA
Kapitalien - Gesuche.

4V.V00  Mk.
gegen doppelte Sicherheit und hohe
Verzinsung auf soiort gesucht. Off.
u. v . 653 an den Tagbl.-Verlag.

K Stnitialiilien1
Immobilien <Verkäufe.

Wohnungs - Nachweis»Büro

Dion &Cie.,
«ahnhofstratze 8. Tel. 768.
Größte Auswahl von Miet-
und Kauiobjekten jeder Art

Ein gut erhaltener Nachtstuhl
zu kanfen gesucht.

Lieser, Johannisberger Stt . 3, 3.
Handrolle. 3—10 Ztr . Tragkraft,

zu kaufen gesucht. Heinrich Wolf,
Kart häuser st ratze 7. M ainz. Mp»

@D( klh. S.-ÜlsWam
zu k. ges.  Moritz stratze 17, 3 links.

Z« kaufen gesucht:
Elekttische Lampen für Schlafzimmer,
SPitzen-Gardinen u. Teppiche. Off.
mit genauer Preisangabe unt L. 651
an den Tagblatt -Verlag.

kaufe zu höchste» Preisen , jedes
Quantum . Offerten unter P . 228
an die Taabl .-Zweigst.. Bismarckriny.
Getrocknete Apselschalen
kauft jedes Quantum bis z. Preise
von 90 Pfg . pro Pfund F118

Max Stamm , Dresden.
Saamelllele für Mesaalea:
W. Bogersberger. Dotzheim. Str . 25.

OÜQSltM Lvtbzeiidsitsll
ru

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach

J. Chr. Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelmstr . 56.

Gut , 60 Mrg ., Villa. Wohnhaus,
Scheu»., Stall ., 10 St . Vieh rc., Nähe
Bahn , V-Zug. rom. L., a. als Luft-,
Milchkur. Anz. 15—20 Mille ; sehr
l illig. R. pers. Weg uer, So nnenber g.

_Immobilien - Kaufgesuche.
Kleines Landhaus mit Stallung,

Garten od. Acker zu miet. od. kaufen
ges. Off, u. E. 232 Ta gbl.-Berlag.

tl SKpaditiMip 1
MlftzaMlalllSlea.

Grabenstraße 28, geeignet für Wein-
wirttchaft, zu verpachten._

g PMefiche1
Klee» u. Grasnutzung
zu pachten gesucht. Offerten unter
E. 649 an de« Tagbl .-Verlag.

Snstitnt Sein
î̂ hp̂PTi.Priyat-HanßelsscliülP

Rhein-
Strasse1

nahe der
Ringklrche '

Tages*und Abendkurse
in der gesamten

Handelswissenschaft
Kaufm . gut vorgebildete

Persönlichkeiten , besonders für
BuchfUhruns und Rechnungs¬
wesen, werd. dauernd gesucht.
Herren u. Damen werden im
eigenen Interesse um baldigste
Anmeldung gebeten . Auch für
die aus der Schule zur Ent¬
lassung kommenden Knaben
u. Mädchen wird um sofortige
Anmeldung ersucht.
Dipl. Handelsl . Hermann Bein.

Clara Bein.

SWllmflkl-Mllek°.L
für feine Tameufchneiderei.

An meinem Abendkurs«» von 7—9*/,
können noch einige Damen , die ihre
Gard. selbst anferi . wollen, teilnehm.
H. Müller, « apellenstraße 3, Part.

g Mare » • StfaaSe» 1
Sonntagabend schw. seid, gehäkelten

Uanfal von Neugasse bis Michels»
vCalCI berg verloren. Gegen Be¬
lohnung abzugeben Neugasse 17.

g 8tMll .bmi,sehlaaaeaZ
Borleseriu frei.

Angeb, u. K. 645  an d. Ta gbl.-Lerl.
Suche 't  eschäftiauua

MlslsSlk j. ilmfßrtnen
werden schon setzt angenommen . Die
neuesten  Formen liegen zur An-
sichr bereit.

L . lothnagel,
Gr . Bnrgstraße 16.

Glockenröcke
v. 4 Mk, cm, Jackenkleider v. 16 Mk.
an. Aenderungen billigst,
Schmidt-Kracker, Damenschneiderri.
_ Kirchgasse 19, 2 t,__

Na «rl »N»,e.
Massage!

Maria BomerSheim, ärztlich gepL«
Mewr simr r. 1. ^

Ratze Reüdenz-Theater.

Mailase.Saas-aas KSalleze.
Vora BeUiuger, ärztlich geprüft,

Michelsberg IS, III.
Trndy Steffens,

Massage u. Handpfleg -, örztl. geprüft,
Oranienste. 18, l r., Nähe Adelheidstr.
Eprechst. täglich 10—12  u . 3—8 Uhr.

Schwev. Heilmassage
Lbure Brandt . Staatlich geprüft.
Midi Sinoli . Sckwalbach. Str . 16. L

manage—Sellgoianaflit
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstraße 19, 2»
schräg gegenüber vom Kochbrunneu.

Eljldlasüge üapMe
Clara Schynol,

N: ro strotze 4» 2, am Kochbrunnen.

BerschleiieaeS^
Gewanvter Pianist

(auch Dame ) zur Gesangsbegleitung
gesucht. Angeb. u. k «53 Tagbl.-Verl.
Für 2 Backsteintische
Unternehmer gesucht.
_ Näheres Neugasse 5.

Für 9 Tage altes Kind wird
gute Pflege

gesucht. Off. u. 6 . 653 Tagbl.-Verl.
Möbeltransport (Retourfracht)

München- Wiesbaven
per sofort oder 1. Avril gesucht. Off.
u. L. 652 an den Tagbl .-Verlag.

«che '< eschäftignng
für ei« einspänniges Fuhrwerk . Ferd.
Reith , Karlstraße 39. « ohl enhandl g.

Umzüge, sowie Kohleufahre » wird
b. des. Adr sie i. Tagbl .-Verl. Cg

werden jetzt während
der stillen Zeit bester

■■ hiiv  und billiger verarb.,
repariert , umgea,beitet und gefüttert
Michelsberq 28 , i St . t . ,
K Ärfchneret H . Stern Wwe.

Größ . WSschenätrerei
empf. sich im Ans. sämtl . Herren -,
D.-, K.- u. Bettwäsche, sowie gründl.
AuSbestern. Kleine Webkrgasfe 7. 2.

llrl».-«!!kd.-sleas. kr. RUtt,
Hebamme. Schwalb. Str , 6l . Tel. 2122

Alleinstehender Witwer,
Jahre , vornehm, schlichten

arakters , gesund u. elast.,

Mt (tbtnsgcfaijdin
unabhängig , gute« Ruf und
CharakterL, Vermögen nicht
unter 150 000 M -rk, daS
sichergestellt werden kann.
Domizil nach W. Strengste
Diskretion . Nur persönliche
Korrespondenzen erbeten unt.
E. Z. 206 an Haasen stein u.
Vogler, A^G.. Nürnberg.

F6Ö

Mm (MSiismn
mit gutgehendem Geschäft und in
guten Verhältnissen, wünscht sich zu
verheiraten . Vermögen erwünscht.
Off., wenüMögl . mit Bild, u. W 233
an Tagbl .-Zweigst., tziSmarckring 19.
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